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Mit dem A6
zum Ligakampf!

Auf Basis festgelegter Raten können Rei-
sekosten genau kalkuliert und  langfristig
geplant werden. Einwegmieten sorgen für
Flexibilität und sind für Pkw in ganz
Deutschland (ausgenommen Sylt) ohne
Aufpreis möglich. 
Die mit Europcar geschlossenen Rah-
menbedingungen sind in Deutschland bis
Februar 2005 gültig. Die Raten beinhalten
bereits die Vollkaskoversicherung mit ei-
ner Rest-Selbstbeteiligung von 550,– €
bzw. 800,–€ je Fahrzeugklasse. 

Im Pkw-Bereich sind alle gefahrenen Kilo-
meter inklusive, dies gilt auch für 7- bzw.
9-Sitzer-Busse. Die Mannschaftsfahrt zum
nächsten Ligawettkampf oder der nächste
Vereinsausflug sind so kostengünstig zu
realisieren.
Größere Transportprobleme? Auch hier
sind Sonderkonditionen für Transporter
vereinbart. Ob vom VW Caddy bis zum 7,5
Tonner, ob 100 km oder 300 km, ob in der
Woche oder am Wochenende, jede Be-
darfssituation wird berücksichtigt. Auch

Einwegtarife stehen zur Wahl.
Voraussetzung für die Preisgewährung ist
die Vorlage der kostenlos beim WSB an-
zufordernden Europcar Contract Card.
Über die Geschäftsstelle erhält jeder Ver-
ein auf Anforderung einen Antrag zuge-
sandt, der mit den fehlenden Daten er-
gänzt an die Geschäftsstelle zurückge-
schickt wird. Europcar versendet dann die
Karten an die Vereine. Nur unter Vorlage
dieser Karten ist die Preisgewährung ga-
rantiert.
Auch über die Landesgrenzen hinweg pro-
fitieren WSB-Mitglieder von dieser Ko-
operation. An über 2.400 Stationen welt-
weit, davon an rund 190 europäischen
Flughäfen, verfügt Europcar in 96 Ländern
über mehr als 138.000 Fahrzeuge.  Alle Re-
servierungen für Inlands- oder Auslands-
mieten, die mit einem Direktnachlass von
30 % rabattiert werden,  können über Ihre
Europcar Station vor Ort oder die Zentral-
reservierung unter: 0180 / 58000 oder im
Internet unter www.europcar.de vorge-
nommen werden. Durch ein einheitliches
EDV-Reservierungs- und Vermietsystem
erhalten Sie unter Nennung der Europcar
Contract Nummer immer die vereinbarten
Rabatte des Westfälischen Schützenbun-
des e.V.

Beispieltarife: Tagespreise Wochenend-Preise

Fahrzeugtyp

VW LUPO
VV POLO, OPEL CORSA
VW BEETLE
OPEL ASTRA, FIAT STILO
VW GOLF VARIANT, PEUGEOT 307 KOMBI
VW PASSAT, SKODA OCTAVIA, OPEL VECTRA
AUDI A4
MB C220 CDI
MB C220 CDI T, Volvo V70
MB VANEO, VW TOURAN, RENAULT SCENIC
VW SHARAN
VW BEETLE CABRIO
AUDI A4 CABRIO
AUDI TT
MB SL

Weitere Fahrzeuge sowie eine umfassende Tarifübersicht inkl. der günstigen Wochen- und Mo-
natsangebote, sind unter www.wsb-home.de zu finden.

1 – 2 Tage
pro Tag
inkl. km
Kulanzzeit 59 Min.

48,72
52,20
56,84

61,48
66,12
84,68
91,64
93,96
68,44

114,84
91,64

114,84
126,44
230,84

3 – 4 Tage
pro Tag
inkl. km
Kulanzzeit 59 Min.

46,40
49,88
54,52

59,16
63,80
82,36
89,32
91,64
66,12

112,52
89,32

106,72
112,52
219,24

Freitag 12:00
Uhr – Montag

9:00 Uhr inkl. km 

75,40
76,56
78,88

81,20
87,00
89,32
91,64
92,80

114,84
184,44
196,04
230,84
237,80
462,84

Mit der Europcar Autovermietung GmbH konnte der Westfälische Schützen-
bund einen neuen interes-anten Partner finden, der allen Mitgliedern des WSB
über 400 Europcar Stationen interessante Mietpreisangebote für PKW und LKW
offeriert. In der zunächst für ein Jahr abgeschlossenen Vereinbarung sind auch
günstige Wochenendraten enthalten, die von Freitags 12:00 Uhr bis Montags
09:00 Uhr genutzt werden können.

neuer Partner der WSB-Sportförderung
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Zum 20. Mal fand in diesem Jahr der Inter-
nationale Saisonauftakt der Sportschützen
statt. Dass man auf eine so erfolgreiche
Geschichte zurückblicken könnte, hat vor
20 Jahren keiner der Verantwortlichen des
Westfälischen Schützenbundes vermutet.
Gestartet als Versuch, zum jeweiligen Sai-
sonauftakt einen internationalen Wettbe-
werb in den olympischen Disziplinen zu
schaffen, hat sich ein Wettbewerb entwi-
ckelt, der von den Teilnehmern her Ver-
gleiche mit Weltmeisterschaften und

Olympischen Spielen nicht zu
scheuen braucht. 
Eigentlich dachten wir, dass
die direkt im Anschluss statt-
findenden Europameister-
schaften in Ungarn und die
Olympischen Spiele in Athen
zu einem Einbruch bei den
Teilnehmerzahlen führen
würden. Dem war aber nicht
so. Zwar hatten einige Ver-

bände auf Grund der begrenzten finan-
ziellen Mittel weniger Starter als in der Ver-
gangenheit gemeldet, doch teilnehmen
wollten alle. 34 internationale Verbände
und 13 Landesverbände aus Deutschland
hatten schließlich die Reise nach Dort-
mund angetreten. Dies bedeutete bei der
Zahl der internationalen Delegationen ei-
nen neuen Rekord.

Dortmunder Polizei hilft
bei Problemen
Für die internationalen Delegationen ge-
staltete sich diese Anreise jedoch schwie-
riger als geplant. Auf Grund der Änderun-
gen des neuen Waffengesetzes, fehlender
Durchführungsverordnungen und man-
gels entsprechender Formulare, stellte die
Einreise nach Deutschland für einige Na-
tionen kein ganz so leichtes Unterfangen
dar. Einige Zollbehörden erwarteten ein
spezielles Bewilligungsformular der zu-
ständigen Polizeibehörde. Wie dies genau

auszusehen hatte, konnte jedoch niemand
sagen. 
Der schnellen Hilfe der Dortmunder Poli-
zei war es zu verdanken, dass schließlich
doch noch alle Probleme gelöst werden
konnten und fast alle Schützen rechtzeitig
zu den Wettkämpfen antreten konnten.
Unbürokratisch wurde von den Dortmun-
der Gesetzeshütern Kontakt mit den Zoll-
behörden aufgenommen und die pro-
blemlose Einreise ermöglicht. 
Für die polnische Nationalmannschaft
kam diese Hilfe leider zu spät. Sie mussten
unverrichteter Dinge an der Grenze um-
kehren, die verblüffenderweise an der glei-
chen Stelle von einer polnischen Regio-
nalauswahl kurz vorher überquert wurde.
Der polnische Generalsekretär nahm es
gelassen und versicherte, im nächsten
Jahr erneut einen Versuch der Einreise
unternehmen zu wollen
Die enormen Starterzahlen des vergange-
nen Jahres hatten dazu geführt, den ISAS

Sportland NRW.-Cup – Sportschießen – 20. ISAS 2004Sportland NRW.-Cup – Sportschießen – 20. ISAS 2004

Jubiläum mit Hindernis
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mationen unter www.wsb-home.de/isas. Einige Din-
ge verdienen jedoch besondere Erwähnung. 

Italiener Fait siegt mit
»Finale Furioso«
Eigentlich schien nach dem Vorkampf der Herren mit
der Luftpistole alles klar zu sein. 581 Zähler nahm der
Bestplatzierte des Vorkampfes mit in das Finale. Zwei

Ringe Vorsprung konnte der
für den Nordwestdeutschen
Schützenbund startende
»Luftdruckrastelli« Artur Ge-
vorgian mit in den Endkampf
nehmen. Eigentlich ein aus-
reichendes Polster für den im
internationalen Geschäft er-
fahrenen Nationalmann-
schaftschützen, um zumin-
dest einen Medaillenplatz si-
cher zu haben. Zunächst
schien auch alles danach
auszusehen, zumindest wa-
ren die Finalschüsse Gevor-
gians objektiv nicht schlecht. 
Im Finale musste Gevorgian
leidvoll spüren, dass 10 hier
nicht gleich 10 ist. Zehntel

einen Tag früher beginnen zu lassen. Rund
900 Starts bei der Jubiläumsveranstaltung
hätten diesen Schritt nicht unbedingt not-
wendig gemacht, dem Ablauf tat dies aber
sehr gut. Das Quentchen weniger Hektik
zwischen den Durchgängen und die grö-
ßere Zeitspanne für Umbauten sorgten
insbesondere bei den ehrenamtlichen Mit-
arbeitern für weniger Stress. 
Die Motivation aller Beteiligten war auch
nach 20 Jahren ungebrochen. Es ist schon
bemerkenswert, dass sich unsere ehren-
amtlichen Helfer jedes Jahr eine Woche
Zeit für diese Veranstaltung nehmen und
sie mit prägen. Sie sind es auch, welche
die eigentliche Seele des ISAS ausma-
chen. Hier versteht man sich nicht nur als
Aufsicht oder Kampfrichter, sondern als
Partner der Sportler. Da wird schon mal
ein Schießriemen von der Aufsicht ange-
zogen oder gar eine private Unterkunft für
unerwartet angereiste Sportler bereitge-
stellt. Trotz der hochkarätigen Wettbewer-
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be und der zum Teil harten Konkurrenz,
haftet dem ISAS deshalb etwas Familiäres
an. Vielleicht ist das der Grund dafür, dass
sich unsere Mitarbeiter jedes Jahr wieder
bereit erklären anzupacken und die Sport-
ler es ihnen mit ihrer Teilnahme danken.
Einen Überblick der Spitzenleistungen ge-
ben die Ergebnislisten und Presseinfor-

i ssen 

Vigilio Fait
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der Spitze lieferte sich jedoch einen span-
nenden Kampf. Bis zum letzten Schuss
war nicht klar, wer das Rennen machen
würde. Neininger konnte sich zeitweise an
Position Eins setzen, eine 8,9 im sechsten
Schuss warf sie jedoch wieder auf Rang
drei zurück. Martina Prekel und die Deut-
sche Schützin des Jahres 2003, Dorothee
Bauer, hielten den Ausgang bis zum letz-
ten Schuss offen. Eine 8,9 am Ende ließ
Martina nur die Silbermedaille mit nach
Hause nehmen. Dorothee Bauer schoss
mit 99,4 das beste Endkampfresultat und
wurde Siegerin des 20. Sportland NRW.-
Cup - ISAS.
Für Britta Großecappenberg blieb nur der
undankbare vierte Platz. Dennoch ist die-
ser Platz stark einzuschätzen, ließ sie doch
die ganze internationale Konkurrenz hin-
ter sich. In Schützenkreisen klangvolle wie
Gaby Bühlmann (SUI), Charlotte Jakobsen
(DEN) oder die Dauerolympionikin Petra
Horneber (GER) mussten sich hinter der
sympathischen Hammer Schützin einrei-
hen.

Geburtstagskind
beschenkt sich selbst 
Ein dem Olympiajahr würdiger Wettbe-
werb war der Dreistellungskampf der Her-
ren. Besonders aus deutscher Sicht lässt
sich dies sagen. Gleich die drei ersten Plät-
ze im Finalkampf konnten sich Auswahl-
sportler des Deutschen Schützenbundes
sichern. Und das obwohl mit Marcel Bür-
ge aus der Schweiz immerhin der amtie-
rende Weltmeister im Endkampf an den
Start ging.
Nach 3-stündigem Wettkampf fand sich
auf dem ersten Platz der gegenwärtig wohl
beste deutsche Schütze in dieser Disziplin

6 Schützenwarte 3/2004

um Zehntel seines Vorsprunges zehrte die
internationale Konkurrenz auf. Gevorgian
schien dies schließlich zu entnerven. Eine
8,9 im fünften Schuss machte alle Hoff-
nungen auf einen Sieg zunichte. Doch
nicht nur das. Der Italiener Vigilio Fait, mit
vier Zählern Rückstand auf Gevorgian als
Sechster ins Finale gestartet, startete ei-
nen furiosen Endspurt. Seinen 577 Ringen
aus dem Vorkampf ließ er ein fantasti-
sches Finale von 101,9 Zählern folgen und
setzte sich an die Spitze des Feldes. Für

Gevorgian blieb schließ-
lich nur der 5. Rang.

Schützin des
Jahres ent-
scheidet Kri-
mi für sich
Die Zuschauer des Finales
im Dreistellungskampf
der Frauen konnten sich
über mangelnde Span-
nung nicht beschweren.
Ringgleich zogen Martina
Prekel vom Nordwest-
deutschen Schützenbund
und Dorothee Bauer vom
LLZ Baden-Württemberg
nach jeweils 20 Schuss
liegend, stehend und
kniend in den Endkampf
ein. Mit 584 nur einen
Ring dahinter folgte Me-
lanie Neininger (LLZ BW)
und einen weiteren Zäh-
ler zurück Britta Gro-
ßecappenberg vom LLZ
Dortmund. Leider konnte
Britta ihren Heimvorteil
nicht nutzen, das Trio an

wieder. Ferdinand Stippberger konnte
sich mit 1168 Zählern einen Ring vor dem
Dortmunder Lokalmatador Maik Eckhardt
platzieren. Nur einen Punkt weniger auf
Rang drei lauerte Andreas Häusler, der an
diesem Tag seinen Geburtstag feierte. 
Nach den zehn Finalschüssen stand der
Sieger noch nicht fest. Nur eins war klar:
Maik Eckhardt würde nach einem Finalre-
sultat von 97,5 auf dem dritten Rang blei-
ben. Um den Sieg kam es zu einem wei-
teren Stechen. Nach den Finalschüssen
hatte Andreas Häusler die zwei Ringe Vor-
sprung von Ferdinand Stippberger aufge-
holt. Es bestand Ringgleicheit, was einen
weiteren Stechschuss bedeutete. Eine 8,9
von Häusler wäre eigentlich ein leichtes
Spiel für Stippberger gewesen. Häusler
hatte aber das Privileg des Geburtstags-
kindes. Mit einer 8,7 konnte Stippberger
schließlich nur die Silbermedaille mit
nach Hause nehmen. 

Luftgewehrfinals bilden
krönenden Abschluss
Einen der gesamten Veranstaltung würdi-
gen Abschluss bildeten die Luftgewehrfi-
nals. Gleich drei Herren gingen ringleich

[ISAS 2004]

Maik Eckhardt

Andreas Häusler

Dorothee Bauer

Martina Prekel

Britta Großecappenberg
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an Position Eins liegend in den Finalkampf. Dick
Boschman (NED), Torsten Krebs (LLZ DO) und
Peter Sidi (HUN) hatten 595 Zähler auf ihrem
Konto. Nur ein bzw. zwei Ringe dahinter folgte
die Konkurrenz der besten acht.  Hier bewies
nicht nur das Führungstrio seine Klasse. Vor al-
lem der Italiener Marco De Nicolo brillierte. Mit
einem Finale von 104,0 holte er einen Ring Vor-
sprung auf und setzte sich mit 0,3 Zählern vor
dem Niederländer und Dortmunder Dauergast
Dick Boschman an Position eins. Der Ungar Pe-
ter Sidi, dessen Verband im Anschluss an den
ISAS Gastgeber der Europameisterschaften
Luftdruck war, konnte mit 102,7 die Bronzeme-
daille mitnehmen. Torsten Krebs erwischte mit
einem Finale von nur 95,9 einen rabenschwar-
zen Tag und wurde leider auf Rang acht durch-
gereicht.
Auch die weiblichen Luftdruckakrobatinnen bo-
ten den Zuschauern Sport der Spitzenklasse. Er-
freulich war aus Sicht des Gastgebers vor allem,
dass mit Daniela Werling und Christina Rommel
gleich zwei westfälische Newcomer im Finale
standen. Nur ein Ring trennte sie von der Spit-
ze, die von der Britin Louise Minett und Lidija Mi-

hajlovic aus Serbien und Montenegro mit 396
Zählern gehalten wurde. Nur zwei Ringe trenn-
ten insgesamt die acht Damen, perfekte Aus-
gangssituation für einen spannenden Schluss-
spurt. Hier zeigten die Frauen, dass sie in Punk-
to Leistungsfähigkeit den Männern in nichts
nachstehen. 
Melanie Neininger schaffte es, mit einem Fina-
le von 102,8 von Rang acht auf Position drei vor-
zupreschen. Nur eine 9,1 am Ende ließ besseres
nicht mehr möglich werden. Souveräne 102,6
Zähler sicherten Minett ihren ersten ISAS-Sieg
vor Mihajlovic (101,1).
Daniela Werling aus Dortmund konnte mit ei-
nem Finale von 101,1 ihren fünften Rang halten.
Zwar verhinderte eine 8,6 als sechster Schuss
Besseres, konnte die Zufriedenheit der 21-jähri-
gen aber nicht schmälern. »In einem internatio-
nalen Finale Fünfte zu werden ist doch Spitze.«
Christina Rommel wurde bei ihrem internatio-
nalen Debüt schließlich Siebte. Für den Westfä-
lischen Schützenbund also ein gelungener Ab-
schluss einer hervorragenden Jubiläumsveran-
staltung.

fr, Fotos: fr, fg

Freie Pistole
Junioren

1. Jan Brunner, LLZ BW 531
2. Florian Ullrich, NS 530
3. Thomas Lüken, NW 527
4. Christian Oehns, NS 525
5. Patrick Göpfrich, LLZ BW 521
6. Matthias Halke, WF 500
7. Timo Von Bargen, NW 499
8. Heiko Stern, WF 493

Herren
1. Joao Costa, POR 561/94,1/655,1
2. Francesco Bruno, ITA 551/95,2/646,2
3. Artur Gevorgjan, NW 550/94,6/644,6
4. Mark Kelly, USA 548/94,2/642,2
5. Thomas Albiez, LLZ BW 552/89,2/641,2
6. Sergey Barmin, RUS 548/93,1/641,1
7. Sascha Sandmann, NW 550/90,2/640,2
8. Daryl Szarenski, USA 548/88,7/636,7

Luftpistole
Herren

1. Vigilio Fait, ITA 577/101,9/678,9
2. Andrija Zlatic, SAM 579/98,9/677,9
3. Boris Kokorev, RUS 579/98,7/677,7
4. Francesco Bruno, ITA 579/97,6/676,6
5. Artur Gevorgjan, NW 581/95,1/676,1
6. Sergey Barmin, RUS 578/97,5/675,5
7. Frans Sörensen, DEN 575/98,5/673,5
8. Joao Costa, POR 573/100,4/673,4

Damen
1. Slawomira Szpek, POL-W 380/99,5/479,5
2. Tamara Jambrek, CRO 380/97,3/477,3
3. Irada Ashumova, AZE 379/97,5/476,5
4. Jasna Sekaric, SAM 379/96,3/475,3
5. Cl. Verdicchio, LLZ BW 376/98,6/474,6
6. Natalia Kokorev, RUS 377/96,6/473,6
7. Karen Hansen, DEN 375/98,1/473,1
8. Heidi Knudsen, DEN 376/94,3/470,3

Junioren
1. Christian Oehns, NS 569
2. Florian Ulrich, NS 565
3. Matthias Halke, WF 561
4. Thomas Lüken, NW 557
5. Timo Von Bargen, NW 552
6. Heiko Stern, WF 551
7. Jan Brunner, LLZ BW 547
8. Patrick Göpfrich, LLZ BW 547

Juniorinnen
1. Kirsten Harms, NW 365
2. Ina Steinicke, WF 365
3. Nicola Zeiser, LLZ BW 364
4. Aline Hahlbrock, NS 360
5. Lonnie Jessen, DEN 358

6. Leoni Boeckem, WF 357
7. Lisa Reinelt, NW 351

KK-Sportgewehr
Juniorinnen

1. Eva Friedel, GER 585
2. Claudia Keck, GER 577
3. Simone Legl, GER 575
4. Manuela Felix, TH 574
5. Ramona Gössler, LLZ BW 574
6. Misty Chanek, USA 574
7. Nadine Schneider, WF 570
8. Jenny Müller, GER 569

Damen
1. Dorothee Bauer, LLZ BW 584/99,4/683,4
2. Martina Prekel, NW 584/97,5/681,5
3. Mel. Neininger, LLZ BW 583/97,1/680,1
4. B. Großecappenberg, WF 582/95,1/677,1
5. Lidija Mihajlovic, SAM 577/98,8/675,8
6. Petra Horneber, BY 577/98,3/675,3
7. Gaby Bühlmann, SUI 578/96,0/674,0
8. Charlotte Jakobsen, DEN 576/96,2/672,2

KK Liegend
Herren

1. Sergei Martynov, BLR 598/104,1/702,1
2. John Hol, NED 598/103,5/701,5
3. Kenneth Johnsen, USA 596/104,3/700,3
4. Enrico Friedemann, NS 597/103,2/700,2
5. Petr Litvinchuk, BLR (10,2)

596/103,2/699,2
6. Yury Sherbatsevich BLR (9,9)

596/103,2/699,2
7. Espen Berg-Knutsen, NOR

596/102,7/698,7
8. Marcel Buerge, SUI 596/101,7/697,7

Juniorinnen
1. Manuela Felix, TH 589
2. Claudia Keck, GER 589
3. Jenny Müller, GER 589
4. Claudia Hanning, WF 588
5. Sandra Raps, OP 587
6. Eva Friedel, GER 587
7. Maria Rebling, TH 587
8. Sandra Graziotin, FRA 585

Junioren
1. Christopher Abalo, USA 597
2. Matthew Rawlings, USA 595
3. Joseph Hall, USA 594
4. Damian Kontny, GER 591
5. Alexander Effinger, LLZ BW 591
6. Martin Wiesenack, WF 590
7. Manuel Schwarz, WF 589
8. Sebastian Busse, WF 589

Damen
1. Melanie Neininger, LLZ BW 596
2. Petra Horneber, BY 595
3. Mary Elsass, USA 594
4. Britta Großecappenberg, WF 593
5. Dorothee Bauer, LLZ BW 593
6. Linda Mauritzon, SWE 592
7. Irene Denzler, SUI 592
8. Vallerie Bellenoue, FRA 592

Luftgewehr
Herren

1. Marco De Nicolo, ITA 594/104,0/698,0
2. Dick Boschmann, NED 595/102,7/697,7
3. Peter Sidi, HUN 595/102,0/697,0
4. N. Mirosavljev, SAM 593/103,7/696,7
5. Denis Davydov, RUS 594/102,2/696,2
6. Michael Winter, BY 593/99,8/692,8
7. Dieter Grabner, TIR 593/98,8/691,8
8. Torsten Krebs, WF 595/95,9/690,9

Damen
1. Louise Minett, GBR 396/102,6/498,6
2. Lidija Mihajlovic, SAM 396/101,1/497,1
3. M.Neininger, LLZ BW 394/102,8/496,8
4. Gaby Bühlmann, SUI 395/101,4/496,4
5. Daniela Werling, WF 395/101,1/496,1
6. Petra Horneber, BY 395/100,3/495,3
7. Christina Rommel, WF 395/99,5/494,5
8. Annik Marguet, SUI 395/99,1/494,1

Junioren
1. Pierre Edmond Piasecki, FRAU 593
2. Steffen Hillenbrand, GER 592
3. Matthew Rawlings, USA 591
4. Christopher Abalo, USA 587
5. Cyril Robineau, FRA 586
6. Philipp Rogner, WF 586
7. Damian Kontny, GER 585
8. David Kroll, TH 585

Juniorinnen
1. Eva Friedel, GER 396
2. Claudia Keck, GER 395
3. Ann Katrin Derkowski, HS 393
4. Ramona Gössler, LLZ BW 393
5. Mareike Ostkamp, WF 393
6. Melanie Kunz, WF 392
7. Nadine Schneider, WF 392
8. Claudia Hanning, WF 392

Freie Waffe
Herren

1. Andreas Häusler, GER (8,9)
395/385/386/1166/100,5/1266,5

2. Ferdinand Stippberger, OP (8,7)
394/380/394/1168/98,5/1266,5

3. Maik Eckhardt, WF
396/384/387/1167/97,5/1264,5

4. Sergei Martynov, BLR
398/382/384/1164/98,2/1262,2

5. Marco De Nicolo, ITA
395/384/386/1165/97,1/1262,1

6. Dennis Weingart, LLZ BW
393/387/384/1164/97,3/1261,3

7. Marcel Buerge, SUI
397/371/395/1163/96,8/1259,8

8. Ernst Rolffs, NED
396/379/389/1164/92,4/1256,4

Junioren
1. Damian Kontny, GER 397/381/384/1162
2. Joseph Hall, USA 397/378/384/1159
3. Matth.Rawlings, USA 395/382/381/1158
4. St. Hillenbrand, GER 391/382/380/1153
5. Tobias Gauster, NS 389/384/380/1153
6. Christ. Abalo, USA 398/367/382/1147
7. T. Leibensperger, GER 388/376/381/1145
8. Pierre E. Piasecki, FRA 381/382/380/1143

OSP
Junioren

1. Mark Haramiorz, WF 560
2. Markus Dillmann, LLZ BW 549

Herren
1. Sasa Spirelja, CRO 583
2. Julian Degat, FRA (142) 582
3. Alexei Klimov, RUS (140) 582
4. Sebastien Plais, FRA 581
5. Roman Spirelja, CRO 580
6. Pierre Bouzat, FRA 573
7. Olivier Garnier, FRA 572
8. Claude Verbruggen, BEL 565

Sportpistole
Juniorinnen

1. Nicola Zeiser, LLZ BW 564
2. Lisa Reinelt, NW 543
3. Ina Steinicke, WF 541
4. Leoni Boeckem, WF 525
5. Aline Hahlbrock, NS 523
6. Kirsten Harms, NW 499

Damen
1. Slawomira Szpek, POL-W 590
2. Elena Shestopalova, RUS 583
3. Tamara Jambrek, CRO 579
4. Jasna Sekaric, SAM 578
5. Claudia Verdicchio, LLZ BW 576
6. Natalia Kokorev, RUS 574
7. Corine Serra-Tosio, FRA 574
8. Irada Ashumova, AZE 572

Daniela Werling

Christina Rommel 
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Im olympischen Jahr wurde vom 5. – 7.
3. 2004 die diesjährige deutsche Meis-
terschaft Halle vom hessische Schüt-

zenverband durchgeführt. Blau-Gelb Ha-
nau hatte mit der Durchführung  dieser
Meisterschaft in der August-Schärtner-
Halle neue Maßstäbe gesetzt und meis-
terte diese Aufgabe souverän. Insgesamt
wurden 640 Teilnehmer zur deutschen

Meisterschaft eingeladen. Aus dem West-
fälischen fuhren 68 Teilnehmer/innen nach
Hanau. 
Der Freitag begann wie üblich mit den
Klassen Compound Damen und Herren.
Im 1/8 Finale trafen die Vereinskameraden
vom BSC Herne, Axel Langweige und
André Grawinkel aufeinander und letzte-
rer setzte sich mit einem 170:177 durch.

Thorsten Kloß (BSC Her-
ne) schied bei einem
168:169 gegen Klinger
aus. Somit kämpften nur
noch zwei Westfalen um
den Titel Deutscher
Meister mit. André Gra-
winkel (BSC Herne) wur-
de 3. und Hermann Rüb-
belke (BSC Herne), der
ab dem 1/8 Finale immer

besser in Fahrt kam, errang den 1. Platz.
Die Plätze 1 und 3 in der Mannschafts-
wertung gingen ebenfalls  an Sherwood
BSC Herne. Damit unterstreicht Sher-
wood BSC Herne seine große Klasse. 
Vier Compound-Damen aus Westfalen
qualifizierten sich für das 1/8 Finale. Drei
Damen überstanden die erste Runde nicht.
Darunter auch Petra Dortmund (BSV West-
tünnen/Werries), die nach 3-maligen Ste-
chen gegen Douchenok ausschied. Silke
Höttecke (BSC Herne) musste sich im 1/4
Finale gegen Landesfeind geschlagen ge-
ben. Somit fand das Finale Damen Com-
pound ohne weitere westfälische Beteili-
gung statt.
Bei der Klasse Blankbogen hatte es aus
Westfalen nur Manfred Ross (BS Münster)
zur Deutschen geschafft. In einem sehr
starken Teilnehmerfeld errang er mit 489
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Ringen den 15. Platz. 
Am Samstagmorgen gingen die Klassen
Junioren A/B, weiblich/männlich und Ju-
gend weiblich/männlich  an den Start. Be-
ster Westfale in der Klasse Junioren B wur-
de Lukas Winkelmeyer (BSpFr Attendorn)
mit 558 Ringen, und das wurde mit dem
3. Platz (Bronze) auf dem Treppchen be-
lohnt. Sein Bruder Nils Winkelmeyer ver-
fehlte mit einem Ring den 3. Platz in der
Klasse Junioren A. Svenja Lührmann (BW
Oberbauerschaft) wurde mit 549 Ringen
mit dem 6. Platz belohnt.
In der Klasse Jugend m holte sich mit 564
Ringen Nico Hillebrandt (BSV Warendorf)
den 1. Platz.  
Um 14.00 Uhr wurde der Wett-
kampf mit den Klassen Damen,
Damen-Altersklasse und Schüt-
zenklasse fortgesetzt. Aus west-

fälischer Sicht lief es in den obengenann-
ten Klassen nicht optimal.
Barbara Kegelmann (BC Gelsenkirchen)
und Martina Schulte (Schwerte) trafen im
1/8 Finale aufeinander. Hier hatte Martina
Schulte mit 4 Ringen die Nase vorn,
musste sich aber gegen Haidn-Tchalova
(112:114) im 1/4 Finale geschlagen geben
und belegte den 5. Platz.
In der Schützenklasse
kam kein Westfale ins Fi-
nale. Mit 94 Teilnehmer
war das Feld in der
Schützenklasse  unge-
wöhnlich stark. Alexan-

der Fröse legte mit 583 Ringen in der Qua-
lifikationsrunde die Messlatte gut nach
oben.  
Oliver Jürgens (SSV Overhagen) wurde
mit 567 Ringen bester Westfale und er-
reichte Platz 24. Rafael Mena (TuS Barop)
lag mit einem Ring weniger auf Platz 25.
In der Damen-Altersklasse erreichte Bär-
bel Henke (BSV Hemer) mit 545 Ringen

Schützenwarte 3/2004 9
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den 5. Platz. Vom 3. Platz  trenn-
ten sie leider nur zwei Ringe. 
Am Sonntag starteten die Klassen
Recurve Altersklasse, Senioren-
klasse und Schüler A m/w sowie
Junioren Compound.
In der Schülerklasse erzielte Mar-
cel Millgramm (SSV Höxter) ein
hervorragendes Ergebnis. Mit 568
Ringen erreichte Marcel  den 2.
Platz auf dem Treppchen.
In der Altersklasse erzielten Klaus
Calovini (BSC Iserlohn) mit 558
Ringen Rang 6 und Ludger Dort-
mund (BSV Westtünnen/Werries)
mit 557 Ringen Rang 8.
In der Mannschaftswertung er-
rang der BSC Iserlohn mit den
Schützen Klaus Calovini, Bernd
Rissmann und Wolfgang Hed-
dram den 3. Platz.

Beim Preis des Präsidenten des
Deutschen Schützenbundes er-
reichten wir ebenfalls mit 2830
Ringen den 3. Platz. Zum ersten
Platz fehlten uns leider 7 Ringe.
Ich gratuliere allen Teilnehmern
herzlich zu ihren Platzierungen.

Uwe Meyer,
WSB-Bogenreferent
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Recurvebogen
Schützenklasse

1. A. Fröse, Meerholz, HS 583
2. H. Rohrbeck, Goslar, NS 582
3. S. Rohrberg, Dauelsen, NS 581
4. M. Frankenberg, Hagen, NW 579
5. B. Tenten, Siegburg, RH 576
6. M. Blättner, Wendelstein, BY 575
7. D. Dehnert, Kassel, HS 573
8. G. Fuchs, Pressath, BY 572
9. R. Blum, Hilgertshausen, BY 571

10. C. Höck, Lindach, BY 571
11. M Siebert, Kassel, HS 570
12. U. Böttcher, Querum, NS 570
13. T. Zeh, BBS, BL 570
14. B. Wörrlein, Oberdürrbach, BY 569
15. M. Herrmann, Döbeln, SC 569
16. B. Niewerth, Oberhausen, RH 568
17. S. Hinz, Artland, NW 568
18. M. Cornils, Freiburg, SB 568
19. M. Mücke, Myhl, RH 567

R. Pfister, Jungingen, WT 567
25. R. Mena, Barop, WF 566
42. C. Rotsch, Overhagen, WF 558
Damenklasse

1. A. Hitzler, Welzheim, WT 575
2. S. Frank, Norderstedt, ND 572
3. W. Nulle, Berlin, BL 571
4. B. Kegelmann, Gelsenk., WF 569
5. V. Haidn-Tchalova, Tacherting, BY 566
6. J. Schneider-Borns, Delmenh., NW 565
7. N. Butuzova, Hannover, NS 564
8. C. Wohlleben, Oberkotzenau, BY 559
9. S. Sachse, Welzheim, WT 559

10. C. Jöhnk, Kiel, ND 553
13. M. Schulte, Schwerte, WF 550
21. K. Denninghaus, Erkenschw., WF 544
Schülerklasse A

1. SK Fellbach-Schmiden 1616
2. BB Berlin 1589
3. SGi Welzheim 1561

4. BS Feucht 1482
5. BSC Oberhausen 1392

Einzelwertung
1. F. Grafmans, Kleinlangheim, BY 571
2. M. Millgramm, Höxter, WF 568
3. J. Schmerling, Berlin, BL 563
4. S. Schaaf, Welzheim, WT 556
5. V. Hilgers, Konz, RH 554
6. C. Hohl, Dungelbeck, NS 549
7. N. Rehr, Stadtlohn, WF 549
8. C. Mayr, Fellbach-Schmiden, WT 545
9. A. Kellermeier, Wunstorf, NS 541

10. C. Schich, Rosenthal, NS 539
22. N. Priebe, Recklinghausen, WF 517
30. F. Maruhn, Erkenschwick, WF 509
Schülerklasse A/w

1. A. Neher, Welzheim, WT 554
2. A. Schwamberger, Hirschau, OP 536
3. K. Martinko, Fellb.-Schmiden, WT 533
4. M. Kaiser, Berg.-Ödernhardt, WT 528
5. K. Schneider, Sinn, HS 524
6. C. Biewer, Konz, RH 524
7. M. Bakeberg, Feucht, BY 523
8. L. Vianden, Siegburg, RH 523
9. J. Zeun, Berlin, BL 520

10. A. Eichhorn, Döbeln, SC 518
11. C. Borggrewe, Hemer, WF 517
Jugendklasse

1. BB Berlin I 1640
2. BSC Oberhausen 1626
3. BB Berlin II 1608
4. SK Fellbach-Schmiden 1604
5. Bau-Union Berlin 1600
6. BSV Schefflenz 1553
7. SSV Sandhausen 1521
8. SG Lauenau 1485

Einzelwertung
1. N. Hillebrandt, Warendorf, WF 564
2. M. Grau, Oberhausen, RH 562
3. B. Neusius, Pachten, SA 561
4. K. Müller, Fellb.-Schmiden, WT 553
5. J. Glawe, Sandhausen, BD 550
6. T. Möhlenbrock, Schwaförden, NW 549
7. F. Dorer, Nürtingen, WT 548
8. F. Steffen, Berlin, BL 545
9. M. Feig, Berlin, BL 545

10. S. Klotten, Oberhausen, RH 544
11. C. Brühl, Berlin, BL 540
12. R. Langkabel, Berlin, BL 539
13. A. Schommer, Schmelz, SA 539
14. C. Strodthoff, Oyten, NS 537
15. M. Möbis, Berlin, BL 537
16. D. Reich, Hilgertshausen, BY 535
17. A. Guth, Nieder-Florstadt, HS 535
18. A. Leuthner, Sandhausen, BD 531
19. M. Brechte, Schefflenz, BD 530

20. G. Goralik, Berlin, BL 525
31. S. Ring, Oberbauerschaft, WF 515
46. R. Wägele, Herne, WF 490
47. F. Holtkamp, NDSB, WF 486
55. L. Haarmann, Bo.-Langendr., WF 383
Jugendklasse (w)

1. E. Richter, Berlin, BL 555
2. N. Duscha, Berlin, BL 548
3. R. Niederschabbehard, Kückn., ND 547
4. E. Müller, Röthenbach, BY 546
5. S. Hohbach, Fellb.-Schmiden, WT 530
6. V. Benz, Darmstadt, HS 526
7. J. Weisbach, Berlin, BL 524
8. L. Burdak, Waldhausen, WT 518
9. U. Klotz, Welzheim, WT 516

10. M. Matenaers, Clauen, NS 515
Juniorenklasse A

1. BB Berlin I 1700
2. SV Querum 1688
3. BB Berlin III 1679
4. SV Laupheim 1661
5. BB Berlin II 1643
6. BB Berlin IV 1635
7. FSG Tacherting 1602
8. BB Berlin VI 1595
9. BB Berlin V 1564

Einzelwertung
1. M. Hummel, Berlin, BL 573
2. P. Forster, Darmstadt, HS 568
3. A. Floto, Querum, NS 565
4. N. Winkelmeyer, Attendorn, WF 564
5. F. v. Dincklage, Berlin, BL 563
6. S. Kolodzeiski, Laufdorf, HS 562
7. M. Neyer, Ibbenbüren, WF 560
8. K. Csokasi, Eggenfelden, BY 559
9. J.-C. Ginzel, Gevelsberg, WF 558

10. J. Iggena, Berlin, BL 553
Juniorenklasse A (w)

1. K. Winter, Berlin, BL 576
2. K. Schichta, Hilgertshausen, BY 560
3. L. Wulf, Griebel, ND 555
4. D. Rieger, Ittersbach-Auerbach, BD 551
5. A. Pavel, Schwedt, BR 548
6. M. Bergmann, Berlin, BL 546
7. S. Ovye, Feucht, BY 543
8. H. Hiller, Eutingen, BD 541
9. K. Fritsch, Leun, HS 537

10. J. Matthies, Berlin, BL 536
Juniorenklasse B

1. F. Floto, Querum, NS 577
2. M. Weineck, Berlin, BL 560
3. L. Winkelmeyer, Attendorn, WF 558
4. R. Baumgarten, Berlin, BL 557
5. M. Noack, Bramsche, NW 556
6. C. Weiss, Laupheim, WT 555
7. R. Weber, Helmstadt, BD 554
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8. D. Vennemann, Bottrop, WF 554
9. P. Wollmann, Berlin, BL 553

10. J. Heissenbüttel, Bassum, NW 551
21. M. Millgramm, Höxter, WF 537
Juniorenklasse B (w)

1. N. Leven, Laupheim, WT 575
2. J. Göhrke, Westerweyhe, NS 566
3. L. Unruh, Berlin, BL 565
4. D. Langsdorf, Laufdorf, HS 564
5. S. Poßner, Berlin, BL 544
6. S. Lührmann, Oberbauersch., WF 549
7. K. Frey, Welzheim, WT 545
8. V. Hauser, Tacherting, BY 543
9. A. Dumke, Hannover, NS 542

10. P. Eibeck, Hassenroth, HS 541
13. L. Druba, Ha.-Unterberg, WF 519
Altersklasse

1. BSC Oberhausen 1647
2. SG Schwarzenfeld 1645
3. BSC Iserlohn 1637
4. SG Gerstetten 1619
5. BSV Dormagen 1593

Einzelwertung
1. H. Kinski, Hennigsdorf, BR 568
2. G. Winter, Pachten, SA 565
3. W. Möhlenbrock, Schwaförden, NW 563
4. H.-D. Bergs, Schwafheim, RH 562
5. R. Bachmann, Niederwetz, HS 559
6. K. Calovini, Iserlohn, WF 558
7. H. Zilch, Oberhausen, RH 557
8. L. Dortmund, Westt./Werr., WF 557
9. H.-J. Stemmler, Dettenhausen, WT 556

10. V. Sieber, Griebel, ND 556
24. J. Lobbenmeier, Boke, WF 543
25. J. Vennemann, Bottrop, WF 543
27. B. Rissmann, Iserlohn, WF 540
28. W. Heddram, Iserlohn, WF 539
38. M. Dropsch, Bo.-Langendreer, WF525
Damen Altersklasse

1. H. Jäger, Baunatal, HS 561
2. M. Olivier, Völklingen, SA 549
3. S. Woywod, Zell, SB 547
4. W. Spenner, Vellmar, HS 545
5. B. Henke, Hemer, WF 545
6. K. Dorbath, Weilheim, WT 535
7. U. Heilig, Sandhausen, BD 532
8. H. Twietmeyer, Schwaförden, NW 529
9. F. Ruytinx, Laufdorf, HS 529

10. D. Mumberg, Jork-Borstel, NW 529
21. M. Kramer-Pape, Schwerte, WF 485
Seniorenklasse

1. K. Ohlerich, Stade, NW 551
2. F. Faschko, Blankenfelde, BR 551
3. G. Baumkirchner, Schwarzenf., OP 548
4. O. Seel, Boxdorf, BY 547
5. E. Wagner, Schwarzenfeld, OP 547
6. A. Klöpfer, Hohenacker, WT 547
7. W. Grothaus, Wolfsangel, NW 545
8. W. Kircher, Wiesloch, BD 544
9. C. Krol, Duderstadt, NS 542

10. G. Berger, Malchow, MV 541

Compoundbogen
Schützenklasse

1. BSC Herne II 1739
2. 1. BBS 1733
3. BSC Herne I 1730
4. BSC Lingen 1730
5. BSC Oberhausen 1719
6. SV Zierenberg 1711
7. Feldbogenclub HH 1704

Einzelwertung
1. A. Grawinkel, Herne, WF 590
2. O. Boldt, Bremervörde, NW 581
3. M. Baßler, Neuenstadt, WT 580
4. R. Voss, BBS, BL 580
5. G. Stomberg, Lingen, NW 579
6. T. Kloß, Herne, WF 579
7. R. Lafleur, Solingen, RH 578
8. W. van Voorbergen, Lingen, NW 577
9. W. Kallert, Röthenbach, BY 577

10. H. Rübbelke, Herne, WF 577
11. L. Klingner, BBS, BL 577
12. J. Scheiba, Neu-Anspach, HS 576
13. S. Griem, BBS, BL 576
14. D. Greten, Essen, NW 575
15. J. Hoffmann, Magstadt, WT 575
16. A. Langweige, Herne, WF 575
17. R. Pepperl, Herne, WF 574

R. Hesse, Herne, WF 574
19. M. Plassmann, Bocholt, WF 574

Damenklasse Comp.
1. SG Freiburg 1696
2. Feldbogenclub HH 1682
3. BSC Lauchringen 1662
4. Schönower SV 1661
5. SuS Boke 1660

Einzelwertung
1. A. Weihe, Könitz, TH 579
2. M. Blume-Thasler, Hamburg, HH 575
3. S. Höttecke, Herne, WF 573
4. C. Knöbel, Freiburg, SB 571
5. N. Douchenok, Freiburg, SB 570
6. D.  Landesfeind, Böddigen, HS 570
7. M. Konstantinou, Lauchringen, SB 564
8. P. Urbahn, Oberhausen, RH 564
9. M. Peper-Felderbauer, Dunum, NW 562

10. M. Schacht, Hamburg, HH 562
11. A. Ellings-Elias, Boke, WF 562
12. P. Dortmund, Westtün,/Werr., WF 461
14. U. Wiese, Boke, WF 560
21. E. Moschner, Verl, WF 556
26. G. Feiler, Bottrop, WF 553
32. A. Gropp, Bottrop, WF 548
36. E. Schulte, Boke, WF 538
Jugendklasse m w

1. J. Scriba, Neu-Anspach, HS 560
2. M. Rottloff, Ehrenfriedersdorf, SC 557
3. M. Moser, Teningen, SB 556
4. B. Blanke, Grasdorf-Laatzen, NS 554
5. T. Hehn, Thulba, BY 554
6. A. Vohs, Stockstadt, BY 551
7. S. Kosch, Großostheim, BY 544
8. H. Anlauf, Ibbenbüren, WF 543
9. R. Latki, Baiertal, BD 528

10. J. Meier, Malsch, BD 490
Juniorenklasse A-B m w

1. SV zu Glindow 1674
2. SG 1744 Mannheim 1668
3. BSC Garbsen 1652
4. BSC Rüsselsheim 1638
5. BSV Ehrenfriedersdorf 1629
6. BSC Karlsruhe 1618

Einzelwertung
1. R. Abstreiter, Altdorf, BY 578
2. P. Titscher, Glindow, BR 571
3. S. Krampe, Warendorf, WF 565
4. M. Schumacher, Artland, NW 565
5. M. Mlinszk, Ehrenfriedersdorf, SC 564
6. C. Gyßer, Mannheim, BD 562
7. C. Possekel, Dunum, NW 559
8. S. Matthes, Magstadt, WT 558
9. M. Mikala, Karlsruhe, BD 555

10. S. Vogel, Mannheim, BD 554
Altersklasse

1. U. Kopp, Kandel, PF 576
2. S. Reske, Oberhausen, RH 573

H. Westphal, Kellinghusen, ND 573
F. Ortner, Feucht, BY 573

5. P. Tiede, Gerdau, NS 572
6. K. Wallne, Landau, BY 571
7. G. Bolz, Oberhausen, RH 569
8. D. Bergmann, Wirsberg, BY 569
9. G. Carta, Mainz, RH 568

P. Siegert, Volzum, NS 568
12. P. Broszukat, Hemer, WF 567
14. M. Siggemann, Westt./Werr., WF 565
19. V. Müller, Stadtlohn, WF 562
24. W. Kühle, Hamm, WF 558

Blankbogen
Schützenklasse

1. M. Fekeler, Korbach, HS 539
2. R. v. Hövel, St. Georgen, SB 526
3. E. Crome, Germering, BY 520
4. V. Kloos, Miltenberg, BY 520
5. K. Clauter, Nierstein, RH 516
6. J. Meyer, Essen, NW 514
7. G. Wolf, Menden, RH 506
8. M. Kaschull, Lindenberg, BR 505
9. U. Schömann, Wengerohr, RH 504

10. R. Klesmann, Nürtingen, WT 504
15. M. Ross, Münster, WF 489
Damenklasse

1. M. Jentges, Bremervörde, NW 526
2. P. Wissmann, Siegburg, RH 509
3. J. Schneider-Borns, Delmenh., NW 497
4. K. Hasenbank, Delmenhorst, NW 458
5. M. Wehner, Menden, RH 457
6. M. Gassner, Elsenfeld, BY 453
7. E. Hoscheid, Eitorf, RH 452
8. K. Petry, Hiltrup, WF 445
9. I. Deutsch-Höfer Altenkirchen, RH 444

10. M. Salfer, Tacherting, BY 370
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Erfolgreicher Auftakt
bei EM in Györ
Der Auftakt bei den Europameisterschaf-
ten für Druckluftwaffen in Györ (Ungarn)
war aus deutscher Sicht äußerst erfolg-
reich. Drei Gold-, eine Silber- und zwei
Bronzemedaillen hieß die positive Bilanz
für den Deutschen Schützenbund am er-
sten Tag. Der Olympiasieger von 1992 in
Barcelona, Michael Jakosits (Homburg/Fo-
to Mitte), gewann den nichtolympischen
Wettbewerb Laufende Scheibe Mixed mit
386 Ringen. 

Emil Andersson
(Foto links) und Ni-
klas Bergström
(beide Schwe-
den/Foto rechts)
mussten mit 385
Ringen in ein Ste-
chen, eher Anders-
son sich Silber si-
chern konnte. Man-
fred Kurzer (Frank-
furt/Oder) wurde
17. mit 375 Ringen,
Marko Schulze

(Neufahrn) belegte mit 371 Ringen Platz
24. Mit 1132 Ringen wurde das DSB-Team
Vierter hinter Ungarn (1136), der Ukraine
und Tschechien (beide 1135). 
Ein weiterer Titel in der Laufenden Schei-
be ging an das Juniorenteam des Deut-
schen Schützenbundes in der Besetzung
Martin Jahn (Erfurt/Foto links), Nils Pol-
termann (Kühnhausen/Foto Mitte) und Pe-
ter Willert (Elxleben/Foto rechts). Das Trio
siegte mit 1118 Ringen vor Russland
(1117) und der Ukraine (1105). 
Im Einzelwettbewerb wurde Martin Jahn
Fünfter mit 374 Ringen, Peter Willert, der
an diesem Tag seinen 20. Geburtstag feier-
te, belegte mit 373 Ringen Rang sieben
und Nils Poltermann kam mit 371 Ringen
auf den 11. Platz. 

Die Damen und Juniorinnen waren nicht
auf Medaillenplätzen zu finden. Vierter
Platz im Mannschaftswettbewerb der Ju-
niorinnen war das beste Resultat, die Da-
men wurden Fünfte. Im Einzelwettbe-
werb war Anja Schumann (Torgau) beim
Nachwuchs die Bestplatzierte mit ihrem
sechsten Platz und 356 Ringen. Anne Wei-
gel (Düren) wurde mit 349 Ringen Zehnte
und Christine Dossler (Ansbach) kam mit
343 Ringen auf Platz 13. 
Silke Johannes (Braunschweig) war mit
369 Ringen beste DSB-Schützin bei den

Damen, Daniela Faust (Großenlüder)
schaffte 360 Ringe und damit den 12. Platz.
Elke Herkt (Suhl) komplettierte das deut-
sche Trio schließlich mit Platz 19 und 331
Ringen. 
Gleich im zweiten Wettbewerb gab es
Gold für den Deutschen Schützenbund.
Die Juniorinnen mit dem Luftgewehr wa-
ren in der Besetzung Beate Gauß (Am-
merbuch/Foto Mitte), Jessica Kregel
(Hemslingen/Foto rechts) und Eva Schmitz
(Wesel/Foto links) als Mannschaft das Maß
aller Dinge und siegten überzeugend mit
insgesamt 1180 Ringen vor Russland mit
1174 Ringen und den Juniorinnen aus Ita-
lien, die auf 1172 Ringe kamen. 
Im Einzelwettkampf gingen Beate Gauß
und Jessica Kregel mit jeweils 394 Ringen
ins Finale, während Eva Schmitz mit 392
Ringen als Neunte die Endrunde knapp
verpasste. 
Die Russin Anna Melanschenko, die als
Führende in diese Endrunde gegangen
war, verpatzte den Beginn völlig und fiel
schnell zurück. Beate Gauß und Jessica
Kregel eröffneten, nach 394 Ringen im
Vorkampf, beide mit einer 10,4, während
die große Konkurrentin Sabrina Sena (Ita-
lien), die mit einem Ring Vorsprung vor
den beiden DSB-Vertreterinnen in das Fi-
nale gegangen war, eine 10,7 zeigte. 
Nach dem dritten Schuss war Beate Gauß

EM DruckluftwaEM Druckluftwa

LG Juniorinnen

LS Junioren Mixed

Sonja Pfeilschifter

03_04_SW  11.05.2004  13:52 Uhr  Seite 12



Schützenwarte 3/2004 13

waffenwaffen
nur noch 0,3 Ringe hinter der Italienerin zu-
rück, die aber zu Mitte des Finales ihren
Vorsprung wieder auf 1,1 Ringe ausbauen
konnte, weil Beate Gauß sich im vierten ei-
ne 9,9 und im fünften Schuss eine 10,1 er-
laubte. 
Im siebten Durchgang schoss Sena eine
9,5, die große Chance für Beate Gauß, die
jedoch mit einer 10,0 die Italienerin nicht
entscheidend unter Druck setzen konnte,
denn der Abstand betrug weiterhin 0,7
Ringe. Jessica Kregel kam in der Schluss-
phase wieder an Beate Gauß heran und
konnte im vorletzten Schuss mit ihrer
Mannschaftskollegin gleichziehen. 
Sabrina Sena beendete ihr Finale mit ei-
ner 10,5 und damit gab es keine Zweifel an
der Siegerin, die auf insgesamt 498,0 Rin-
ge kam. Mit einer 10,7 gegenüber einer 9,9
ließ Jessica Kregel Beate Gauß hinter sich.

Das Endresultat: Jessica Kregel 497,2 Rin-
ge und Beate Gauß 496,4 Ringe. Am En-
de jubelte die deutsche Delegation – Jes-
sica Kregel und Beate Gauß hatten für den
Deutschen Schützenbund Silber und
Bronze gewonnen. 
Die deutsche Junioren-Mannschaft mit
der Luftpistole in der Besetzung Martin
Dahm (Ettringen/Foto Mitte), Tobias Stein-
berger (Traunstein/Foto links) und Matthi-
as Laufer (Aalach/Foto rechts) gewann die
nächste Medaille für den Deutschen
Schützenbund. Ihre 1712 Ringe bedeute-
ten den dritten Platz und damit die Bron-
zemedaille hinter dem neuen Europa-

meister Serbien und Montenegro (1716
Ringe) sowie Weißrussland (1715 Ringe). 
Martin Dahm erreichte mit 575 Ringen im
Einzelwettbewerb als Vierter nach dem
Vorkampf das Finale der besten Acht. Er
konnte sich in der Endrunde aber nicht
weiter verbessern und beendete seinen
Wettkampf nach 95,5 Ringen im Finale
schließlich mit 670,5 Ringen auf dem sieb-
ten Platz. Neuer Europameister wurde Ale-
xei Gnidschenko (Russland/678,5 Ringe)
vor Josef Prochazka (Tschechische Repu-
blik/677,1) und Dimitrije Grgic (Serbien
und Montenegro/675,2). 
Tobias Steinberger verpasste nur durch
die schlechtere letzte Serie diese Endrun-
de, denn zwei weitere Konkurrenten er-
zielten ebenfalls 572 Ringe und zogen in
das Finale ein, während der Bayer durch
seine 93-er Serie zum Ende des Wett-
kampfs auf den neunten Rang kam. Mat-
thias Laufer belegte mit 565 Ringen Platz
21. 
In der Luftpistole der Juniorinnen kamen
die Schützinnen des DSB nicht in die Nä-
he von Medaillen. Nina Recker (Wet-
schen) war nach Abschluss des Wett-
kampfes mit dem 21. Rang und 369 Rin-
gen die Bestplatzierte in dieser Disziplin.
Knapp dahinter Anett Müller (Oberndorf)
auf Platz 24 mit 368 Ringen und noch ein-
mal einen Ring weniger hatte Antje Noes-
ke (Neubrandenburg), die mit 367 Ringen
auf den 27. Platz kam. 
Ljubow Jaskewitsch gewann mit insge-
samt 478,2 Ringen vor Anastasia Poljako-
wa (beide Russland), die nur hauchdünn
mit 478,1 Ringen das Nachsehen hatte,
und Brankica Zaric (Serbien und Monte-
negro), die für 477,1 Ringe die Bronzeme-
daille überreicht bekam. 
In der Mannschaftswertung belegte das
DSB-Trio mit 1104 Ringen den achten
Platz. Hier siegte Russland (1131 Ringe)
vor Serbien und Montenegro (1126 Ringe)
und der Tschechischen Republik (1121 Rin-
ge). 

Luftpistole der Damen
ohne deutsche Finalbe-
teiligung
Die letzte Entscheidung des zweiten Tages,
die Luftpistole der Damen, sah keine Teil-
nehmerinnen des Deutschen Schützen-
bundes im Finale. Susi Horvat (Bietigheim-
Bissingen) war aus deutscher Sicht mit
378 Ringen Bestplatzierte auf Rang 17. 
Die amtierende Weltmeisterin mit der
Sportpistole, Munkhbayar Dorjsuren
(Moosach), kam mit 377 Ringen auf den
21. Platz und Monika Martin (Rott) kom-
plettierte das DSB-Trio mit Platz 44 und 371
Ringen. Natalja Achmerdinowa (Russ-
land) wurde neue Europameisterin mit
487,0 Ringen vor Olena Kostevych (Ukrai-
ne), die auf 486,7 Ringe kam und auf Rang
drei Susanne Meyerhoff (Dänemark), die

für 483,6 Ringe die Bronzemedaille bekam. 
In der Teamwertung siegte die Ukraine mit 1149 Rin-
gen vor Weißrussland und Russland. Die Mannschaft
des Deutschen Schützenbundes belegte mit 1126 Rin-
gen den sechsten Platz. 

Deutsche Damenmannschaft
gwinnt Silber im Luftgewehr
Das DSB-Team der Damen im Luftgewehr hat in der
Besetzung Sonja Pfeilschifter (Eching), Barbara Lech-
ner (Krün/Klais) und Martina Prekel (Münster) mit 1186
Ringen hinter der Auswahl der Tschechischen Repu-
blik (1190 Ringe) die Silbermedaille bei den Europa-
meisterschaften für Druckluftwaffen in Györ (Ungarn)
gewonnen. Bronze ging an die Damen aus Russland
mit 1185 Ringen. 

Sonja Pfeilschifter gewinnt
Silber nach spannendem
Finale
Den Zweikampf um Gold zwischen Katerina Kurkova
(Tschechische Republik) und Sonja Pfeilschifter
(Eching/Foto ganz links oben) im Luftgewehr der Da-
men konnte die Tschechin nach einem spannenden Fi-
nale am Ende knapp für sich entscheiden. 
Beide Schützinnen waren mit 399 Ringen aus dem
Vorkampf in diese Endrunde gegangen und die 33-jäh-
rige Bundeswehrangehörige konnte zunächst durch
eine 10,3, mit der sie das Finale eröffnete, die Führung
übernehmen. Wechselhafte Positionskämpfe be-
stimmten diese Entscheidung vor vollbesetzter Halle
über lange Zeit, denn Katerina Kurkova kam zurück
und führte ihrerseits nach dem dritten Durchgang wie-
der hauchdünn mit einem Zehntelring. 
Nach einer 9,8 der Tschechin, die Sonja Pfeilschifter
mit einer 10,6 konterte, stand die mehrfache Welt-
meisterin aus Bayern wieder auf dem Spitzenplatz,
den sie im sechsten Schuss mit 0,7 Ringen Vorsprung
zu sichern versuchte. 
Eine 9,7 im siebten und eine 9,6 im achten Schuss
brachten Katerina Kurkova jedoch auf die Siegerstra-
ße, da sie mit 10,1 und 10,5 hier eine Vorentscheidung
erzwang. Vor dem letzten Schuss lag die 20-jährige
Studentin aus Pilsen 0,5 Ringe vor Sonja Pfeilschifter,
die im letzten Durchgang eine 10,7 vorlegte. Totenstille
in der Halle, denn alle warteten auf den letzten Schuss
dieses Finales und der musste von Katerina Kurkova
kommen. Nach fast endloser Zeit der Knall und eine
10,4 leuchtete an der Anzeigetafel auf – dies war der
Sieg für Katerina Kurkova. 
Mit 501,2 siegte sie vor Sonja Pfeilschifter, die 501,0
Ringe auf ihrem Konto hatte und auf Rang drei Mo-
nika Haselsberger (Österreich), die zwar mit 102,9 Rin-
gen das beste Finale aller acht Konkurrentinnen er-
zielte, aber niemals in den Zweikampf an der Spitze
eingreifen konnte. 
Barbara Lechner (Krün/Klais) konnte sich nicht für die
Endrunde qualifizieren, zu der mindestens 396 Ringe
benötigt wurden. Sie kam mit 394 Ringen am Ende auf
Rang 19 und Martina Prekel (Münster) belegte mit 393
Ringen auf den 25. Platz. 

LP Junioren
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»Beginner« wird Euro-
pameister – Christian
Stautmeister gewinnt
Gold

Mit Nervenstärke und
einem hervorragenden
Finale von 104,0 Rin-
gen gewann Christian
Stautmeister
(Lehre/Foto) nach Ste-
chen gegen Zoltan Ba-
laz (Slowakei) den Eu-
ropameistertitel im
Luftgewehr der Junio-
ren. 
Nach einer Endrunde,
in der der junge deut-

sche Schütze nicht nur den Vorsprung von
einem Ring der beiden Slowaken Zoltan
Balaz und Matus Jancek aus dem Vor-
kampf ausgeglichen hatte, sondern in Füh-
rung lag, unterlief ihm ausgerechnet im
letzten Schuss eine 9,6 und so kam es zu
einem Shoot-off gegen Zoltan Balaz. Bei-
de hatten 697,0 Ringe auf dem Konto und
dies bedeutete gleichzeitig die Einstellung
des Final-Europarekordes bei den Junio-
ren. 
Christian Stautmeister eröffnete das Fina-
le mit einer 10,4 und schob sich dadurch
etwas näher an die beiden Slowaken her-
an. Mit einer 10,6 im dritten Durchgang
schaffte er es, Jancek zu überholen und an
Position zwei zu gehen, 0,2 Ringe lag er
nur noch hinter Balaz. Schon im nächsten
Schuss dann die Führung durch eine 10,9,
die Christian Stautmeister bis zum letzten
Schuss nicht mehr abgab. Alle Schüsse
zeigten eine Zehn vor dem Komma und
sein Vorsprung war auf 0,9 Ringe ange-
wachsen, als er mit dem letzten Schuss
Zoltan Balaz noch einmal die Chance auf
den Titel eröffnete. 
Mit 593 Ringen erreichte der neue Euro-
pameister als Dritter das Finale der besten
Acht im Luftgewehr. Dies war bereits ein
großer Erfolg für ihn, denn »Christian ist
ein absoluter Beginner, was große Meis-
terschaften angeht«, wie Nachwuchs-
Bundestrainerin Claudia Kulla anmerkte.
Die Bronzemedaille ging an Matus Jancek
mit 695,8 Ringen. Christian Butz (Bad
Schönborn) belegte mit 586 Ringen den
18. Platz, Andreas Wunsch (Baden-Baden)
wurde mit 585 Ringen auf Platz 24 notiert. 
Das deutsche Team schrammte mit ins-
gesamt 1764 Ringen knapp an den Me-
daillenrängen vorbei und wurde Vierter.
Neuer Europameister wurde die Mann-
schaft aus der Slowakei (1774 Ringe) vor
Schweden (1769 Ringe) und Russland
(1765 Ringe).

Europameistertitel für
Mannschaft Laufende
Scheibe
Der amtierende Weltmeister Deutschland
hat auch den Europameisterschaftstitel
des Jahres 2004 gewonnen. In der Beset-
zung Michael Jakosits (Homburg/Foto
links), Manfred Kurzer (Frankfurt/Oder/Fo-
to rechts) und Marko Schulze (Neu-
fahrn/Foto Mitte) siegte das Team des DSB
mit 1720 Ringen. Dahinter auf Rang drei
die Tschechische Republik mit 1719 Rin-
gen. 

Im Einzelwettbewerb ging Michael Jako-
sits mit 582 Zählern ringgleich mit dem
Vorkampfzweiten Alexander Blinow
(Russland), aber fünf Ringe hinter Jozsef
Sike (Ungarn), als Dritter ins Finale. Es war
die erwartet spannende Endrunde zwi-
schen drei Weltklasseschützen. 
Nach dem vierten von zehn Finalschüssen
betrug die Differenz auf Sike nur noch 2,1
Ringe, nach der Hälfte des Finales sogar
nur noch 1,0 Ringe und nach dem siebten
Schuss waren es nur noch ganze 0,8 Rin-
ge Differenz. Im vorletzten Schuss jedoch
wurden alle Hoffnungen auf den Sieg je-
doch durch eine 8,1 zunichte gemacht und
am Ende konnte sich auch Blinow noch an
dem Saarländer verbeischieben. 
Mit 684,0 Ringen gewann Jozsef Sike die-
sen Wettbewerb vor Alexander Blinow mit
681,4 und nur ganz knapp dahinter der

Olympiasieger von Barcelona 1992, Mi-
chael Jakosits, für den auf der Anzeigeta-
fel 681,2 Ringe aufleuchteten. Marko
Schulze belegte mit 575 Ringen Platz 10.
Manfred Kurzer (Foto) kam mit 563 Ringen
auf den 23. Platz. 
Bronze gab es für die Junioren in der For-
mation Martin Jahn (Erfurt), Peter Willert
(Elxleben) und Nils Poltermann (Kühn-
hausen). Mit 1671 Ringen lag das deutsche
Trio nur einen Zähler hinter Russland, das
mit 1672 Ringen die Silbermedaille ge-
wann. Souverän wurde die Ukraine neuer
Europameister mit 1692 Ringen. 
Als Sechster mit 565 Ringen ging Martin
Jahn ins Finale im Einzelwettbewerb. Mit
einer Endrundenleistung von 97,3 Ringen
und einem Gesamtergebnis von 662,3 Rin-
gen verbesserte er sich auf den vierten
Rang. 
Peter Willert (Elxleben) zielte mit seinen
564 Ringen knapp am Finale vorbei und
wurde Siebenter. Auf dem 17. Rang Nils
Poltermann, der auf 542 Ringe kam. Es
siegte Dimitri Romanow (Russland/671,3
Ringe) vor Pavlo Dubinskyy (Ukraine/666,8
Ringe) und Marek Cichos (Polen/665,0 Rin-
ge). 
Anne Weigel (Düren/Foto Mitte) sorgte bei
den Juniorinnen für das herausragende
Ergebnis aus deutscher Sicht und gewann
mit 371 Ringen die Silbermedaille hinter
der neuen Europameisterin Oksana Dani-

lenko (Russland), die mit 373 Ringen den
kontinentalen Titel für sich entscheiden
konnte. 
Anja Schumann (Torgau/Foto rechts) wur-
de mit 346 Ringen auf Platz 11 notiert und
Christine Dossler (Ansbach/Foto links)
kam bei ihrem ersten großen Einsatz im
Team des Deutschen Schützenbundes mit
338 Ringen auf den 13. Platz. Das deutsche
Nachwuchsteam konnte sich mit 1055 Rin-
gen die Bronzemedaille sichern, hinter
Russland, das mit 1095 Ringen einen neu-
en Juniorenweltrekord aufstellte, und der
Ukraine, die mit 1069 Ringen die Silber-
medaille gewann. 
Bei den Damen war Silke Johannes mit
363 Ringen und dem 13. Rang beste deut-
sche Schützin. Daniela Faust kam mit 359

LS Herren
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Ringen auf den 15. Platz und Elke Herkt
(Suhl) belegte Rang 19 mit 347 Zählern.
Das Team des Deutschen Schützenbundes
wurde mit 1069 Ringen auf Rang fünf no-
tiert. Es siegte die Ukraine (1131 Ringe) vor
Russland (1108) und Polen (1105). 

Deutsches Pistolen-
team gewinnt Bronze-
medaille
Die Mannschaft des Deutschen Schützen-
bundes hat in der Luftpistole die Bronze-
medaille gewonnen. Mit 1734 Ringen hat-

te das DSB-Team in der Besetzung Abdul-
lah Ustaoglu (Riegel/Foto Mitte), Frank
Seeger (Wolfsburg/Foto links) und Jörg
Meyer (Wolfenbüttel/Foto rechts) zwar
die gleiche Ringzahl auf dem Konto wie
auch die Schützen aus Weißrussland,
doch die bessere letzte Serie sprach für die
Schützlinge von Bundestrainer Peter Kran-
eis. 
Russland gewann das Gold in dieser Dis-
ziplin mit 1756 Ringen ganz souverän vor
Italien, das mit 1737 Ringen die Silberme-
daille mit nach Hause nehmen kann. 
Im Einzelwettbewerb verpasste Abdullah
Ustaoglu mit 581 Ringen ganz knapp das
Finale der besten Acht und wurde Neun-
ter. Frank Seeger kam mit 579 Ringen auf

Platz 15 und Jörg Mey-
er beendete seinen er-
sten großen internatio-
nalen Einsatz mit 574
Ringen auf dem 29.
Platz. 
Titelverteidiger Michail
Nestrujew (Russland)
konnte sich wieder im
Finale mit 691,3 Ringen
durchsetzen und ge-
wann die Goldmedaille
vor Tanju Kiriakow (Bul-
garien, 685,3 Ringe)
und Francesco Bruno
(Italien, 684,0 Ringe). 
Erich Schallmair (Sie-
lenbach/Foto unten) hat
in einem hochklassigen
Finale im Luftgewehr
mit insgesamt 695,4
Ringen am Ende den
achten Platz belegt und
damit seine guten Leis-
tungen in den letzten
Wochen und Monaten
bestätigt. 
Lange Zeit konnte der
Bayer seinen siebenten
Rang, mit dem er nach
594 Ringen im Vor-
kampf in diese Endrun-
de gegangen war, be-
haupten, doch Marco
De Nicolo (Italien), der
direkt am Anfang auf
den letzten Platz zu-
rückgefallen war, zog
nach dem achten
Durchgang an Erich
Schallmair noch vorbei. 
An der Spitze bestritt
Peter Sidi (Ungarn), der
im Vorkampf mit 599
Ringen den europäi-
schen Rekord einstellen
konnte, ein einsames
Rennen im Kampf um
Gold. Zwischendurch
betrug sein Vorsprung
vor Dick Boschman (Niederlande), der sich
frühzeitig den zweiten Rang eroberte,
schon 3,3 Ringe. 
Sidi wurde neuer Europameister mit 701,9
Ringen vor Dick Bo-
schman, der 699,7
Ringe erzielte und
Alin Moldoveanu (Ru-
mänien), der sich mit
699,3 Ringen auf den
Bronzerang vorschie-
ben konnte. 
Bernhard Oswald
(Wildsteig) erzielte
591 Ringe und wurde 20., während Dirk
Leiwen (Paderborn, Foto) 588 Ringe no-
tierte, die den 41. Platz bedeuteten. 

Schweden wurde durch die beste letzte
Serie neuer Europameister im Mann-
schaftswettbewerb, denn auch die nach-
folgenden Teams aus der Slowakei und
der Ukraine wiesen nach Abschluss des
Wettkampfes 1775 Ringe auf. Dahinter Ös-
terreich und Deutschland mit 1773 Ringen,
wobei die Österreicher die bessere Ab-
schlussserie hatten und das hieß Rang
fünf für das DSB-Trio. DSB-ÖA

LP Herren
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Bundesliga
Bogen

Favorit Querum
scheitert im
Viertelfinale
Eine große Überraschung gab es
gleich zu Beginn der Bundesli-
gaendrunde der Bogenschützen
in Braunschweig. Der hoch vor-
gewettete Gastgeber SV Querum
scheiterte schon im Viertelfinale. 
Die als Spitzenreiter der Bundes-
ligagruppe Nord in die Finalrun-
de gegangenen Niedersachsen
eröffneten ihren Wettkampf mit
einem ungefährdeten 254:239
Sieg über das saarländische
Team vom SV Hubertus Dörsdorf,
während sich parallel Titelvertei-
diger Schützengilde Welzheim
und Bergmann Borsig Berlin un-
entschieden 253:253 trennten.
Im zweiten Wettkampf dieses
Viertelfinales – die Bogenschüt-
zen schießen diese Runde in zwei
Vierergruppen im Modus »Jeder
gegen Jeden« aus – konnte Que-
rum gegen Berlin das Match über
zwei Passen gleichwertig gestal-
ten. In der letzten Passe jedoch er-
eilte zunächst Udo Böttcher das
Pech mit einer Acht, kurz danach
schoss Jens Pieper sogar eine
Sieben. Da die Berliner konstant
blieben, mussten die Braun-
schweiger Vorstädter eine
251:259-Niederlage hinnehmen.
Welzheim zeigte sich nervenstark
genug, um sich in dieser Runde
knapp gegen Dörsdorf mit
253:251 durchzusetzen.
Absolute Spannung dann im drit-
ten Durchgang des Viertelfinales,
als die junge Karina Winter (Berg-
mann Borsig Berlin) einen Pfeil
am Ziel vorbei setzte – »Null« al-
so für sie und das brachte Huber-
tus Dörsdorf eine Führung, die
das Team aus dem Südwesten
Deutschlands bis zum Ende nicht
mehr abgab. Mit 248:241 siegte
Dörsdorf letztendlich verdient.
Berlins Coach Klaus-Peter Grothe
hatte tröstende Worte für seine
Schützin: »Das passiert in der
Bundesliga schon einmal. Da
spielen halt die Nerven doch stär-
ker mit, als manche es wahrha-
ben wollen. Aber schießen kön-

nen alle, die hier im Finale
stehen und Karina hat ja
bei der erfolgreichen EM-
Qualifikation gezeigt, wel-
che klasse Leistungen sie
bringen kann.«
Die Entscheidung zwi-
schen Welzheim, das für das drit-
te Match Alexander Fröse aus der
Mannschaft genommen und ihn
durch die zweifache Medaillen-
gewinnerin bei Olympischen
Spielen, Sandra Sachse, ersetzt
hatte, fiel in der ersten Passe, als
Florian Floto mit einer Sieben sei-
nen ersten Durchgang abschloss.
Welzheim hatte optimal begon-
nen, Sandra Sachse und Marion
Kuruc schossen nur Zehner, und
so stand es nach neun Pfeilen
88:84 für den Titelverteidiger und
exakt diese vier Ringe hielten die
Württemberger auch bis ins Ziel.
261:257 hieß es am Ende und der
SV Querum musste als Dritter sei-
ner Gruppe ausscheiden. Trainer
Alfred Kemper hatte eine Erklä-
rung für das Scheitern: »Bei uns
hat der Ablauf von Anfang an
nicht gestimmt und wenn dies
passiert, kann man als Trainer
nichts mehr machen. Die Schüt-
zen nehmen die Worte zwar wahr,
doch vorne an der Linie, machen
sie es doch wieder falsch.«
Sieger der Gruppe wurde Welz-
heim mit 5:1 Punkten vor Berlin,
das 3:3 Punkte erreichte und den
Titelverteidiger ins Halbfinale be-
gleitete.
Vor Beginn der Veranstaltung hat-
te die Stadt Braunschweig die Ab-
ordnung des Deutschen Schüt-
zenbundes, die Mannschaften
und Organisatoren ins altehrwür-
dige Rathaus eingeladen. Bür-
germeisterin Inge Kükelhan gab
in ihrer Begrüßungsansprache
der Hoffnung Ausdruck, dass es
für die deutschen Bogenschützen
ein gutes Jahr werden und dass
die Veranstaltung in Braun-
schweig ein dementsprechend
gelungener Start ins Jahr 2004
würde.
DSB-Sportdirektor Heiner Gabel-
mann dankte den Vertretern der
Stadt für die herzliche Aufnahme

sowie den Organisatoren vom SV
Querum für ihre Arbeit im Vor-
feld der Bundesligaendrunde,
wünschte den Bogenschützen
viel Erfolg bei internationalen
Wettbewerben und eine mög-
lichst zahlreiche Teilnahme an
den Olympischen Spiele in Athen.
Dies setzt jedoch ein positives Ab-
schneiden bei den Europameis-
terschaften dieses Jahres in Brüs-
sel (Belgien) voraus, denn hier be-
steht die letzte Chance, weitere
Quotenplätze für die Spiele in der
griechischen Hauptstadt zu ge-
winnen.

Gelsenkirchen und
Tacherting
im Halbfinale
Das zweite Viertelfinale lebte von
der Spannung, dass drei Teams
am Ende mit vier Punkten an der
Spitze standen, nur der Schöno-
wer SV verlor alle drei Begeg-
nungen und es war frühzeitig klar,
dass das Team aus der Nähe Ber-
lins diese Runde nicht überstehen
würde. 
Es begann mit einer großen Über-
raschung, denn die SG Freiburg
besiegte den BC Gelsenkirchen
mit 248:247, wobei die Entschei-
dung in der dritten und letzten
Passe fiel, als sich die Mannschaft
aus dem Ruhrgebiet fünf Ringe
Vorsprung noch nehmen ließ und
knapp unterlag. 
Danach fingen sich die Gelsen-
kirchener, aber schnell wieder,
wechselten Olympiamedaillen-
gewinnerin Barbara Kegelmann
ins Team ein, besiegten Schönow
mit 258:254 und brachten es im
letzten Match fertig, den Spitzen-
reiter aus der Bundesligagruppe
Süd, die FSG Tacherting, mit
256:254 zu schlagen. Damit qua-
lifizierte sich das Team von Trai-
ner Paul Kegelmann als Sieger
der Gruppe B für das Halbfinale.

Alexander Fröse

Veronika
Haidn-Tchalova

Barbara Kegelmann

Udo Böttcher
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Der SG Freiburg brachte der Sieg
gegen Gelsenkirchen nicht viel,
denn schon in der Partie gegen
die FSG Tacherting brachte sich
das Team um Viktor Popov in Zeit-
not und unterlag klar mit 250:259.
Dies war entscheidend, denn
nachdem Tacherting zwar Schö-
now zu Beginn mit 247:245 schla-
gen konnte, dann aber wie schon
beschrieben gegen Gelsenkir-
chen den Kürzeren zog, musste
bei Punktgleichheit von Gelsen-
kirchen, Tacherting und Freiburg
die geschossene Ringzahl den
Ausschlag geben und hier hatte
Freiburg das Nachsehen, denn
die beiden anderen Teams lagen
über dem Ergebnis der Breis-
gauer.
Tachertings »Macher« Armin
Garnreiter hatte dann auch den
passenden Kommentar zu dieser
Runde des Viertelfinales: »Wir
sind zwar nicht gut, aber glück-
lich.« Dem ist nichts hinzuzufü-
gen.
Im Halbfinale traf der BC Gelsen-
kirchen auf Bergmann Borsig Ber-
lin und die FSG Tacherting auf die
SGi Welzheim.

FSG Tacherting
zum zweiten Mal
Bundesligameister
Nach der Saison 2001/2002 ge-
wann die Feuerschützengesell-
schaft Tacherting in der Braun-
schweiger Sporthalle »Alte Waa-
ge« zum zweiten Mal in der
Bundesligaendrunde den Titel ei-
nes Deutschen Mannschafts-
meisters. Im Finale kam das Team
aus Bayern zu einem deutlichen
259:249-Erfolg über den BC Gel-
senkirchen, der aber über lange
Zeit ein gleichwertiger Kontra-
hent war. 
Zunächst stand es in diesem Fi-
nale nach der ersten Passe 87:87

und alles sah nach einem Kopf-
an-Kopf Rennen der beiden
Mannschaften heute aus. In der
Besetzung Armin Garnreiter,
Veronika Haidn-Tchalova und Ro-
bert Blum war der Spitzenreiter
der Bundesligagruppe Süd dann
aber nach der zweiten Passe mit
drei Ringen in Führung gegan-
gen, wobei das Team sehr gleich-
mäßige Resultate brachte.
In der dritten Passe konnten die
Schützen aus dem Ruhrgebiet
das Blatt nicht noch einmal wen-
den, sondern mussten ihren Geg-
ner weiter ziehen lassen. Michael
Frankenberg, Barbara Kegel-
mann und Gerald Koonings
kämpften zwar unvermindert wei-
ter, doch der Vorsprung vergrö-
ßerte sich in der letzten Phase die-
ses Finales fast von Schuss zu
Schuss.
Nach dem letzten abgegebenen
Pfeil von Robert Blum lagen sich
die Tachertinger und ihr Anhang
in den Armen – die zweite Meis-
terschaft war perfekt. Armin
Garnreiter kommentierte den
Sieg kurz nach dem Finale schon
wieder sehr konzentriert: »Unse-
re größte Stärke in dieser ganzen
Saison war sicherlich unsere Aus-
geglichenheit. In unserer Mann-
schaft gibt es keinen Schwach-
punkt, im Gegenteil, wir haben
durch unsere 2. Mannschaft auch
immer Alternativen, wenn es bei
dem einen oder anderen mal
nicht so klappt. Darüber hinaus
saß bei uns heute noch eine sol-
che Klasseschützin wie Sabine
Striegl auf der Bank. Wir konnten
unsere Spitzenleistung auch hier
in einem Bundesligafinale brin-
gen und ich glaube, dies zeichnet
uns ganz besonders aus.«
Um den dritten Rang gab es zu-
vor das Match zwischen dem Ti-
telverteidiger und bisherigen
dreimaligen Titelträgers von der

Schützengilde Welzheim
und dem zweimaligen
Meister in der siebenjähri-
gen Geschichte der
Bundesliga, Bergmann
Borsig Berlin.
Nach 54 abgegebenen Pfei-
len, also nach der zweiten
Passe, stand es 169:169 un-
entschieden und es kam
zum erwarteten spannen-
den Finale. Die Berliner mit
Matthias Hummel, Wiebke
Nulle und Karina Winter
hatten zum Schluss das
bessere Ende für sich und

konnten sich ganz
knapp mit 253:251
durchsetzen. Die er-
folgreichste Mann-
schaft der letzten Jah-
re ging diesmal also
einmal leer aus. 
Trotzdem zeigten San-
dra Sachse, Alexander
Fröse und Jeff Hen-
ckels eine ausgezeich-
nete Leistung und das
Team aus Welzheim
wird in der kommen-
den Saison sicher wie-
der zu den besten
Teams im Süden ge-
hören.
Spannung pur auch in
den beiden Semifinals
vor rund 400 Zuschau-
ern auf der gut be-
suchten Tribüne. Die
Partien zwischen Welz-
heim und Tacherting
sowie zwischen Gel-
senkirchen und Berlin
wurden beide mit dem
letzten Pfeil entschie-
den.
Im Südderby stand es
249:249 zwischen Ta-
cherting und Welz-
heim, als zunächst Ro-
bert Blum eine Zehn,
danach Alexander Frö-
se eine Neun schoss
und damit die 258:259-
Niederlage seines
Teams aus Welzheim
besiegelte.
Matthias Hummel und
Gerald Koonings hie-
ßen die beiden Kontra-
henten beim 247:247
vor dem letzten Pfeil
im zweiten Halbfinale
zwischen Berlin und
Gelsenkirchen. Der
Berliner musste eine
Acht betrachten, wäh-
rend der Weltklasse-
schütze aus den
Niederlanden in Rei-
hen Gelsenkirchens ei-
ne optimale Zehn er-
reichte und den End-
stand von 257:255
markierte. Das Ergeb-
nis wurde kurze Zeit
später vom Kampf-
richter noch auf
258:255 korrigiert.

DSB-ÖA

Armin Garnreiter
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28. U. Genz, SV Kleinendorf 374
29. W. Schlüter, ABC Münster 374
30. O. Wolf, SG Bad Salzuflen 369
Rollstuhlfahrer

1. B. Steuerberg, Bo-Langendreer 354

Luftgewehr 3-Stellung
Jugend

1. SV Ostenfeldmark I 1725
2. SV Ostenfeldmark II 1719
3. St. Hub Elsen I 1707
4. SG Meschede-Nord 1682
5. SF Emsdetten I 1672
6. SG Ahaus 1639
7. SV Ostenfeldmark II I 1623
8. SSF Greven I 1620
9. St. Hub Elsen II 1605

10. KKSV Breden 1552
11. SF Emsdetten II 1547
12. SSF Greven II 1528
13. SV Dützen 1520
14. SSV Südkirchen 1513
15. SpSch Sythen 1475
16. VSS Neuenkirchen 1434
Jugend (m) - Einzelwertung

1. T. Hardes, St. Hub Elsen 575
2. A. Falkenberg, St. Hub Elsen 572
3. D. Forwick, SV Ostenfeldmark 570
4. A. Kotthoff, SG Meschede-Nord 565
5. S. Lütke-Wöstmann, Mesch.-Nord 561
6. C. Kieslich, St. Hub Elsen 560
7. A. Wenning, SG Ahaus 559
8. P. Glückert, SG Bad Salzuflen 559
9. L. Beltrop, SV Ostenfeldmark 558

10. F. Raetz, SV Niederaden 557
11. A. Koch, SG Meschede-Nord 556
12. M. Elsbecker, SF Emsdetten 553
13. H. Wolff, KKSV Breden 551
14. D. Schreiber, ABC Münster 548
15. J. Höseler, SG Ahaus 547
16. M. Seoane Taboada, KKSV Geseke 547
17. A. Klennert, SpSch Steinheim 545
18. T. Hardes, St. Hub Elsen 544
19. C. Hinsenkamp, BSV Marl-Drewer 543
20. H. Ventker, SF Emsdetten 543
Jugend (w) - Einzelwertung

1. M. Kunz, SV Ostenfeldmark 588
2. J. Peters, SV Ostenfeldmark 577
3. D. Schoßland, SV Ostenfeldmark 576
4. N. Wöste, SF Emsdetten 576
5. M. Muhr, SV Ostenfeldmark 572
6. S. Bockmeyer, SV Hagen Unterberg 568
7. I. Frank, SV Ostenfeldmark 561
8. C. Schäfer, SV Drohne 549
9. K. Häring, SSF Greven 546

10. D. Nordhoff, SSF Greven 545
11. P. Werthenbach, SV Brauersdorf 545
12. J. Gerling, SSV Uphausen 545
13. N. Stapper, SV Littfeld 544
14. A. Koch, SG Rahden 540
15. K. Keseberg, SV Littfeld 540
16. L. Koblenzer, SV Littfeld 538
17. A. Bertels, BSV Lüdenscheid 520
18. L. Stötzel, SV Brauersdorf 512
19. J. Jersch, SV Lennetal 506
20. V. Hohlt, SV Drohne 502

Zimmerstutzen
Schützen

1. SG Lette 811
2. SG Hamm 807
3. SG Lage 805
4. KKSV Deiringsen 798
5. SR Ostbevern 795
6. SSV Cher. Pivitsheide 791
7. SG Bad Meinberg 787
8. SG Ahaus 786

LLaannddeessmmeeiisstteerr--
sscchhaafftteenn  22000044
Luftgewehr
Schützen

1. R. Söthe, SG Hamm 390
2. D. Leiwen, St. Hub Elsen 390
3. P. Deimann, SV Deiringsen 388
4. B. Deimann, SV Deiringsen 388
5. D. Tödheide, SSC Bruchmühlen 387
6. J. Segbert, SG Lette 387
7. J. Niehüser, SSV Erwitte 386
8. J. Heidemann, SG Dalbke 386
9. A. Vogel, SG Hamm 386

10. H. Dietrich, BSV Buer-Bülse 386
11. O. Freund, SV Deiringsen 386
12. I. Gieseler, SpSch Hünsborn 386
13. K. Oeynhausen, BSV Brakel 385
14. M. Korstian, SV Seelbachtal 385
15. V. Lingscheid, Maspern SpSch 384
16. U. Mönkediek, SG Ahaus 384
17. P. Lübbehusen,,DSC Wanne-Eickel 383
18. U. Hinzelmann, SpSch Raesfeld 383
19. M. Meier, SV Rischenau 383
20. M. Hötte, Blau-Weiß Lipperbruch 383
21. N. Schüring, SG Wessum 382
22. U. Niemann, St.Seb.Altenbeken 382
23. F. Niesmann, SG Overberge 382
24. A. Halke, SpSch Raesfeld 381
25. A. Schwarz, BSV A. Hofer Bochum 381
26. H. Stukenberg, St.Seb.Altenbeken 381
27. D. Müller, SpSch Medelon 381
28. A. WiesKuS, SG Lette 381
29. M. Müllenberg, SpSch Sythen 381
30. M. Höbing, St.Georgius Stadtlohn 381
Damen

1. M. Prekel, ABC Münster 396
2. D. Werling, BSV Nette 394
3. N. Masuth, BSV Buer-Bülse 391
4. H. Frey, BSV Holzwickede 391
5. S. Koch, St. Seb. Balve 390
6. C. Rommel, ABC Münster 390
7. S. Gücker, SV Berleburg 389
8. C. Middrup, SG Hamm 389
9. Y. Dohnert, VfL Winz-Baak 389

10. N. Koop, SG Erkenschwick 388
11. S. Ranglack, SV Lennetal 388
12. S. Morawski, BSG Meckinghoven 388
13. A Dieckmann, SF Emsdetten 388
14. M. Nitschke, KUS Kreuztal 386
15. S. Beckmann, SG Hamm 386
16. C. Harnau, BSV Bismarck-West 386
17. D. Eickelmann, St. Seb. Balve 385
18. N. Koltrowitz, ABC Münster 385
19. P. Mariß, SSV Südkirchen 385
20. A. Meyer, BSV Holzwickede 385
21. S. Sieverling, BSV Lüdenscheid 385
22. S. Leiber, BSV Lichtendorf Geisecke 384
23. B. Kolms, BSV Bismarck-West 383
24. I. Dudenhausen, ABC Münster 383
25. U. Heitze, SR Ostbevern 383
26. M. Struck, BSV Buer-Bülse 383
27. M. Kock, SG Rorup 383
28. C. Gajewski, BSV Frönsberg 383
29. S. Gernand, SV Littfeld 383

30. Y. Motte, SV Deiringsen 383
Altersdamen

1. Nördl-Dortmunder SB 1111
2. SSV Ahsen 1104
3. SR Ostbevern 1091
4. SV Rischenau 1083
5. SV Kaan-Marienborn 1054
6. SSV Cher. Pivitsheide 1050
7. SV Silschede 999
8. SG Rahden 951

Altersdamen - Einzelwertung
1. R. Winnersbach, SSV Ahsen 373
2. D. Tochtrop, Nördl-Dortmunder SB 371
3. I. Schauer, Nördl-Dortmunder SB 370
4. E. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 370
5. E. Rohmann, SR Ostbevern 366
6. B. Brückelmann, SR Ostbevern 366
7. E Alfermann, SSV Ahsen 365
8. A.. Koppei, SSV Cher. Pivitsheide 364
9. E. Bergmeier, SV Kleinenbremen 361

10. H. Schatterny, SG St. Ant. Coesfeld 361
11. M. Dors, SR Ostbevern 359
12. D. Rotthoff, Hengsbach u.Almer 357
13. B. Theis, SC Bodelschwingh 356
14. H. Meyer, Lüdenscheider SG 354
15. P. College, SSV Ahsen 353
16. M. Derouaux, SSV Altena Evingsen 352
17. C. Fritzenkötter, SV Pavenstädt 352
18. E. Lömker-Schmitt, Gestring. Isenst. 343
19. R. Luschnat, BSV Huckarde 342
20. D. Tabbert, SV Silschede 342
Seniorinnen - Einzelwertung

1. H. Jakob, SV Rischenau 374
2. B. Breuckmann, SSV Ahsen 366
3. R. Winkelmann, Kaan-Marienborn 358
4. I. Korf, SG Brake 358
5. R. Herbst, SV Rischenau 356
6. A. Maier, SV Kaan-Marienborn 356
7. M. Brose, SV Rischenau 353
8. E. Vogt, SV Kleinenbremen 347
9. S. Busche, SSV Cher. Pivitsheide 347

10. E. Schewe, Hasper SpSch 336
Senioren I

1. ABC Münster 1120
2. SV Ostenfeldmark 1086
3. KKSV Meinerzhagen 1083
4. SG Overberge 1083
5. SSG Löhne 1076
6. KUS Kreuztal 1069
7. SpSch Hochmoor-Gescher 1063
8. Nördl-Dortmunder SB 1060
9. Hasper SpSch 1030

10. SSV Erwitte 1011
11. BSV Schalke 1008
12. SSV Borbach 988
13. SV Hagen Unterberg 980
Senioren I - Einzelwertung

1. R. Mertens, ABC Münster 377
2. H-P. Jesulke, ABC Münster 377
3. H. Vacik, SV Weidenau 374
4. H. Krollmann, Wattennsch.-Höntrop 370
5. H. Freund, SV Lippstadt Nord 369
6. N. Möldermann, DSC Wanne-Eickel 369

7. W. Lätsch, Nördl-Dortmunder SB 369
8. A. Schrenck, SV Hemschlar 368
9. E. Hahn, ABC Münster 368

10. H-E. Fügemann, Hochmoor-Gescher 368
11. G. Grabosch, ABC Münster 366
12. B. Kalthöner, SV Ostenfeldmark 365
13. W. Müller, SV Ostenfeldmark 364
14. K. Henkelmann, SSV Borken 363
15. W. Brauns, SSG Löhne 363
16. J. Thiesbrummel, SSV Hub. Spexard 361
17. K-D. Schmolke, Cher. Pivitsheide 361
18. D. Martinschledde, PTSV Dortmund 361
19. A. Lorenz, Mendener BSV 360
20. K. Wichmann, Nördl-Dortmunder SB 360
Senioren II - Einzelwertung

1. G. Stich, ABC Münster 372
2. W. Pelzer, SG Overberge 370
3. M. Lenk, SV Ostenfeldmark 368
4. H. Lang, KKSV Meinerzhagen 367
5. G. Andreas, KKSV Meinerzhagen 364
6. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch-H. 363
7. U. Jamrowski, KUS Kreuztal 358
8. J. Schäfer, SG Overberge 355
9. H. Maier, KKSV Meinerzhagen 352

10. W. Hoßfeld, SSV Borbach 349
11. E. Marx, BSSV Herbede 349
12. W. Finkeldei, BSV Frönsberg 346
13. H. Wolf, Hasper SpSch 346
14. G. Daugsch, Voerder SV 342
15. H. Milde, SC Unna-Colonie 341
16. P. W. Wolf, Lüner SV 338
17. H. Hellinge, SV Lippstadt Nord 334
18. A. Vorbeck, SBr Hövelhof 330
19. H. Zadow, SSV Borbach 330
20. F. Böker, SV Unterlübbe 324
Körperversehrte - Einzelwertung

1. W. Janneschütz, BSV Holzwickede 396
2. H. Spiekenheuer, SG Vorhelm 392
3. A. Schäfers, St.Seb.Altenbeken 391
4. R. Schenk, SG Overberge 388
5. B. Speckmann, SG Vorhelm 388
6. W. Scherner, SG Hamm 388
7. F. Wieland, SpSch Heessen 387
8. M. Slabon, SG Hamm 387
9. H. Gatzemeier, SG Vorhelm 387

10. H. Brühl, SpSch Heessen 386
11. H. Midasch, SpSch Heessen 385
12. J. Spiekenheuer, SG Vorhelm 385
13. U. Dube, SG Overberge 385
14. B. Krane, SG Hamm 384
15. D. Kölbel, ABC Münster 384
16. H. Beckhove, 3 Brücken Warendorf 383
17. F-J. Laubrock, ABC Münster 383
18. J. Behr, ABC Münster 383
19. E. Noetzel, SG Vorhelm 382
20. H. Humann, ABC Münster 382
21. R. Paulisch, SG Overberge 382
22. D. Klitzsch, SG Hamm 381
23. U. Papkalla, KKSV Meinerzhagen 379
24. K-H. Schieweck, SpSch Heessen 378
25. M. Boss, SC Bredenbruch 378
26. V. Theil, SpSch Münster 378
27. F. Meyer, SG Overberge 376
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9. SG Bad Salzuflen 780
10. SpSch Bockum 780
11. Märker SG 779
12. PTSV Dortmund 776
13. SSC Bruchmühlen 763
14. SG Overberge I 762
15. SG Overberge II 761
16. ABC Münster 759
17. SG Brake 749
18. KKSV Laubke 741
19. BSV Lüdenscheid 648
Schützen - Einzelwertung

1. V. Halbhuber, BSV Lüdenscheid 279
2. D. Reker, SG Bad Meinberg 276
3. A. Wieskus, SG Lette 274
4. G. Ganter, SR Ostbevern 271
5. G. Gentek, SG Hamm 270
6. C. Schemmer, SG Lette 269
7. S. Busse, SG Lage 269
8. F. Schulz, KKSV Deiringsen 269
9. P. Rowohlt, SG Hamm 269

10. L. Hilker, SG Lage 268
11. J. Segbert, SG Lette 268
12. M. Söndgerath, Märker SG 268
13. V. Busse, SG Lage 268
14. C. Elberich, SG Ahaus 268
15. R. Söthe, SG Hamm 268
16. J. Wieczorek, KKSV Deiringsen 268
17. S. Siegert, SG Brake 267
18. S. Opfer, SSV Cher. Pivitsheide 267
19. P. Schapmann, SR Ostbevern 266
20. N. Barkemeyer, Märker SG 266
Damen

1. SSV Cher. Pivitsheide I 802
2. SG Lage 801
3. SV Ostenfeldmark 790
4. SG St. Ant. Coesfeld I 787
5. BSV Lüdenscheid I 785
6. SSV Cher. Pivitsheide II 754
7. BSV Lüdenscheid I 752
8. VSS Burgsteinfurt 752
9. KKLGV Brokhausen 751

10. SG St. Ant. Coesfeld II 734
Damen - Einzelwertung

1. E Bensch, SG Lage 277
2. S. Hütter, SV Ostenfeldmark 270
3. C. Hanning, SSV Cher. Pivitsheide 269
4. R. Hanning, SSV Cher. Pivitsheide 268
5. R. Jakobskrüger, SG Lage 268
6. A. Kösters, SG St. Ant. Coesfeld 267
7. A. Binder, SV Ostenfeldmark 267
8. I. Tyborowski, SSV Cher. Pivitsheide 265
9. U. Höllermann, BSV Lüdenscheid 264

10. S. Herbstmann, SG St. Ant. Coesfeld 263
11. S. Sieverling, BSV Lüdenscheid 261
12. Y. Brodrecht, BSV Lüdenscheid 260
13. C. Hammelmann, SG Bad Meinberg 259
14. L. Boeckem, BSV Lüdenscheid 258
15. M. Mehring, SG St. Ant. Coesfeld 257
16. A. Walter, SG Ahaus 257
17. M. Letmade, SG Lage 256
18. M. Bresler, VSS Burgsteinfurt 253
19. S. Ruppert, SV Ostenfeldmark 253
20. S. Bunte, VSS Burgsteinfurt 253
Altersdamen - Einzelwertung

1. E Rohmann, SR Ostbevern 265
2. R. Herbst, KKLGV Brokhausen 258
3. H. Jakob, KKLGV Brokhausen 258
4. G. Klimmek, SSV Cher. Pivitsheide 254
5. A. Koppei, SSV Cher. Pivitsheide 252
6. S. Busche, SSV Cher. Pivitsheide 248
7. I. Korf, SG Brake 248
8. E Arend, KKSV Laubke 245
9. H. Schatterny, SG St. Ant. Coesfeld 239

10. E. Torner, KKLGV Brokhausen 235
Altersschützen

1. VSS Burgsteinfurt 813
2. ABC Münster I 807
3. SG Overberge I 802
4. Lüner SV 792
5. KKSV Meinerzhagen 787
6. SV Ostenfeldmark I 785
7. BSV Lüdenscheid I 784
8. SG Ahaus 782
9. PTSV Dortmund I 769

10. SV Ostenfeldmark II 762
11. ABC Münster II 761
12. KKSV Breden 749
13. SG Lage I 748
14. PTSV Dortmund II 743
15. SSC Bruchmühlen 742

16. BSV Lüdenscheid II 738
17. SG Lage II 734
18. SC Unna-Colonie 675
Altersschützen - Einzelwertung

1. H. Brunsmann, VSS Burgsteinfurt 276
2. U. Langenhorst, VSS Burgsteinfurt 273
3. A. Pelster, SR Ostbevern 272
4. W. Boeckem, BSV Lüdenscheid 271
5. R. Haarmann, SG Overberge 271
6. A. Thutwol, ABC Münster 270
7. R. Wolff, KKSV Breden 268
8. W. Korthoff, SG Ahaus 268
9. K-H. Vogel, SG Overberge 267

10. M. Adler, PTSV Dortmund 265
11. H. Sievers-Leufker, Burgsteinfurt 264
12. B. Broschinski, ABC Münster 263
13. L. Scholthaus, ABC Münster 261
14. U. Jakobskrüger, SG Lage 259
15. K-D. Beer, BSV Lüdenscheid 259
16. L. Haase, BSV Lüdenscheid 259
17. U. Knapp, SG Overberge 258
18. G. Langkowski, SV Lünen-Süd 258
19. F. Adler, PTSV Dortmund 257
20. M-J. Klapper, BSV Lüdenscheid 254
Senioren I - Einzelwertung

1. G. Grabosch, ABC Münster 274
2. R. Müller, KKSV Meinerzhagen 271
3. W. Müller, SV Ostenfeldmark 265
4. K-D. Schmolke, SG Lage 264
5. G. Kadur, SG Overberge 264
6. P. Fischer, KKSV Meinerzhagen 263
7. W. Hamachers, SG Ahaus 263
8. H-D. Kilger, SV Ostenfeldmark 259
9. R. Jendrzejewski, SV Ostenfeldmark 258

10. D. Martinschledde, PTSV Dortmund 254
Senioren II - Einzelwertung

1. W. Pelzer, Lüner SV 275
2. J. Schäfer, Lüner SV 263
3. M. Lenk, SV Ostenfeldmark 261
4. G. Andreas, BSV Lüdenscheid 255
5. P-W. Wolf, Lüner SV 254
6. H. Maier, KKSV Meinerzhagen 253
7. H. Milde, SC Unna-Colonie 251
8. A. Vorbeck, SG Lage 248
9. E. Drückow, BSV Lüdenscheid 238

10. O. Kreuzig, PTSV Dortmund 224
Körperversehrte - Einzelwertung

1. H. Gatzemeier, SG Vorhelm 283
2. B. Krane, SG Hamm 283
3. E. Noetzel, SG Vorhelm 279
4. W. Scherner, SG Hamm 275
5. F. Wieland, SpSch Heessen 273
6. R. Schenk, SG Overberge 272
7. F-J. Laubrock, ABC Münster 268
8. U. Papkalla, KKSV Meinerzhagen 266
9. M. Slabon, SG Hamm 265

10. D. Kölbel, ABC Münster 260

Luftpistole
Jugend

1. SpSch Hengsbach u.Almer 1021
2. St. Hub Elsen I 1012
3. SV Meiswinkel 983
4. SSV Warburg 981
5. SV Dützen 897
6. SpSch Raesfeld 894
7. St. Hub Elsen II 878
8. SV Tonnenheide 869
9. SV Möllbergen 835

Jugend (m) - Einzelwertung
1. M. Krombach, Hengsbach u.Almer 373
2. M. Nolte, SSV Warburg 353
3. C. Beckmann, St.Seb Oeventrop 348
4. P. Wiechers, BSV Brakel 345
5. D. Strehlau, SV Meiswinkel 341
6. J.-C. Raetz, SV Niederaden 338
7. G. Lütkevedder, St. Hub Elsen 338
8. F. Kappel, SV Emst Bissingheim 335
9. M. Rengers, SF Metelen 334

10. B. Berg, SV Meiswinkel 333
11. Y. Rach, SpSch Hengsbach u.Almer 329
12. I. Lutomsky, KKSV Meinerzhagen 327
13. J. Bröker, BSV Brakel 327
14. L. Krätzig, St.Seb Oeventrop 326
15. P. Flügel, SSV Warburg 325
16. S. Frie, St. Hub Elsen 321
17. A. Seppelt, Hengsbach u.Almer 319
18. A. Möllers, SpSch Hiltrup 318
19. M. Loibl, SSV Hattingen 316
20. E. Bödeker, SV Tonnenheide 315
Jugend (w) - Einzelwertung

1. N. Düsterhaus, St. Hub Elsen 353

2. I. Rensing, SF Metelen 340
3. V. Konieczka, St. Hub Elsen 327
4. L. Kappe, SpSch Raesfeld 319
5. S. Resch, SV Möllbergen 313
6. R. Koch, SG Dalbke 311
7. J. Buhrmester, SV Bölhorst 302
8. D. Fischer, SV Papenholz 258
9. N. Mertensmeyer, St. Hub Elsen 249

10. K. Lange, SV Möllbergen H229
Juniorinnen A

1. ABC Münster I 1067
2. SG Alchetal I 1016

Juniorinnen A - Einzelwertung
1. K. Luckenbach, SG Alchetal 358
2. L. Boeckem, ABC Münster 355
3. L. Kadow, KKSV Meinerzhagen 351
4. S. Heydeck, ABC Münster 348
5. P. Uebel, PSC Wanne-Eickel 346
6. N. Sonius, SV Meiswinkel 344
7. A. Busch, ABC Münster 342
8. M. Gronwald, SG Hamm 340
9. C. Goth, SV Schnee Ende Herdecke 336

10. R. Kramer, BSV Schwerterheide 334
Juniorinnen B - Einzelwertung

1. I. Steinicke, ABC Münster 370
2. L. Luckenbach, SG Alchetal 345
3. S. Düsing, SSV Ehringhausen 342
4. K. Koch, SG Dalbke 324
5. D. Herbst, SV Emst Bissingheim 320
6. R-A. Ergoi, SG Alchetal 318
7. D. Röser SG Alchetal 313
8. S. Hinz, SV Wohlgezielt Frille 311
9. A. Bredebusch, SV Tonnenheide 310

10. A. Donner, St. Michael Olsberg 301
Junioren A

1. ABC Münster 1122
2. SSV Warburg 1071
3. SV Herzhausen 1045
4. SV Brechten 1034
5. SG Alchetal 1020
6. SpSch Ennest 1018
7. Schwelmer SV 996
8. SSV Ehringhausen 983
9. SV Olpe 975

10. SV Brauersdorf 972 
11. SuSV Feudingen 950
12. SV zu Rheda 948
13. SpSch Raesfeld 948
14. SV Natrop-Pelkum 943
15. Gelsenkirchener SG 941

16. KKSV Breden 926
17. Altenvoerder SV I 924
18. BSV Marl-Drewer 924
19. Voerder SV 866
20. Altenvoerder SV II 860
21. St. Nik. Freienohl 839
22. Plettenberger SG 786
23. SpSch Hiltrup 752
Junioren A - Einzelwertung

1. M. Halke, ABC Münster 376
2. C. Baumann, ABC Münster 373
3. H. Stern, PolSV Dortmund 373
4. D. Walendi, ABC Münster 373
5. S. Beckmann, SV Brechten 367
6. M. Foidl, SpSch Ennest 365
7. W. Thonemann, SSV Warburg 361
8. S. Zitzmann, SSV Dringenberg 361
9. P. Kenklies, SV Minderheide 358

10. A. Hähner, SG Alchetal 357
11. A. Thonemann, SSV Ossendorf 356
12. D. Waletzke, SV Herzhausen 355
13. P. Wüsthoff, SV Lennetal 355
14. A. Pöhler, SV Niederaden 354
15. C. Kremer, SV Herzhausen 353
16. A. Erhardt, ABS Blomberg 353
17. A. Schmilgus, BSG Datteln-Hagem 351
18. S. Düsing, SSV Ehringhausen 351
19. S. Rump, BSV Holzwickede 348
20. D. Stader, Hengsbach u.Almer 346
Junioren B - Einzelwertung

1. A. Brombach, SV Meiswinkel 364
2. T. Goelden, SSV Warburg 358
3. M. Haramiorz, KKSV Meinerzhagen 357
4. T. Bussmann, SpSch Sythen 356
5. F. Sandmann, BSG Bo-Langendreer 354
6. K. A. Schwonek, A. Hofer Bochum 353
7. S. Herzog, PolSV Dortmund 353
8. J. Scheidelen, SSV Warburg 352
9. A. Ermes, SpSch Ennest 348

10. M. Heinemann, SSV Dringenberg 346
11. T. Wißmann, SG Dalbke 339
12. F. Wibel, SV Herzhausen 337
13. A. Metzner, BSV Marl-Drewer 336
14. J. Gibbels SSV Warburg 334
15. S. Sunder, SpSch Varensell 334
16. A. Santoro, St.Hub.Müschede 333
17. K. Schelauske, Schwelmer SV 333
18. F. Schneider, SuSV Feudingen 332
19. O.-T. Diekhoff, KKSV Breden 331
20. B. Lange, SG Feldmark 330
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Umjubelter
Pokalerfolg für
die SG Hamm
Schießgesellschaft lag im DSB-Pokal zunächst
aussichtslos zurück

Für den Vorjahressieger und Top-
favoriten Schießgesellschaft
Hamm schienen bereits vorzeitig
alle Träume einer Titelverteidi-
gung beim 31. deutschen Pokalfi-
nale in Gunzenhausen ausge-
träumt zu sein. Nach sechs von
acht Schützen lag die Luftge-
wehrauswahl der SGH mit zwölf
Ringen hinter dem Bundesligis-
ten  »Der Bund München« aus-
sichtslos zurück. Mit den beiden
letzten Startern der SG Hamm,
Britta Großecappenberg und Rolf
Söthe, begann die Sternstunde
der beiden Routiniers, was am
Ende zum nicht mehr erwarteten
Pokalsieg und der Titelverteidi-
gung führte.
Die Schießgesellschaft, die durch
den Vorsitzenden Wolfgang Tön-
jann und Sportkoordinator Guido
Gentek betreut wurde, startete
mit Stefanie Beckmann und 387
Ringen in der Finalrunde recht
zufriedenstellend. Bereits mit Me-
lanie Kunz (Jugendkl.) deutete
sich aber an, dass an diesem
Samstag für die SGH nicht alles
rund läuft. Mit 383 Ringen blieb
die deutsche Jugendmeisterin
hinter ihren Erwartungen zurück.
Anne Bielefeld konnte ebenfalls
mit nur 387 Ringen nicht über-
zeugen. In der Zwischenbilanz
rangierte der DSB-Pokalsieger bis
dahin überraschend auf Rang
zwei, mit drei Ringen Rückstand
auf SSV Kronau.  Die weiteren
Mitfavoriten Bund München, Rot-
Weiß-Schützen Franken und auch
der SSV Kronau patzten zum Teil
erheblich durch ihre Jugend-
oder Altersschützen. Doch die

Geschenke wurden von der SG
Hamm nicht angenommen und
zum Vorteil genutzt.
Nachdem auch noch Nadine
Schneider im Juniorenbereich
mit 382 Ringen weit hinter ihren
Leistungen blieb, schienen die Ti-
telträume bereits geplatzt zu sein.
Mit Christina Middrup keimte
zum ersten Mal beim SGH-Kader
wieder etwas Hoffnung auf. Die
erfahrene Bundesligaschützin,
die am Tag zuvor ihren 21. Ge-
burtstag beging, bereitete sich
mit 390 Ringen ein nachträgliches
Geschenk. Vor der Endphase
standen mit Wilhelm Scherner,
Britta Großecappenberg und Rolf
Söthe ausnahmslos Routiniers
bei der Schießgesellschaft im
Aufgebot. Allerdings währte die
Freude nur kurz, denn mit 384
Ringen konnte Wilhelm  Scherner
(Alterskl./Versehrt) die SGH nicht
wie gewohnt voranbringen, ver-
lor an München elf Ringe und
musste sogar um Platz drei ban-
gen. 
Die Sternstunde der SG Hamm
begann mit dem Auftritt von Na-
tionalkaderschützin Britta Große-
cappenberg. Ausgerüstet mit ei-
nem nagelneuen Sportgerät spul-
te die Olympiaanwärterin ihr Pro-
gramm souverän ab und krönte
ihren Wettkampf nach den End-
serien von 100 und 99 Ringen mit
394 Ringen. Mit dem gleichzeiti-
gen Einbruch von Nadine Hirsch-
le (Bund München) bei nur 384
Ringen schrumpfte der Rück-
stand bis auf zwei Zähler zusam-
men. Die weiteren Konkurrenten
wie der SSV Kronau oder RWS

Franken fielen aus dem Titelren-
nen und kämpften in dieser Pha-
se nur noch um Platz drei.
Im letzten Durchgang kam es so-
mit zum alles entscheidenden
Duell zwischen Rolf Söthe und
dem Altmeister Hans Riederer.
Nach jeweils einer 96er Auftakt-
serie kam Rolf Söthe immer bes-
ser in den Wettkampf hinein und
konnte nach zweimal 99 Ringen in
den Serien zwei und drei den
Rückstand auf Bund München
egalisieren und mit einer 98er
Endserie bei 392 Ringen ab-
schließen. Für das Team der SG
Hamm begann jetzt das große Zit-
tern und Abwarten auf einen Feh-
ler von Hans Riederer bei noch 13
ausstehenden Schüssen. Mit Be-
ginn der vierten Serie war dann
die Sensation perfekt, die Schieß-
gesellschaft konnte nach 392 zu
388 Ringen im Abschlussduell ih-
ren Titel mit zwei Ringen Vor-
sprung verteidigen. Der Jubel der
SGH in der mit 400 Zuschauern
vollbesetzten Sporthalle kannte
keine Grenzen. Zur Halbzeit noch
am Boden zerstört und fast alles
verloren, die Minimalchance
dann genutzt und ein triumphales
Ende mit dem Helden des Tages,
Rolf Söthe, erlebt.

Texte und Fotos: Guido Gentek

Luftgewehr
1. SG Hamm 3099
2. Der Bund München I 3097
3. Rot-Weiß-Schützen Franken 3089
4. SSV Kronau I 3086
5. PSS Inden Altdorf 3070
6. Post-Telekom Düsseldorf 3062
7. SG Edelweiß BrunnenreuthI 3034
8. SSG BooKuRiTra 3034
9. SSV Hesselberg I 3025

10. KKS Brötzingen 3016
11. SG Oberland 3007
12. SSV Kronau II 3005
13. SSV Aischgrund 3000

14. St.Seb.SV Düsseldorf Bilk II 2971
Einzelwertungen
Jugendklasse

1. Melanie Grossmann, Inden Altdorf 386
2. Melanie Kunz, SG Hamm 383
3. Romina Eberle, KKS Bötzingen 383

Juniorenklasse
1. Sebastian Moises, Der Bund 395
2. Matthias Müller, SSV Kronau 394
3. Benjamin Aicher, Der Bund 393

Schützenklasse
1. Hubertus Kurth, Post-Telek. D’dorf 393
2. Norbert Ettner, Der Bund München 393
3. Rolf Söthe, SG Hamm 392

Damenklasse
1. Cordula Scherzer, RWS Franken 398
2. Britta Großecappenberg, SG Hamm 394
3. Christina Middrup, SG Hamm 390

Altersklasse
1. Hans Riederer, Der Bund München 388
2. Kurt Hillenbrand, SSV Kronau 387
3. Wilhelm Scherner, SG Hamm 384

Disqualifizierung
von HSG München
ebnete den Weg
für Pokalsieger
SGi Frankfurt/Oder
KKSV Meinerzhagen auf
Rang sechs / Maren
Johann gewinnt Silber 
Im Pistolenbereich überschattete
die Disqualifizierung nach dem
vorletzten Durchgang des bis da-
hin in Führung liegenden Teams
der HSG München das diesjähri-
ge Pokalfinale. Die Münchener,
die aus unerklärlichen Gründen
nur mit einer Altersschützin aber
ohne Dame am Start waren, eb-
neten danach dem einzigen Kon-
kurrenten SGi Frankfurt/Oder den
Weg zum Pokalerfolg. Aus west-
fälischer Sicht konnte sich das
Team des KKSV Meinerzhagen
mit 2145 Ringen auf Rang sechs
im Mittelfeld behaupten. Maren
Johann gewann mit 366 Ringen
in der Damenkonkurrenz Silber.
Bester Akteur im Team von Mei-
nerzhagen wurde Wilfried Dör-
schlen mit 370 Ringen.

Luftpistole
1. SGi Frankfurt/Oder 2202
2. SV Drevenack 2176
3. Polizei SpSch. München I 2176
4. SV Bassum 2169
5. Polizei SpSch. München II 2166
6. KKSV Meinerzhagen II 2145
7. SB Broistedt 2145
8. KKS Hambrücken I 2124
9. SSV Hesselberg 2113

10. SC Rammelsbach 2086
Einzelwertungen
Juniorenklasse

1. Georg Müller, Polizei München 372
2. Patrick Göpfrich, KKS Hambrück 370
3. Daniel Frank, KKS Hambrück 368

Schützenklasse
1. Hans-Jörg Meyer, SB Broistedt 384
2. Adam Jemiola, SV Drevenack 375
3. Holger Buchmann, Frankfurt/Oder 373

Damenklasse
1. Beate Faust, Polizei München 371
2. Maren Johann, Meinerzhagen 366
3. Anja Grunow, Frankfurt/Oder 363

Altersklasse
1. Joachim Giese, Frankfurt/Oder 372
2. Chr. Osuchowski, SV Drevenack 371
3. Henry Burdorf, SV Bassum 371

SG Hamm, Pokalsieger 2003 und 2004: v.l.: Christina Middrup, Wolf-
gang Tönjann (Mannschaftsführer), Nadine Schneider, Rolf Söthe,
Stefanie Beckmann, Britta Großecappenberg, Melanie Kunz, Wilhelm
Scherner und Anne Bielefeld.

Dameneinzelwertung: v.l. Chris-
tina Middrup (SGH), Cordula
Wilsch (RWS Franken) und Britta
Großecappenberg (SGH)
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Die Cars 4 Winners GmbH in Essen

bietet den WSB-Sportlern nun die

Möglichkeit, vom Polo bis hin zum

A 6 attraktive Fahrzeuge zu attrakti-

ven Preisen zu beziehen. Und das

beste daran: es handelt sich um ver-

brauchsarme Dieselfahrzeuge.

»Von Sportlern für
Sportler«
Aus diesem Grunde bietet die

Olympic Sport Promotion Consult

GmbH die Möglichkeit, kostengün-

stig Fahrzeuge der Marke Ford zu

beziehen.

Die ASS Athletic Sport Sponsoring

GmbH versorgt seit längerem Ka-

derathleten und Trainer im Schüt-

zensport mit Autos zu höchst inter-

essanten Leasingkonditionen. 

Seit 6 Jahren bietet der Westfälische Schützenbund
seinen Sportlerinnen und Sportlern

über entsprechende Partner die Möglichkeit,
Autos zu höchst interessanten Leasingkonditionen

zu beziehen.

Diese Angebote gelten, je nach Anbieter für:

– Bundes- und Landeskaderathleten
– Athlet/innen und Vereinsfunktionäre der Bundes- und Regionalligavereine … 
– Trainer/innen & Betreuer/innen der o.g. Athlet/innen … 
– Schiedsrichter ab Bundesliganiveau … 
– Funktionäre und Mitarbeiter des WSB … 

Genauere Informationen erhalten Sie auf 

www.wsb-home.de

WSB-
Sportförderung
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Geschäftsstelle
Westfälischer Schützenbund e. V.
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
Internet www.wsb-home.de
E-Mail info@wsb-home.de

Kern-/Öffnungszeiten Arbeitszeit
Montag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 19.00 Uhr 08.00 bis 20.00 Uhr

telefonisch erreichbar ab 7.30 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 16.00 Uhr 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag keine Öffnungszeiten 08.00 bis 15.00 Uhr
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Grundkurse incl.
Sachkunde-Ausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungs-
kompetenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung
nach §7 WaffG.  Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiter-
ausbildung und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbil-
dung des WSB und des DSB. 
Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein halbes Jahr im
Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

BEZIRK 1000 – MÜNSTERLAND
Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 48429 Rheine,
Tel. 05971/7556

BEZIRK 2000 – INDUSTRIEGEBIET
Termin/Ort: Lehrgang II: 03./04./28.07.2004 / Sportparadies Gel-

senkirchen
Meldeschluss: 15.06.2004
Termin/Ort: Lehrgang III: 02./03./17.10.2004 / Herne, Im Sport-

park
Meldeschluss: 15.09.2004
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel. 0234/9271130, Fax 0234/9271131
E-Mail: michaeladenbola@t-online.de

BEZIRK 3000 – OSTWESTFALEN
Jürgen Gläscher, Am Bökel 14, 32351 Stemwede, Tel. 05745/911007
Nächster Lehrgang: Ende Mai/Anfang Juni in Heepen (Bielefeld).

BEZIRK 4000 – MARK
Termin: 04/2004: 09./10./16./18./23.11.2004
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen,

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bernd.rudolph@bezirkmark.de
Internet: www.bezirkmark.de

BEZIRK 5000 – HELLWEG
Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm,
Tel. 02381/84383

BEZIRK 6000 – SÜDWESTFALEN
Hans Dummler, Freiherr-vom-Stein-Str. 13, 57339 Erndtebrück,
Tel. 02753/2051
Nächster Lehrgang: 13.+20.6.04 in Netphen-Herzhausen.

BEZIRK 7000 – SÜD-OSTWESTFALEN
Termin: Lehrgang 2: 19./20./25.6.04
Termin: Lehrgang 3: 9./10./15.10.04
Meldung : nur in schriftlicher Form an: Klaus Tacke,

Friedrichstr. 7, 59581 Warstein oder
e-mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg.nrw.de

Ausschreibung

KIDS-CUP 2004
1. Wettbewerb, Austragungsort und Termin
1.1. Wettbewerb Der KIDS-CUP ist ein Wettkampf für Jugendliche un-
ter 12 Jahren. Er besteht aus einem schießsportlichen Teil und einem
Teil, in dem Konzentrations- und Geschicklichkeitsübungen durchge-
führt werden. In jedem Teil können maximal 200 Punkte erreicht wer-
den.
1.2. Austragungsort und Termin Der Wettbewerb wird am
26.06.2004 ab 9.00 Uhr im LLZ in Dortmund ausgetragen. Die letzte
Startmöglichkeit besteht um 16.00 Uhr.
1.3. Schießsportlicher Teil Im schießsportlichen Teil wird mit Si-
mulator-Gewehren »geschossen«. In der Altersklasse 1 (Jahrgang 1993-
95) werden jeweils 5 Probeschüsse und 10 Wettkampfschüsse in den
Anschlagarten Stehend Schlinge und Liegend Schlinge geschossen.
Die Schlinge soll eine Länge von ca. 80 cm haben. In der Altersklasse
2 (Jahrgang 1996 und jünger) werden jeweils 5 Probeschüsse und 10
Wettkampfschüsse in den Anschlagsarten Stehend aufgelegt und Lie-
gend (1x am Vorderschaft) aufgelegt geschossen. Die Simulatoren wer-
den vom Veranstalter gestellt. Eigene Simulator-Gewehre können ge-
nutzt werden.
Der Klassenbeste je Anschlagart erhält 100 Punkte, der Zweitbeste 99
Punkte, usw.
1.4. Konzentrations- und Geschicklichkeitsübungen In jeder Al-
tersklasse nehmen die Teilnehmer an 5 Konzentrations- und Ge-
schicklichkeitsübungen (Ball werfen, balancieren, etc.) teil. Bei jeder
Übung erhält der beste Teilnehmer 40 Punkte, der Zweitbeste 39 Punk-
te, usw. Insgesamt können hier somit auch 200 Punkte erreicht wer-
den.
Eine Aufstellung mit Vorschlägen für Übungen, sind beim jeweiligen
Kreisjugendleiter zu erhalten.
2. Meldetermine (Meldeschluss) Aus organisatorischen Gründen
wird um Anmeldung bis zum 14.06.2004 an die Geschäftsstelle des
WSB gebeten. Die Meldung soll den Namen und das Geburtsdatum
enthalten sowie den Vereinsnamen (falls vorhanden Sportpassnum-
mer). Sollte es besondere Startwünsche geben, so teilen Sie uns die-
se bitte unter Angabe eines Ansprechpartners mit. 
Die Teilnehmer müssen nicht Mitglied eines Mitgliedsvereins
des WSB sein!
3. Wettkampfklassen
3.1. Einzelwertung Geburtsjahrgänge

Altersklasse 1 1993 - 1995
Altersklasse 2 1996 und jünger

3.2. Mannschaftswertung Die drei besten Teilnehmer eines Kreises
werden in einer Mannschaftswertung für den Kreis zusammen gefasst.

Geburtsjahrgänge
Altersklasse 1 1993 – 1995
Altersklasse 2 1996 und jünger
4. Ehrungen Die drei erstplatzier-
ten Einzelschützen / Mannschaften
jeder Klasse erhalten Sachpreise.
4. Zulassung Es werden alle Mel-
dungen zugelassen.
5. Startgelder Ein Startgeld wird
nicht erhoben.
6. Änderungsvorbehalt Ände-
rungen dieser Ausschreibung blei-
ben dem Veranstalter vorbehalten.

Dortmund, im Mai 2004
Westfälischer Schützenbund
e.V.
Erwin Deimann, Jugendleiter
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»LP-Training mit
Anfängern«
Ziele und Inhalte: In diesem
Lehrgang soll vermittelt werden,
wie das Pistolenschießen von
Grund auf Anfängern vermittelt
werden kann und welche Hilfs-
mittel zum Einsatz kommen kön-
nen. Folgende Inhalte bestim-
men den Lehrgangsablauf:
Technik - Hilfsmittel und deren
Handhabung - Schießspiele - 5-
schüssige LP
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0410/Dortmund/19.06.04
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»LG-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte:
Wie trainiere ich fortgeschrittene
Luftgewehrschützen mit einem
Leistungsniveau von ~ 360  Rin-
gen? Sie als Trainer wollen Ihren
Schützen weiterbringen. Lernen
Sie neue und alternative Ansätze
in der Trainingsarbeit kennen.
Diskutieren Sie in einer kleinen
Gruppe mit Ihren Kollegen und
nehmen neue Anregungen und
Erfahrungen mit. Natürlich haben
Sie die Möglichkeit, vieles in der
Praxis auszuprobieren.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0414/Dortmund/20.06.04
Kosten: 30,- € incl. Mittagessen

»LP-Training mit
Fortgeschrittenen«
Ziele und Inhalte: Wie trainiere
ich Luftpistolenschützen mit ei-
nem Leistungsniveau von 340-
350 Ringen?  Dieser Lehrgang soll
die Möglichkeit bieten, die Trai-
ningsinhalte den Erfordernissen
fortgeschrittener Schützen anzu-
passen.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0415/Dortmund/20.06.04
Kosten: 30,- € incl. Mittagessen

»Sportpistole –
Präzision & Duell«
Training in Theorie und Praxis
Ziele und Inhalte: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des
SpoPi-Trainings zu vertiefen und
die Unterschiede zum Luftdruck-
bereich aufzuzeigen. Der perfekte
Griff, sowie die Unterschiede im
Bewegungsablauf Duell zur Prä-
zision stehen sind weitere The-
men des Lehrgangs. Der theore-
tische Aufbau sowie die prakti-

LEHRGÄNGE
zur Lizenzfortbildung & für jedermann!

sche Ausführung stehen hierbei
im Mittelpunkt.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0413/Dortmund/19.-20.06.04
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen

»Training mit dem
Sportgewehr«
Ziele und Inhalte: Die techni-
sche Ausführung des Kniend-
bzw. Liegendanschlags soll hier
vermittelt werden. Der Themen-
schwerpunkt wird mit den Teil-
nehmern festgelegt. Der theoreti-
sche Aufbau, sowie die praktische
Ausführung stehen im Vorder-
grund.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0416/Dortmund/20.06.04
Kosten: 30,- € incl. Mittagessen

»Training mit dem
LG-Aufgelegt«
Ziele und Inhalte: Immer mehr
Schützinnen und Schützen schie-
ßen aus breitensportlichen Inter-
essen. So nimmt die Zahl der auf-
gelegt schießenden Altersschüt-
zen deutlich zu. Dieser Entwick-
lung wollen wir Rechnung tragen
und Trainingstipps für das Auf-
gelegt-Schießen anbieten.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0411/Dortmund/19.06.04
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

»Wurfscheiben-
schießen«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen erste Erfahrungen mit
den Wurfscheibendisziplinen
sammeln. Das Kennenlernen des
technischen Ablaufs steht genau-
so wie die praktische Ausführung
im Mittelpunkt. Flinten können
gestellt und benötigte Munition
kann am Lehrgangstag erworben
werden.
Lehrg. Nr./Ort/Datum
FL-0417/Trap/Schale/25.09.04
FL-0418/Skeet/Schale/16.10.04
Kosten: 40,– € incl. Mittagessen
(Wurfscheiben werden gestellt)

»Planung &
Organisation«
Ziele und Inhalte: Die Teilneh-
mer sollen für die Arbeit in ihrem
Verein einen umfassenden Über-
blick über die Grundlagen der Pla-
nung & Organisation erhalten.
Anhand von praktischen Einsät-
zen soll der Inhalt praxisnah für
den Vereinsalltag vermittelt wer-
den. Die Inhalte sind sowohl auf
die Vorstandsarbeit, als auch auf

die Organisation von Wettkämp-
fen ausgerichtet.
Lehrg.-Nr./Ort/Datum 
FL-0412/Dortmund/19.06.04
Kosten: 30,– € incl. Mittagessen

Lizenzausbildung
Schießsportleiter-
Aufbaukurs
Dauer: 1 Wochenende = 15 UE
Ziele und Inhalte: Der Schieß-
sportleiter soll in die Lage versetzt
werden, den Schützen im Verein
als »erster Ansprechpartner« zur
Verfügung zu stehen. Ihm oblie-
gen in erster Linie die organisa-
torischen Arbeiten im Sportbe-
trieb. Daher sind die Ausbil-
dungsinhalte stark praxis- und ba-
sisorientiert ausgerichtet. Ferner
soll der SL erlernen, Aufgaben zu
delegieren und Mitarbeiter ent-
sprechend einzusetzen.
Voraussetzungen:
– Grundausbildung des WSB 
– Gültige Erste Hilfe Bescheini-

gung
(mind. 8 Doppelstunden)

Lehrg.-Nr./Ort/Datum
SL-0405/Hövelhof/03.-04.07.04
SL-0406/Herzhausen/16.-17.10.04
Kosten: 70,– € incl. Mittagessen

»Übungsleiter
Sportschießen«
Dauer: 6 Wochenenden = 120 UE
Ziele und Inhalte: Als Übungs-
leiter muss man in der Lage sein,
den Übungsbetrieb in seinem
Verein zu organisieren. Erste Trai-
ningsschritte mit dem Luftge-
wehr und der Luftpistole werden
erlernt und in die Praxis umge-
setzt. Die Bildung eines funktio-
nierenden Teams sowie planeri-
sche Grundlagen gehören eben-
so zur Ausbildung, wie die Wett-
kampforganisation und ein ab-
wechslungsreiches Trainings-
und Vereinsangebot. Die Ausbil-
dungsinhalte sind sehr vereinso-
rientiert und werden soweit mög-
lich in praktische Einheiten  um-
gesetzt.
Voraussetzung:
Schießsportleiter-Lizenz
Lehrg. Nr./Ort/Datum 
ÜL-0406/Radevormwald/
Folge 1: 24.-26.09.04
Dortmund/Folge 2: 09.-10.10.04
Dortmund/Folge 3: 06.-07.11.04
Dortmund/Folge 4: 11.-12.12.04
Dortmund/Folge 5: Januar 2005
Gelsenk./Folge 6: Februar 2005
Kosten: 350,– € incl. Unterkunft
Folge 1 + 6, Mittagessen, Gebüh-
ren, Referenten u.  Lehrmaterial

»Trainer C-
Ausbildung«
(Lizenzausbildung und Möglich-
keit für »Wiedereinsteiger« mit
abgelaufener dsb Lizenz)
Dauer: 4 Wochenenden = 60 UE
Ziele und Inhalte: Aufbauend
auf die Übungsleiter Ausbildung,
soll der Trainer  in seinem Wir-
kungskreis die Grundlage des
leistungsorientierten Trainings
bilden. Der überwiegende Teil
der Ausbildung umfaßt die prak-
tische Arbeit am und mit dem
Sportgerät. Im Rahmen des Lehr-
gangs erfolgt eine spezielle fach-
liche Ausbildung je nach der
entspr. Disziplin. Im Mittelpunkt
der Ausbildung steht das kind-
und jugendgerechte Training
ebenso wie der schonende Um-
gang mit der Umwelt.
Im Verlauf des Lehrgangs werden
die TN immer mehr in die Rolle
des Lehrenden versetzt und so
auf ihr zukünftiges Wirken vorbe-
reitet.
Die Ausbildung teilt sich in zwei
Schwerpunkte:
A. Überfachliche Ausbildung
Kondition, Ausgleichssport, Men-
tale Trainingsformen, Trainings-
lehre, Trainingsplanung
B. Fachbezogene Ausbildung
entspr. der Disziplin
Voraussetzung:
ÜL-Sportschießen
Lehrg. Nr.
TC-0407 (Gewehr),
TC-0408 (Pistole)
Folge/Ort/Datum 
Folge 1/Gelsenk./30.-31.10.04
Folge 2/Gelsenk./27.-28.11.04
Folge 3/Gelsenk./18.-19.12.04
Folge 4/Gelsenk./08.-09.01.05
Kosten: 280,–  € incl. Unter-
kunft, Mittagessen, Gebühren,
Referenten und Lehrmaterial

Anmeldung mit Sport-
pass-Nr. und vollständiger
Adresse an:
Westfälischer Schützenbund,
Eberstr. 30, 44145 Dortmund,
E-Mail: info@wsb-home.de
oder unter
www.wsb-home.de
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LSB:
Förderung
der
Übungs-
arbeit
Das veränderte Antragsverfah-
ren zur Förderung der Übungsar-
beit in Sportvereinen ist offen-
sichtlich wenig bekannt, da der
Antragseingang beim Landes-
SportBund bisher nur schleppend
verläuft.
Der LSB hat sich entschlossen,
die Antragsfrist um einen Monat
auf den 31. Mai 2004 zu verlän-
gern.
Bitte nutzen Sie für Ihren Antrag
das anhängende Formblatt oder
füllen Sie das Formular auf unse-
rer Homepage www.wir-im-
sport.de (Container LSB-Exklu-
siv-Online-Antrag Förderung der
Übungsarbeit) direkt aus und
schicken es ab.
Detlev Gerber, Referatsleiter
Vereins- und Verbandsentwick-
lung, SSB/ KSB , Sportförderung
im LandesSportBund Nordrhein-
Westfalen e.V., Friedrich-Alfred-
Straße 25, 47055 Duisburg, Tel. 02
03/73 81 -920

Luftgewehr
Schützen A

1. SV Deiringsen 1161
2. TuS 09 Erkenschwick 1146
3. DSC Wanne-Eickel 1137
4. SSV Ahsen 1135
5. St. Sev. Calle 1135
6. BSV Bismarck-West I 1132
7. KuS Kreuztal 1129
8. SSC Werl 1127
9. BSV Brakel 1124

10. DSC Wanne-Eickel 1120
Schützen B

1. TuS 09 Erkenschwick 1126
2. SG Altenfelde 1118
3. SG Erkenschwick I 1113
4. SG Altenfelde 1113
5. SG Hamm I 1112
6. DSC Wanne-Eickel 1100
7. SV Weidenau 1088
8. BSV Oberwiese 1081
9. SSV Bad Waldliesborn 1073

10. BSV Oberwiese 1073
Schützen A

1. B. Deimann, SV Deiringsen 389
2. P. Deimann, SV Deiringsen 387
3. A. Halke, SpSch Raesfeld 384

Schützen B
1. T. Combrink, SG Altenfelde 387
2. D. Kownatzki, TuS 09 Erkenschwick 379
3. T. Schneider, Hengsbach und Almer 378

Herren-Altersklasse
1. J. Dohnert, DSC Wanne-Eickel 385
2. J. Jeskulke, DSC Wanne-Eickel 385
3. A. Thutwol, DSC Wanne-Eickel 380

Junioren A
1. F. Pawelke, St. Sev. Calle 381
2. D. Stader, Hengsbach und Almer 379
3. J. Wellmann, SG Erkenschwick 378

Junioren B
1. B. Seipelt, TSV Ostenfelde 386
2. P. Rogner, SV Deiringsen 385
3. M. Goesmann, SG Meschede-Nord 379

Jugend (m)
1. H. Bandus, St. Seb. Balve 373
2. F. Raetz, SV Niederaden 366
3. C. Gutzeit, SV Massen 362

Damen A
1. D. Werling, BSV Nette 396
2. S. Jahns, BSV Marten 383
3. M. Struck, BSV Buer-Bülse 381

Damen B
1. N. Koop, SG Erkenschwick 381
2. S. Westhoff, BSV Oberwiese 381
3. B. Rai, SG Altenfelde 372

Damen-Altersklasse
1. E. Alfermann, SSV Ahsen 385
2. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 381
3. B. Breuckmann, SSV Ahsen 362

Juniorinnen A
1. K. Weissenfeld, BSV Buer-Bülse 388

2. C. Homann, SV Ostenfeldmark 384
3. N. Pereboom, SSC Werl 381

Juniorinnen B
1. M. Ostkamp, SSV Ahsen 388
2. J. Stratmann, St. Sev. Calle 383
3. M. Holly, SSC Werl 380

Jugend (w)
1. S. Bockmeyer, SV Hagen-Unterberg 363
2. L. Klein, St. Hub. Altenhof 362
3. J. Bednorz, SV Hub. Ferndorf 352

Schüler
1. SSV Bad Waldliesborn 447

Schüler (m)
1. A. Schellmann, SG Meschede-Nord 185
2. T. Rump, SG Hamm 178
3. K. Zug SG Hamm 176

Schüler (w)
1. C. Hansmeyer, St. Hub Elsen 182
2. Y. Thieolig, SpSch Bockum 174
3. V. Strunkeit, SV Hagen-Unterberg 168

Luftpistole
Schützen

1. SpSch Varensell 1090
2. SV Deiringsen 1084
3. KKSV Breden 1066
4. SpSch Raesfeld 1036
5. Altenvoerder SV 1027
6. BSV Buer-Bülse I 997
7. Lüner SV 991
8. SSV Ehringhausen 948
9. TuS 09 Erkenschwick 906

10. BSV Buer-Bülse II 854
Schützen

1. D. Strücker, KKSV Breden 373
2. E. Abram, St. Hub Brilon 370
3. J. Rohleder, St. Sev. Calle 369

Herren-Altersklasse
1. M. Kindler, SV Rheda 371
2. A. Dönnecke, SpSch Varensell 365
3. H. Halke, SpSch Raesfeld 363

Junioren
1. H. Stern, PolSV Dortmund 375
2. D. Walendi, ABC Münster 372
3. M. Halke, ABC Münster 370

Jugend (m)
1. G. Lütkevedder, St. Hub Elsen 351
2. D. Strehlau, SV Meiswinkel 350
3. J. Bröker, BSV Brakel 343

Damen
1. Plettenberger SG 929

Damen
1. S. Meyer, SG Dalbke 370
2. C. Wilde, SpSch Raesfeld 339
3. C. Becker, Arnsberger BSG 334

Damen-Altersklasse
1. A. Drost, Plettenberger SG 346
2. G. Lattrich, SSV Rüthen 343
3. B. Sowka, Märker SG 339

Juniorinnen
1. I. Steinicke, ABC Münster 374

Jugend-Basis-Lizenz
Qualifikation nach § 27 Abs. 3 des Waffg
Ziele und Inhalte: Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als
verantwortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- und Jugendtraining
gelegt werden. Die Grundlagen zum Kinder- und Jugendtraining so-
wie Fragen zur Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht gehören eben-
so wie notwendige pädagogische Grundkenntnisse zu den Lehr-
gangsinhalten.
Voraussetzung: Gültige Erste-Hilfe-Bescheinigung (mindestens 8
Doppelstunden) und Grundausbildung des WSB
Lehrg.-Nr./Ort/ Datum: JU-04909/Gelsenkirchen/17. + 18.07.04
Kosten: 60,– € incl. Mittagessen

Fit
für die Jugend

1. WSB-Pokal 2004

2. A. Busch, ABC Münster 347
3. G. Struck, BSV Buer-Bülse 336

Jugend (w)
1. L. Kappe, SpSch Raesfeld 289
2. N. Mertensmeyer, St. Hub Elsen 236

Schüler
1. SpSch Raesfeld 462

Schüler (m)
1. T. Langer, St. Sev. Calle 170
2. N. E. Leising, KKSV Geseke 161
3. L. Gröninger, SpSch Raesfeld 157

Schüler (w)
1. A. Wierczimok, BSV Marl-Drewer 153
2. V. Düsing, SSV Ehringhausen 144
3. V. Wierczimok, BSV Marl-Drewer 102

LG aufgelegt
Senioren A

1. SG Overberge I 894
2. DSC Wanne-Eickel 893
3. SG Ennigloh 892
4. BSV Wattenscheid-Höntrop 892
5. KuS Kreuztal 890
6. SpSch Beckum 890
7. SpSch Marl-Hamm II 889
8. SpSch Marl-Hamm I 888
9. SV Holthausen 886

10. SG Overberge II 886
Senioren A

1. R. Maag, SSC Wulfen 300
2. T. Schirmer, SG Overberge 298
3. P. Eckmann, SG Overberge 298

Seniorinnen A
1. V. Reppmann, SV Holthausen 297
2. B. Schabbing, SpSch Marl-Hamm 297
3. R. Winnersbach, SpSch Hünsborn 297

Senioren B
1. P. Bromkamp, SpSch Marl-Hamm 299
2. K. Ebeler, SG Ennigloh 299
3. H. Krollmann, Wattensch.-Höntrop 299

Seniorinnen B
1. H. Paulisch, SG Overberge299
2. E. Dick, SG Ennigloh 298
3. S. Schwenzfeier, BSV Marten 298

Senioren C
1. J. Schwert, St. Hub Brilon 299
2. S. Andree, Wattenscheid-Höntrop 298
3. H. Lang, KKSV Meinerzhagen 298

Seniorinnen C
1. G. Ostermöller, SG Ennigloh 288
2. C. Treysse, Hengsbach und Almer 282
3. B. Jamrowski, KuS Kreuztal 278

RWK Lan-
desklasse
KK 3 x 20

1. SG Hamm I 1723
2. TuS 09 Erkenschwick 1704
3. Visier Ennigerloh I 1694
4. SF Emsdetten I 1692
5. SG Heepen 1689
6. SG Bad Salzuflen 1681
7. SG Lette 1672
8. KuS Kreuztal II 1667
9. SSC Bruchmühlen 1664

10. SG Hamm III 1663
11. KuS Kreuztal I 1662
12. SV Littfeld 1661
13. DSC Wanne-Eickel 1660
14. SSV Cherusker-Pivitsheide 1658
15. SpSch Raesfeld 1654
16. SF Emsdetten II 1649
17. BSV Aplerbeck 1643
18. St. Seb. Altenbeken 1640
19. St. Georgius Stadtlohn 1639
20. St. Hub. Elsen I 1636
21. Visier Ennigerloh II 1635
22. SG Overberge 1630
23. St. Anna Nuttlar 1624
24. BSV Buer-Bülse 1622
25. SSG Tecklenburger Land 1622
26. SG Hamm II 1616
27. SV Brauersdorf 1611
28. St. Hub. Elsen II 1591
Einzelwertung

1. B. Großecappenberg, Hamm 1153
2. J. Niehüser, Ennigerloh 1152
3. M. Hummler, Hamm 1148

4. J. Kurek, Erkenschwick 1145
5. P. Lübbehusen, Erkenschwick 1143

KK-Sportpistole
1. SV Herford-Radewig 1 3394
2. Sp.Sch. Bochum-Süd 3392
3. BSG Arnsberg 3369
4. KKSV Heinrichsthal 1 3367
5. SpSch Ennigerloh 1 3356
6. SV Struhütten 3315
7. Sportschützen Schlangen 3314
8. ESV Oelde 3303
9. SSZ Butterpatt 3299

10. BSV Weidmannslust Herne 3289
11. SV Levern 3286
12. ABC Münster 3270
13. KKSV Heinrichsthal 2 3269
14. KKSV Breden 3266
15. SV Salchendorf 3252
16. SV Kleinendorf 3249
17. SV Knetterhausen 3235
18. Sp. Sch. Freudenberg 3232
19. VSS Neuenkirchen 3226
20. Laaspher SV 3223
21. Polizei-SV Dortmund 3218
22. St. Hubertus Hövelhof 3185
23. SSV Hattingen 3163
24. SV Herford-Radewig 2 3144
25. SV Dreiländereck 3077
Einzelwertung

1. P. Michel, Bo-Süd 1157
2. A. Grieskamp, Ennigerloh 1151
3. I. Brammer, Herford 1149
4. D. Strücker, Breden 1135
5. A. Walter, Bo-Süd 113
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»WSB-Jugendcamp 2004«
in Gelsenkirchen

Vorläufiges
Programm
Freitag, 09. Juli 2004
ab 16.00 Uhr Anreise aller Teilnehmer 

Gemeinsamer Aufbau der
eigenen und WSB-Zelte

17.00 Uhr Freies Sportangebot
Jugendausschusssitzung
(Landes-Jugendausschuss)

18.00 Uhr Abendessen
19.00 Uhr Betreuerbesprechung/

Jugendsprechermeeting
20.00 Uhr »Verein statt Straße!«

▲ Gemeinsame
Eröffnungsaktion in der
Arena AufSchalke
▲ Podiumsdiskussion

22.00 Uhr Gemütlicher
Tagesausklang 

Samstag, 10. Juli 2004
8.00 Uhr Frühstück
ganztägig »Gelsen Open«

▲ Ein selbst gebauter
Minigolfparcour
wartet auf Spielbesessene

9.00 Uhr »Race in Paradise«
▲ Mehrkampf mit 5er
Mannschaften 
▲ Rund um’s Wasser im
SPORTPARADIES

zwischendurch Freies Sportangebot
12.00 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr »Beach Indiaca Turnier«

▲ mit gemeldeten Mannschaften
Workshop: »Bogenschießen«

zwischendurch Freies Sportangebot 
18.00 Uhr Abendessen
20.00 Uhr »Camp-Party«

▲ »WSB-SDS« auch wir
suchen den Superstar
▲ Musik bis zum Abwinken

Sonntag, 11. Juli 2004
8.00 Uhr Frühstück
10.00 Uhr Delegiertentag der Westfälischen Schützenjugend

unter Beteiligung aller Vereine
zwischendurch Freies Sportangebot
12.00 Uhr Mittagessen
anschließend GEMEINSAMES AUFRÄUMEN und Abreise

WSB-Jugendcamp
2004 im Schatten

der ARENA

[aus dem wsb]
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5555.. WWeessttffäälliisscchheerr
SScchhüüttzzeennttaagg  iinn  OOeerrlliinngghhaauusseenn

VORLÄUFIGES PROGRAMM
Freitag, 8. Oktober 2004
10.00 Uhr Empfang durch die Stadt Oerlinghausen auf Einla-

dung des/der Bürgermeisters/in, anschließend
Baumpflanzung

12.30 Uhr Mittagessen für die Ehrengäste
15.30 Uhr Vorstandssitzung des WSB im Quality Hotel Biele-

feld-Sennestadt
19.30 Uhr »Oerlinghauser Abend« für geladene Gäste im

Gasthof »Kastanienkrug«
Samstag, 9. Oktober 2004
08.00 Uhr Beginn des Landes-Königsschießens und des Lan-

des-Jugendkönigsschießens in der Sporthalle der
Heinz-Sielmann-Schule

09.15 Uhr Ausgabe der Stimmkarten im Vorraum und Einlass
in die Tagungshalle am Schulzentrum

09.45 Uhr Beginn des »Partner«-Programms
10.00 Uhr Eröffnungszeremonie und Fahneneinmarsch zur

Delegiertentagung und Feierstunde mit Ehrungen
des Westfälischen Schützenbundes sowie des Deut-
schen Schützenbundes

14.00 Uhr Antreten der Schützen zum Festumzug auf dem
Sportplatz am Schulzentrum

14.30 Uhr Bannerübergabe und Proklamation des neuen Lan-
des-Schützenkönigs sowie Ehrung der besten
Schützen und Proklamation des neuen Landes-Ju-
gendschützenkönigs

15.00 Uhr Festumzug durch die Stadt mit Vorbeimarsch vor
dem Präsidium und den Ehrengästen

20.00 Uhr »Schützenball« zum 55. Westfälischen Schützentag
in der Aula des Niklas-Luhmann-Gymnasiums

Ansprechpartner für weitere Informationen:
Kristian Hoffmann, Tel. 05205/4116
oder Klaus Meschede, Tel. 0521/205267
Internet: www.dieSchuetzen.de

[tradition]

Das Oerlinghauser
Kinderschützenfest
In Schützensachen bildet die Berg-
stadt eine Besonderheit. Andern-
orts wird oft nur alle zwei Jahre ein
Schützenfest gefeiert, in Oerling-
hausen gibt es gleich zwei tradi-
tionelle Schützenfeste in jedem
Jahr. Was den Erwachsenen recht
ist, das ist den Kindern billig.

Seit nunmehr 79 Jahren feiert der
Nachwuchs in der westlippischen
Stadt sein eigenes Kinderschüt-
zenfest. Über 1500 Besucher ver-
folgen die mit viel Mühe und Ein-
satz vom Unteroffizierskorps or-
ganisierte Veranstaltung. Fest-
umzug durch die Altstadt, Kö-

nigsschießen, Proklamation und
ein großes Spielangebot auf dem
terrassenförmig angelegten Fest-
platz sind die Attraktionen dieses
Festes. An vielen extra für diesen
Tag gebauten Spielstationen gibt
es für den Nachwuchs kleine Prei-
se und mit einer großen Verlo-
sung auch wertvolle Spiel- und
Sportsachen zu gewinnen. Na-

türlich können sich an diesem Tag
die »Jungschützen« über den
Schießsport informieren und die
ersten Erfahrungen sammeln. Die
neuen Scatt-Anlagen sind hier ei-
ne attraktive und gut besuchte
Einrichtung.
Im Mittelpunkt steht natürlich die
Frage, wer wird neuer Oerling-
hauser Kinderschützenkönig?
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BESTELLSCHEIN

_______ Festabzeichen .............................................................6,00 €

_______ Anstecknadel ..............................................................2,00 €

_______ Beide Abzeichen als Set...............................................7,50 €

_______ Eintrittskarten »Partner«-Programm ................10,00 €

_______ Eintrittskarten »Schützenball« ...........................15,00 €

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- und Versandkosten von 5,00 € bei
Ihrer Bankanweisung bzw. Verrechnungsscheck hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt nach Gutschrift auf unserem Konto:

Sparkasse Lemgo (BLZ 482 501 10) Kto-Nr. 5032313

Bestelladresse:

Schützengesellschaft Oerlinghausen von 1590 e.V.
Postfach 1427
33807 Oerlinghausen

Absender:

✁

55. Westfälischer Schützentag
TEILNAHMEMELDUNG
ZUM FESTZUG
Meldeschluss: 31. August 2004
Zu senden an:

Schützengesellschaft
Oerlinghausen von 1590 e.V.
Postfach 1427
33807 Oerlinghausen

Der Verein:

Name

Anschrift

nimmt am Festzug des 55. Westfälischen Schützentages am
9. Oktober 2004 in Oerlinghausen teil.

Wir kommen mit

_______ Teilnehmern

_______ Fahnen

_______ Spielmannszügen/Trommelcorps

_______ Fanfarencorps

_______ Musikkapellen

_______ Königspaaren

Wir reisen mit Omnibus / Pkw / Bundesbahn an
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

Ort, Datum) (Unterschrift)

✁Ausschreibung zum

Das 30. Landeskönigsschießen
des Westfälischen Schützen-
bundes e. V. findet in diesem
Jahr im Rahmen des 55.
Westfälischen Schüt-
zentages 2004  in Oer-
linghausen statt.
Tag des Schießens
ist Samstag, der
9. Oktober 2004.
Austragungsort ist
die Sporthalle in
Oerlinghausen.
In diesem Jahr wird
zum dreizehnten
Mal das Landeskö-
nigsschießen auch
in einer gesonderten
Wertung für Kinder-/Ju-
gendkönige ausge-
schrieben.
Teilnahmeberechtigt sind
alle z. Zt. des Schießens amtieren-
den Schützenkönige bzw. Kinder-
/Jugendkönige der Mitgliedsvereine
des WSB (keine Eintagskönige, Ab-
teilungskönige usw.) sowie Kreis-
und Bezirks-Schützenkönige bzw.
Kreis- und Bezirks-Kinder-/Jugend-
könige, sofern sie in einem be-
stimmten Rhythmus bei den Schützen-
kreisen und -bezirken des WSB (keine an-
deren Vereinszusammenschlüsse) ausgeschossen werden. Die Aus-
schreibung gilt selbstverständlich auch für Damen und weibliche Kin-
der/Jugendköniginnen, sofern sie offiziell die Königswürde errungen
haben (nicht gewählte oder ernannte Königinnen). 
Meldung: Die Vereine/Kreise melden ihren Schützenkönig schriftlich
mit voller Anschrift und Geburtsdatum bis spätestens 1. September
2004 an die Geschäftsstelle des Westfälischen Schützenbundes e.V.,
Eberstraße 30, 44145 Dortmund.
Die Teilnahme am Jugendkönigsschießen beschränkt sich unter Be-
achtung der Vorgaben des Waffengesetzes auf die Jahrgänge 1985 und
jünger.
Nach Erstellung des Startplanes erfolgt die Einladung mit weiteren In-
formationen durch die Geschäftsstelle.
Geschossen wird einheitlich mit dem Luftgewehr auf 10 m, 20 Schuss
auf Scheibenbänder in 30 Minuten ohne Probeschüsse. Der beste Tei-
lerschuss der Serie wird ausgemessen. Der Teilnehmer, der den nie-
drigsten Teiler erzielt (geringste Abweichung vom Zentrum), wird Lan-
desschützenkönig bzw. Landesjugendkönig. Erzielen mehrere Teilneh-
mer den gleichen Teiler, entscheidet der nächstbeste Schuss.
Die Schüsse müssen stehend Freihand abgegeben werden. Körperbe-
hinderte können die im Sportpass eingetragenen Erleichterungen in An-
spruch nehmen. Es können eigene Gewehre benutzt werden, es ste-
hen aber auch einige Leihgewehre auf der Schießsportanlage zur Ver-
fügung. Wir bitten Sie, bei der Meldung anzugeben, ob Sie mit einem
Leihgewehr schießen möchten.
Das Startgeld beträgt 13,– €, für das Kinder-/Jugendkönigsschießen
8,– €, und wird bei Zusendung der Einladung durch die Geschäftsstel-

30. Landeskönigssch
13. Landesjugendkön
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le per Rechnung erhoben.
Der neue Landesschützenkönig wird – wie in den ver-
gangenen Jahren – im Rahmen der Bannerübergabe
während des 55. Westfälischen Schützentages 2004 in
Oerlinghausen durch Umhängen der wertvollen Lan-
deskönigskette geehrt. Der westfälische Jugendschüt-
zenkönig erhält als Erinnerung einen Pokal.
Bei gleicher Gelegenheit erhalten die Platzierten vom 1.
bis 12. Rang Ehrenpreise. Dem Landesschützenkönig

werden zwei Ehrenkarten für den Festball übergeben.
Wir gehen dabei davon aus, dass der neue Landesschüt-
zenkönig (-königin) mit einer Begleitperson am Festball teil-
nimmt.
Auch beim Landesjugendkönigsschießen erhalten die wei-

teren Platzierten bis zum 6. Platz einen Erinnerungspokal.
Alle Teilnehmer am Landeskönigsschießen er-

halten bei der Anmeldung auf der Schießsportan-
lage ein besonderes Erinnerungsabzeichen.

Wir gehen davon aus, dass alle 12 zu ehrenden Könige und
die 6 Jugendkönige, die ausgezeichnet werden, bei der Ban-

nerübergabe in ihrem Königsornat anwesend sein können und
auch im Festzug dabei sind.

Westfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallmann, Präsident

Fritz-Eckhard Potthast,Sportleiter
Erwin Deimann, Jugendleiter

chießen und
önigsschießen 2004

Anmeldeformular
zum 30. Landeskönigsschießen und
13. Jugendkönigsschießen
am 9. 10. 2004 in Oerlinghausen
Hiermit melden wir unseren Schützenkönig/Schützenköni-
gin gem. der  Ausschreibung SW Heft 3/2004 zum

o Landeskönigsschießen
o Jugendkönigsschießen

Verein oder Kreis:

Vereins- oder Kreis-Nr:

Name, Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Geb.-Datum

falls vorhanden Sportpass-Nr:

o Ich benötige ein Leihgewehr

Unterschrift:

✁

AUS BEZIRKEN
UND KREISEN
MITTEILUNGEN BEZIRKE

Die diesjährige Delegiertenver-
sammlung des Bezirkes Münster-
land findet am 2.  7. 2004 im Res-
taurant Hubertushof, Warendor-
fer Str. 563, 48157 Münster statt.
Beginn 19.30 Uhr.
Hierzu sind alle Vereine des Be-
zirkes herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung,

Grußwort der Gäste
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anzahl der

vertretenen Stimmen
4. Wahl von drei Stimmzählern
5. Genehmigung der Nieder-

schrift der Bezirksversamm-
lung vom 4. 7. 2003, veröf-

fentlicht in der Schützenwar-
te 08/03

6. Berichte:
a. Bezirksvorsitzender
b. Sportleiter
c. Bogenreferent
d. Jugendleitung/Bezirks-
stützpunkt
e. Rundenwettkampfleitung
f. Schatzmeister
g. Kassenprüfer

7. Aussprache über die Berichte
8. Entlastung der Schatzmeister

und des Vorstandes
9. Wahlen:

a. stellvertr. Vorsitzender
b. Schriftführer
c. Sportleiter

d. Frauenbeauftragte
e. Rundenwettkampfleiter
f. 1. Kassenprüfer
g. eventuelle weitere Wahlen
zu nicht besetzten Funktionen

10. Vorlage des Haushaltsplanes
11. Ehrungen
12. Siegerehrungen Bezirksmeis-

terschaften und Rundenwett-
kämpfe

13. Termine

14. Beschlussfassung über
schriftlich vorliegende Anträ-
ge (Anträge sind bis zum
18. 6. 2004 bei Hans Dieter
Hof, Bahnhofstr. 11, 48324
Sendenhorst einzureichen.
Später eingehende Anträge
können nicht berücksichtigt
werden)

Hans-Dieter Hof,
Bezirksvorsitzender 

MÜNSTERLAND
Einladung zur Delegiertenversammlung
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MITTEILUNGEN KREISE

am Freitag, 18. 6. 04, 20 Uhr auf
dem Schießstand des ABC Mün-
ster, Steinfurter Str. in Münster.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anzahl der

vertretenen Stimmen und
Wahl von drei Stimmzählern

4. Genehmigung der Nieder-
schrift der Delegiertenver-
sammlung vom 13.6.03

5. Berichte des Vorstandes
(Kreisvorsitzende, Sportlei-
tung, Rundenwettkampflei-
tung, Ligaleitung, Jugendlei-
tung)

6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Kreisvorstan-

des
9. Haushaltsplan 2004

10. Wahlen (Schatzmeister/in,
stellvertretende/r Schriftfüh-
rer/in, stellvertretende/r
Sportleiter/in, Damenleiter/in,
Bestätigung stv. Jugendlei-
ter/in)

11. Entscheidung über Anträge
zur Tagesordnung, die bis
zum 04.06.2004 schriftlich bei
der Kreisvorsitzenden Mech-
tild Jordan-Beckhove, Ge-
stütstr. 11, 48231 Warendorf,
einzureichen sind

12. Termine 2004/05
13. Proklamation der Kreisschüt-

zenkönigin 2004 und Verab-
schiedung der Vorgängerin

14. Siegerehrung – Kreismeister-
schaften, Kreisligen und Run-
denwettkämpfe

Mechtild Jordan-Beckhove,
Kreisvorsitzende

Foto (v.l.): Kreisvorsitzender Reinhard Wiech, Ulrich Malwitz, Dr.
Joachim Meinert, Heinrich Schäfer, Klaus-Rüdiger Dubbel, Kreis-
sportleiter Helmut Kanzler.

MINDEN

Klaus-Rüdiger Dubbel wieder Cupsieger 

Zum 3. Pokalschießen trafen sich
die Träger der Kreisehrenmedail-
le in Silber in Kleinenbremen. Die
neue Plakette, gestiftet von Land-
rat Wilhelm Krömer gewann wie-
der der ehemalige stellvertreten-
de Kurdirektor von Bad Oeyn-
hausen, Klaus-Rüdiger Dubbel
(30 Ringe), nach einmaligen Ste-
chen. Auf Platz zwei kam der ehe-
malige Bürgermeister von Porta
Westfalica, Heinrich Schäfer (30
Ringe). Auf den 3. Rang der Fach-
bereichsleiter der Stadt Minden
für Sport und Kultur Dr. Joachim
Meinert (30 Ringe). Vierter Rolf
Eger, Minden (30 Ringe), 5. Karl
Heinz Korte, Minden (29), Heinz
Röthemeier, Minden (29), Helmut

Rodenbeck, Stemmer (29), 8. Wil-
helm Krömer, Petershagen (28),
Heinrich Wiegmann, Lahde (28).
Zum zweiten Mal wurde auch un-
ter den Ehrenmitgliedern des
Schützenkreises Minden eine Pla-
kette ausgeschossen, die von Eh-
renmitglied Karl Fuhs gestiftet
wurde. Pokalsieger nach einmali-
gen Stechen wurde Ulrich Mall-
witz, SV Meßlingen vor Günter
Siekmann, SV Dankersen, 3. Her-
bert Meyer, SV Stemmer, 4. Karl
Reichelt, SV Kleinenbremen, 5.
Wilfried Fabry, SV Stemmer, 6.
Karl Fuhs, SV Bölhorst (alle 30
Ringe) und 7. Willi Spilker, SV
Kleinenbremen (19).

Text+Foto: Willi Hartmann

MÜNSTER-WARENDORF

Einladung zum Kreisschützentag

Zahlreiche Sportschützen ausgezeichnet

In der sehr gut besuchten Ver-
sammlung konnte die 1. Kreisju-
gendleiterin Sonja Aßmann (SG
Stiftsallee Feldmark) unter ande-
rem den Kreisehrenvorsitzenden
Günter Siekmann, 2. Kreisvorsit-
zenden Burkhard Kemena, Kreis-
sportleiter Helmut Kanzler, Stell-
vertretenden Bezirksjugendleiter
Stefan Schröder, 2. + 3. Kreisju-
gendleiter Jörg Rudolph und Jür-
gen Goerke, Jugendsprecher und
Protokollführer Dennis Scholz so-
wie Pressewart Willi Hartmann
begrüßen und brachte dabei ihre
Freude über das zahlreiche Er-
scheinen zum Ausdruck.

Der 2. Kreisjugendleiter Jürgen
Goerke konnte über eine harmo-
nische Kreismeisterschaft 2004
berichten. Sonja Aßmann berich-
tete über die laufenden Runden-
wettkämpfe mit Luftgewehr und
Luftpistole. 
Bei den anstehenden Wahlen
wurde Jörg Rudolph (SV Nam-
men) als 2. Kreisjugendwart wie-
der gewählt. Kassenprüferin
wurde Klaudia Basmer (SG Stifts-
allee Feldmark). Der 2. Kreisju-
gendtag folgt nach dem Kreispo-
kalschießen.

Text+Foto: Willi Hartmann

Kreisjugendleiterin Sonja Aßmann (r.) gratuliert den Mann-
schaftsführern der Siegerteams der Kreismeisterschaft 2004 mit
dem Luftgewehr.

Zahlreiche Ehrungen standen bei
der Delegiertentagung des Schüt-
zenkreises Minden in Lahde auf
den Programm.
Mit dem WSB-Ehrenschild wur-
den Burkhard Kemena (SV Süd-
felde) und Siegfried Seger (SG
Linkes Weserufer) ausgezeichnet.
Das WSB-Ehrenzeichen in Silber
erhielten Anne Borgmann (SV
Todtenhausen), Günther Rom-
ming (BSV Werste), Günther Wat-
tenberg (GW Möllbergen), Joa-
chim Burkert (SV Dankersen),
Fritz Aßmann (SG Stiftsallee Feld-

mark) und Horst Watermann (SV
Dankersen). 
Uwe Wenzel (SV Frille) und Irm-
gard Seger (SG Linkes Weserufer)
wurden mit der Ehrennadel des
WSB ausgezeichnet sowie Willi
Kolkmann (SV Südfelde), Jürgen
Krause (SV Nordhemmern Detz-
kamp), Dorothee Otte (SV Min-
derheide), Karl Hanke (SV Hol-
trup), Dietmar Sandvoss (SV
Barkhausen), Reiner Stollberg
(SV Veltheim) und Dieter Braun
(SV Bad Oeynhausen 05) mit der
Bezirksehrennadel. 

Text+Foto: Willi Hartmann

1. Kreisjugendtag 2004 im Schützen-
haus Meßlingen

Fortsetzung auf Seite 37
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Die Liga-Richtlinien bitte aus der »Schützenwarte« herausnehmen, 1x falzen und
an den vorgesehenen Stellen lochen. Dann in das Handbuch des WSB einheften.
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II
V

II

2.5.
Zw

ei oder auch m
ehrere Kreise eines Bezirks können im

 Bedarfsfall eine gem
einsam

e Kreisliga bil-
den. D

iese Sieger sind M
eister aller beteiligten Kreise.

3.
Sportjahr, L

igasaison, M
eldeschluss

3.1.
D

ie Ligasaison  beginnt  
–

in den D
isziplinen Bogen, LG

 und LP
am

 1. O
ktober und zählt zum

 kom
m

enden Sportjahr
–

in der D
isziplin Luftgew

ehr aufgelegt  (Liga 46
Plus) am

 15. M
ai und zählt zum

 laufenden Sportjahr.
3.2.

D
ie Ligasaison endet m

it dem
 Abschluss der Relegationskäm

pfe.
3.3.

M
eldeschlussterm

ine sind
–

der 30.06. für die Beantragung der Liga (M
annschafts-)lizenzen Bogen, LG

 und LP
–

der 30.08. für die Beantragung der Einzellizenzen (Ligapässe) Bogen, LG
 und LP

–
der 15.04. für die Beantragung der Liga (M

annschafts-)lizenzen Liga 46
Plus

–
der 07.05. für die Beantragung der Einzellizenzen (Ligapässe) Liga 46

Plus

3.4.
In begründeten Einzelfällen können nach M

eldeschluss Einzellizenzen (Ligapässe) für Sportler be-
antragt w

erden, sofern  in der  jew
eiligen D

isziplin eine Startberechtigung für den Verein  besteht
(Stam

m
verein oder Zw

eitvereinseintrag   gem
äß Sportpass).

3. 5.
D

ie ordnungsgem
äße und vollständige M

eldung erfolgt nur auf hierfür entw
ickelten Antragsvor-

drucken. D
ie Vordrucke können bei der G

eschäftsstelle des W
SB bzw

. den Veranstaltern oder im
 Inter-

net unter w
w

w
.w

sb-hom
e.de angefordert w

erden.

4.
L

igaausschuss; Z
usam

m
ensetzung und A

ufgaben
4.1.

D
em

 W
estfalen-Ligaausschuss gehören an

–
der Sportleiter als Vorsitzender

–
der stellvertr. Sportleiter als stellvertr. Vorsitzender

–
der Sportsekretär

–
der Ligaleiter Bogen

–
der Ligaleiter für G

ew
ehr und für Pistole

–
der Ligaleiter für die Liga 46

Plus

–
der Referent für das Kam

pfrichterw
esen

–
je D

isziplin ein Vertreter der in der W
estfalenliga startenden Vereine.

4.2.
D

ie Bezirks- und Kreisligaausschüsse bestehen aus dem
 Ligaleiter als Vorsitzenden und m

ind. 4 Bei-
sitzern aus den Reihen der teilnehm

enden Vereinen.
4.3.

D
er W

SB-Ligaausschuss ist zuständig für
–

die Entscheidung über eingelegte Proteste
–

alle im
 Zusam

m
enhang m

it den Ligaw
ettkäm

pfen stehenden Streitigkeiten 
–

die Erarbeitung der Ligarichtlinie (vgl. N
r.     1.5).

4.4. 
D

ie Ligaausschüsse der Kreise und Bezirke sind zuständig für
–

die Entscheidung über eingelegte Proteste
–

alle im
 Zusam

m
enhang m

it den Ligaw
ettkäm

pfen stehenden Streitigkeiten 
4.5.

Ligaausschusssitzungen w
erden vom

 Vorsitzenden nach Bedarf unter Angabe der Tagesordnung ein-
berufen.

4.6.
D

ie Ligaausschüsse entscheiden im
 Rahm

en  ihrer Zuständigkeit in der Besetzung von m
indestens

drei M
itgliedern. Eine Beschlussfassung kann auch auf schriftlichem

 W
ege erfolgen. In diesem

 Fal-
le ist ein Beschlussvorschlag durch den Vorsitzenden schriftlich niederzulegen und den Aus-
schussm

itgliedern zur Bestätigung zuzuleiten.

5.
L

igatagung
5.1.

D
ie Ligatagungen haben m

ind. 6 W
ochen vor Beginn der Ligasaison stattzufinden. D

ie Einladung er-
folgt spätestens 14 Tage vor dem

 angesetzten Term
in durch den jew

eiligen Vorsitzenden des Liga-
ausschusses. .

5.2.
D

er W
SB-Ligatagung gehören an

–
die M

itglieder des Ligaausschusses
–

je ein Vertreter der teilnehm
enden Ligavereine

5.3.
D

er Bezirksligatagung gehören an
der Bezirksligaauschuss
je 1 Vertreter der teilnehm

enden Vereinen
der Bezirkssportleiter

5.4.
D

er Kreisligatagung gehören an
D

er Kreisligaausschuss
Je 1 Vertreter der teilnehm

enden Vereine
der Kreissportleiter

18.
R

echtsw
eg

18.1.
G

egen Entscheidungen des Ligaleiters kann Einspruch beim
 Ligaausschuss binnen einer W

oche un-
ter Einzahlung einer Einspruchsgebühr in H

öhe von €
30,00 eingelegt w

erden.
18.2.

G
egen Entscheidungen eines Kreis- oder Bezirksligaausschusses kann Einspruch beim

 W
SB-Liga-

ausschuss binnen einer W
oche unter Einzahlung einer Einspruchsgebühr in H

öhe von €
30,00 ein-

gelegt w
erden. Ü

ber diese Einsprüche entscheidet der W
SB-Ligaausschuss endgültig.

18.3.
G

egen Entscheidungen des W
SB-Ligaausschusses kann Klage beim

 W
SB - G

ericht 1. Instanz einge-
legt w

erden. D
as W

SB- G
ericht 1. Instanz entscheidet endgültig. W

eitere Einzelheiten regelt die Sat-
zung des W

SB i.d.F. v. 12.10.2003 und die Rechtsordnung des W
SB i.d.F. v. 12.10.97.

19.
W

erbung und Sponsoring 
19.1.

D
ie G

estaltung der W
erbung bei Ligakäm

pfen (H
allen- und Bandenw

erbung) bleibt dem
 jew

eiligen
Ausrichter überlassen.

19.2. 
D

ie W
erbung auf Ausrüstung und Bekleidung der Schützen regelt der teilnehm

ende Verein in eige-
ner Verant-w

ortung. Eine Beschränkung hinsichtlich der G
röße besteht nicht.

19.3.
Vorstehende Regelungen gelten nur für Ligakäm

pfe.

20.
Inkrafttreten
D

iese Richtlinie w
urde vom

 Ligaausschuss des W
SB am

 03.04.2004 beschlossen und am
 04.05.2004 

durch das Präsidium
 des W

SB m
it W

irkung vom
 05.05.2004 in Kraft gesetzt.

D
ortm

und, den 04.05.2004 
W

estfälischer Schützenbund e.V.
Klaus Stallm

ann
Fritz-Eckhard Potthast

(Präsident)
(Sportleiter)

A
nlage zu N

r. 12 der W
SB

 - L
igarichtlinie

D
ie folgenden Paarungsschlüssel dienen als Ar-

beitsgrundlage und können insbesondere auf Kreis-
und Be-zirksebene den G

egegebenheiten ange-
passt w

erden.

12.1
Austragungsm

odus für LG
 und LP

(Beispiel)
12.1.1

W
estfalenligen

1. W
ettkam

pftag
G

astgeber M
 1

Sonntag
09:00 U

hr
1 : 2

10:30 U
hr

3 : 4
14:15 U

hr
1 : 3

15:45 U
hr

2 : 4
G

astgeber M
 5

Sonntag
09:00 U

hr
5 . 6

10:30 U
hr

7 : 8
14:15 U

hr
5 : 7

15:45 U
hr

6 : 8
2. W

ettkam
pftag

G
astgeber M

 6
Sonntag

09:00 U
hr

6 : 2
10:30 U

hr
1 : 5

14:15 U
hr

6 : 1
15:45 U

hr
2 : 5

G
astgeber M

 7
Sonntag

09:00 U
hr

7 : 3
10:30 U

hr
4 : 8

14:15 U
hr

3 : 8
15:45 U

hr
7 : 4

3. W
ettkam

pftag
G

astgeber M
 3

Sonntag
09:00 U

hr
3 : 5

10:30 U
hr

4 : 6
14:15 U

hr
3 : 6

15:45 U
hr

4 : 5
G

astgeber M
 8

Sonntag
09:00 U

hr
8 : 2

10:30 U
hr

1 : 7
14:15 U

hr
8 : 1

15:45 U
hr

2 : 7

4. W
ettkam

pftag
G

astgeber M
 2

Sonntag
09:00 U

hr
2 : 3

10:30 U
hr

5 : 8
G

astgeber M
 4

Sonntag
09:00 U

hr
4 : 1

10:30 U
hr

6 : 7

Abw
eichungen von den W

ettkam
pfzeiten können

zw
ischen den W

ettkam
pfteilnehm

ern abgestim
m

t
w

erden. Zw
ischen den beiden W

ett-käm
pfen m

uss
m

indestens eine Pause von 90 M
inuten  liegen.

12.1.2
Bezirks- und Kreisligen

Abw
eichend von nachstehender Regelung darf

auch entsprechend der W
estfalenliga geschossen

w
erden. D

ie Entscheidung hierüber trifft der Veran-
stalter.
D

ie in der nachfolgende Tabelle zuerst benannte
M

annschaft ist jew
eils der G

astgeber.
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IV
V

Bei Schützen ohne Ligaergebnisse aus der vorangegangenen Saison w
erden die Ergebnisse der höch-

sten M
eisterschaft (D

M
 bzw

. LM
, B

M
 oder KM

) als Einstiegssetzergebnis angesetzt. D
er N

achw
eis

ist vom
 Verein zu erbringen. N

ach jedem
 W

ettkam
pftag erhalten die teilnehm

enden Vereine eine Ü
ber-

sicht der erzielten Ergebnisse.
Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Ergebniseinträge in den Ligapässen ist der Verein ver-
antw

ortlich.

10. 
W

ettkam
pfprogram

m
 und W

ertung
10.1.

Es erfolgt nur eine M
annschaftsw

ertung.
10.2.

Luftgew
ehr und Luftpistole:

10.2.1.D
ie M

annschaftsm
eldung m

uss dem
 Kam

pfrichter spätestens 30 M
inuten vor W

ettkam
pfbeginn vor-

liegen. 
10.2.2.D

er W
ettkam

pf beginnt zur angesetzten U
hrzeit m

it dem
 Probeschießen. D

ie Probeschießzeit be-
trägt 15 M

inuten, anschließend 40 W
ettkam

pfschüsse in 60 M
inuten m

it gem
einsam

em
 Start. An-

schlag nach Sportordnung Regel 1.0.1.3 für LG
 bzw

. Regel 2.0.1 für LP. Zu Beginn der Probeschieß-
zeit m

üssen sich die Schützen im
 Schützenstandbereich aufhalten.

N
ach Beendigung seines W

ettkam
pfes hat der Schütze den Stand sofort zu verlassen; die W

affen
dürfen erst nach W

ettkam
pfende eingepackt w

erden.
10.2.3.Können aufgrund der Standkapazität nicht alle fünf W

ettkam
pfpaarungen zu gleichen Zeit starten ,

so startet Paarung 5 vor Paarung 4 usw
. Von dieser Reihenfolge kann abgew

ichen w
erden, w

enn
sich die beiden M

annschaftsführer auf eine abw
eichende Startreihenfolge einigen.

10.2.4.Für jeden gew
onnenen Einzelkam

pf gibt es einen Einzelpunkt.; also z.B. 5:0, 4:1, 3: 2. Ergebnis-
gleichheit der Einzelschützenpaarungen w

ird durch Stechen gebrochen, so dass es im
m

er einen Sie-
ger gibt. Alle Schützen m

üssen vor dem
 Aufruf zum

 Stechen den Schützenstand verlassen. N
ach 2

M
inuten gem

einsam
er Vorbereitungszeit ohne Probeschießen beginnt die W

ettkam
pfzeit von 75 Se-

kunden. Bei den Stechschüssen 1 – 3 erfolgt die W
ertung m

it voller Ringw
ertung, ab dem

 4. Schuss
m

it 10tel-Ringw
ertung. D

as Stechen findet unm
ittelbar nach dem

 W
ettkam

pfende des letzten Schüt-
zen statt; bei m

ehreren D
urchgängen aufgrund geringer Standkapazität jew

eils am
 Ende des be-

treffenden D
urchganges. D

ie Paarung 5 schießt vor der Paarung 4 usw
. 

10.2.5.Für jeden gew
onnenen M

annschaftskam
pf gibt es zw

ei M
annschaftspunkte.

Sortierkriterien der Tabelle sind:
1.Sum

m
e der M

annschaftspunkte 
2. Sum

m
e der Einzelpunkte

3. D
irekte Vergleich der ergebnisgleichen M

annschaften 
4. G

esam
tringzahl aller W

ettkäm
pfe

10.2.6.Tritt eine M
annschaft nicht vollständig an oder  hält sich ein Schütze zu Beginn des Probeschießens

nicht im
 Schützenbereich auf, verliert seine M

annschaft den W
ettkam

pf m
it 2 : 3 Einzelpunkten. D

ie
gegnerische M

annschaft gew
innt den W

ettkam
pf m

it 3 : 2 Einzelpunkten, sofern sie nicht auf eine
D

urchführung der angetretenen Paarungen besteht. D
ann w

ird der W
ettkam

pf nach dem
 W

ett-
kam

pfausgang der Paarungen gew
ertet. D

ie verbleibenden Paarungen w
erden von Position 1 ab-

w
ärts durchgeführt. D

ie nicht vollständig angetretene Paarung (Paarung 5) w
ird zugunsten der voll-

ständig angetretenen M
annschaft gew

ertet. 
D

ie Einzelergebnisse der ausgetragenen Paarungen w
erden in die Ligapässe eingetragen.

10.2.7.Einsprüche gegen die Richtigkeit der M
annschaftsaufstellungen können nur bis zum

 W
ettkam

pfbe-
ginn eingelegt w

erden.
10.3.

Luftgew
ehr aufgelegt (Liga 46

Plus) 
10.3.1

.Abschnitt 10.2. findet Anw
endung, sofern nachfolgend nichts anderes bestim

m
t ist.

10.3.2.D
ie Zahl der W

ettkam
pfschüsse beträgt 30 Schuss in 40 M

inuten. Zugelassen sind W
affen, die

Regel 1.10 der Sportordnung des D
eutschen Schützenbundes entsprechen. D

ie G
ew

ehrauflage
m

uss rund sein und aus festem
 M

aterial bestehen. Sie kann zur Schonung des G
ew

ehres m
it ei-

nem
 dünnen w

eicheren, aber nicht rutschhem
m

enden M
aterial überzogen sein. D

as U
ntergestell

kann aus einem
 D

reibein oder sonstigem
 Ständer bestehen; die Auflage m

uss in der H
öhe ver-

stellbar sein. Es dürfen nur die vom
 Ausrichter zur Verfügung gestellten Auflagen verw

endet w
er-

den. In begründeten Einzelfällen darf hiervon m
it Zustim

m
ung des Kam

pfrichters abgew
ichen w

er-
den.
D

er Vorderschaft des G
ew

ehres darf nur m
it einem

 Abstand vom
 Abzugsschutzbügel von m

indes-
tens 10cm

 auf die Auflage aufgelegt w
erden; die Entfernung der 10 cm

 ist durch einen farbigen Kle-
bestreifen auf der Schäftung deutlich kenntlich zu m

achen. Beide H
ände dürfen das G

ew
ehr nur vor

der Auflage berühren, ohne dabei die Auflage selbst zu berühren. D
as G

ew
ehr darf seitlich nicht an-

liegen oder gar befestigt w
erden.

Starter, die 72 Jahre oder älter sind, dürfen auch sitzend aufgelegt schießen (H
ocker ohne Rücken-

lehne). Körperbehinderte dürfen einen H
ocker verw

enden, w
enn der G

ebrauch dieses H
ilfsm

ittels
im

 Sportpass verm
erkt ist.

10.4.
Bogen:

10.4.1.D
ie M

annschaftsm
eldung m

uss dem
 Ltd. Kam

pfrichter spätestens 30 M
inuten vor W

ettkam
pfbeginn

vorliegen.
10.4.2.30 M

inuten Probeschießen, M
atches zu 27 Pfeilen nach FITA-Regeln, jedoch ohne KO

-System
. In den

jew
ei-ligen Ligen schießt an jedem

 W
ettkam

pftag jede M
annschaft gegen jede andere.

Es sind also 7 M
atches und für jeden Schützen pro W

ettkam
pftag m

axim
al 63 Pfeile zu schießen.

10.4.3.Für jedes gew
onnene M

atch bekom
m

t die Siegerm
annschaft 2 Punkte. Bei Ergebnisgleichheit er-

hält jede M
annschaft einen Punkt.

Sortierkriterien der Tabelle sind:
1.Erzielte M

annschaftspunkte
2.Bei G

leichheit der M
annschaftspunkte nach der G

esam
tringzahl der M

annschaften
3.Bei G

leichheit der M
annschaftspunkte und der G

esam
tringzahl durch direkten Vergleich der er-

gebnisgleichen M
annschaften

D
urch Stechen für M

annschaften entsprechend der FITA-Regeln
10.4.4.Tritt eine M

annschaft nicht rechtzeitig an, verliert sie die Paarung m
it 0 : 2 Punkten. D

ie Ergebnisse
w

erden gew
ertet.

10.5.
D

ie Führung der Tabelle, Spielberichte und der Setzliste obliegt dem
 Ligaleiter. D

ie Ergebnisse sind
für alle Ligen über die W

SB-Ligaverw
altung im

 Internet zu führen. Sollte dies nicht m
öglich sein, so

sind die Spielberichte und die Tabelle spätestens am
 Tag nach dem

 jew
eiligen Spieltag per Fax an

den W
SB zu senden.

10.6.
Alle Ergebnisse, sow

ie Schützen und Vereinszugehörigkeiten w
erden im

 Internet veröffentlicht.

11.
A

bw
eichung vom

 festgelegten W
ettkam

pfterm
in

Eine Vorverlegung des W
ettkam

pfes um
 höchstens eine W

oche kann zw
ischen den W

ettkam
pfpart-

nern abgesprochen w
erden. H

ierüber ist der eingesetzte Kam
pfrichter und der Ligaleiter zu unter-

richten. 

12.
L

igaaufbau, A
ustragungsm

odus der W
ettkäm

pfe 
D

er Ligaaufbau, der Austragungsm
odus und die W

ettkam
pfterm

ine w
erden durch die Ligaleitung

festgelegt.
D

ie Anlage zu dieser Liga-Richtlinie enthält Beispiele zum
 Ligaaufbau und Austragungsm

odus.

13.
R

elegationskäm
pfe (A

uf- und A
bstieg) in den D

isziplinen LG
, L

iga 46
P

lusund L
P

13.1.
D

ie schlechteste M
annschaft einer Liga steigt in die nächst niedrigere Liga ab. In der W

estfalenliga
LG

 steigen die 3 schlechtesten M
annschaften, in der W

estfalen-Liga 46
Plus

die letzten der 4 G
rup-

pen ab.
13.2.

M
ögliche Aufsteiger sind die Sieger der nachfolgenden Ligen bzw

. die N
ächstplazierten. 

13.3.
Es steigen grundsätzlich so viele M

annschaften auf bzw
. ab, w

ie es zur Bildung der Liga notw
endig

ist.
13.4.

D
er Term

in für die Relegationsw
ettkäm

pfen ist bis zum
 15.12. bekannt zu m

achen. D
er Relegations-

kam
pf für den Aufstieg in die W

estfalen- Liga 46 Plus findet am
 Tages des Endkam

pfes um
 die W

est-
falenm

eisterschaft statt
13.5.

D
ie vorletzte M

annschaft (Tabellenplatz 7) schießt m
it den m

öglichen Aufsteigern eine Relegation.
D

er Relegationskam
pf  besteht aus zw

ei 40-Schussprogram
m

en. D
ie beiden M

annschaften m
it dem

höchsten G
esam

t-ergebnis steigen auf bzw
. verbleiben in der betreffenden Liga. In der W

estfalenli-
ga LG

 schießt die viertletzte M
annschaft (Tabellenplatz 9) m

it den m
öglichen Aufsteigern eine Re-

legation. D
ie 4 M

annschaften m
it den höchsten G

esam
tergebnissen steigen auf bzw

. verbleiben in
der W

estfalenliga LG
. D

er Relegationsw
ettkam

pf für die W
estfalen- Liga 46

Plusbesteht aus zw
ei 30-

Schuss-program
m

en. Teilnehm
er sind die vorletzten M

ann-schaften der 4 G
ruppen und die Be-

zirkssieger.Bei Ringgleichheit ist das Ergebnis des 2. D
urchganges entscheidend. Sollte dann noch

Ergebnisgleichheit bestehen, gilt die Regelung nach Sportordnung für den 2. D
urchgang.Ergibt sich

durch den Abstieg aus der nächst höheren Klasse eine Ligastärke von über 8 M
annschaften, so m

üs-
sen sich die überzähligen M

annschaften (Tabellenplatz 6 bzw
. Tabellenplätze 6, 5 usw

.) ebenfalls
dem

 Relegationskam
pf  stellen.Stellt sich durch den Aufstieg in die nächst höhere Liga eine Liga-

stärke von w
eniger als 8 M

annschaften ein, so w
erden die freien Plätzen nach dem

 Ausgang der Re-
legation (Platz 3 bzw

. Plätze 3 und 4) vergeben. D
ie vorgenannten Ausführungen gelten für die W

est-
falenliga LG

 entsprechend.
13.6.

D
er Aufstieg in die Regionalliga w

ird durch das Bundesliga- bzw
. Regionalligastatut geregelt.
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II
III

schossenen W
ettkam

pf nicht m
ehr in einer niedrigeren Klasse starten.

Jeder RW
K-Teilnehm

er darf am
 Ende der RW

K-Saison insgesam
t nicht m

ehr RW
K ausgetragen

haben, als für diese D
isziplin ausgeschrieben sind.

RW
K-Teilnehm

er dürfen bei den Ligaw
ettkäm

pfen starten.

5. Startberechtigung von M
annschaften

M
ehrere M

annschaften eines Vereines können in der gleichen RW
K-Klasse starten. D

ie Starter
dieser M

annschaften können von W
ettkam

pf zu W
ettkam

pf ausgetauscht w
erden.

6. Schusszahlen, A
nzahl der W

ettkäm
pfe

D
ie Schusszahlen w

erden w
ie folgt festgesetzt

Luftgew
ehr, Luftpistole und Arm

brust 10m
40 Schuss

KK 3 x 20:
Landesklasse

60 Schuss 
Bezirksklasse

60 Schuss
andere Klassen

30 Schuss
Sportpistole:

Landesklasse
60 Schuss 

Bezirksklasse
60 Schuss

andere Klassen
30 Schuss

FITA H
alle

60 Pfeile
Für andere D

isziplinen erfolgt bei Bedarf die Festsetzung der Schusszahlen durch den Veran-
stalter.

7. W
ertung

Entscheidend für die Bew
ertung des W

ettkam
pfes ist die G

esam
tringzahl. Bei Ringgleichheit ist

das höhere Ergebnis des letzten RW
K m

aßgebend.

8. A
uf- und A

bstieg
D

ie Auf- und Abstiegsregelung w
ird durch den Sportausschuss des W

SB bzw
. den Vorstand der

Bezirke und Kreise festgelegt.

9. W
ettkam

pfterm
ine und -orte

D
ie W

ettkam
pfterm

ine und -orte w
erden durch die zuständigen RW

K-Leiter festgelegt und sind
den Vereinen frühzeitig bekannt zu geben. D

ie Anzahl der W
ettkäm

pfe beträgt in den D
iszipli-

nen Arm
brust, Bogen und den Luftdruckw

affen 6 W
ettkäm

pfe, in allen anderen D
isziplinen 4

W
ettkäm

pfe. Eine Vorverlegung bis höchstens 14 Tage kann unter den am
 W

ettkam
pf beteilig-

ten Vereinen vereinbart w
erden. Eine nachträgliche Austragung der Käm

pfe ist nur m
it vorheri-

ger G
enehm

igung des RW
K-Leiters zulässig. D

as N
achschießen einzelner M

ann-schaften oder
einzelner RW

K-Teilnehm
er nach dem

 vereinbarten Term
in ist unzulässig.

10. N
ichtantreten einer M

annschaft
Bei N

ichtantreten einer M
annschaft w

ird der anw
esenden M

annschaft nach Rücksprache m
it

dem
 RW

K-Leiter G
elegenheit gegeben, diesen W

ettkam
pf zu schießen. D

er RW
K-Leiter ent-

scheidet, w
o der W

ettkam
pf ausgetragen w

ird und w
er ihn beaufsichtigt.

11. W
eiterm

eldung der E
rgebnisse

D
ie Ergebnislisten m

üssen spätestens 2 W
erktage nach dem

 W
ettkam

pftag an den RW
K-Leiter

abgesandt w
erden (entscheidend ist der Poststem

pel).

12. E
rgänzende R

egelungen
Zur ordnungsgem

äßen D
urchführung der RW

K können durch einen Beschluss des Veranstal-

ters besondere ergänzende Regelungen beschlossen w
erden. Sie dürfen dieser Richtlinie nicht

w
idersprechen. Ü

ber die ergänzenden Regelungen m
üssen alle teilnehm

enden Vereine vor W
ett-

kam
pfbeginn schriftlich inform

iert w
erden.

13. A
hndung von R

egelverstößen
U

nsportlichkeiten und Regelverstöße i.S. der RW
K-Richtlinie und der Sportordnung des D

SB w
er-

den vom
 RW

K-Leiter entsprechend  der D
SB-Sportordnung geahndet (W

arnung / Ringabzug /
D

isqualifikation). 
Bei zu später Absendung der RW

K-Berichte w
ird gegen den austragenden Verein ein O

rd-
nungsgeld in H

öhe von 20,00 €
verhängt. Bei N

ichtzahlung erfolgt eine Sperre in der nächsten
Saison.
M

anipulationen an den Scheiben w
erden m

it N
ullw

ertung des jew
eiligen Schusses geahndet.

D
ie Feststellung ist auf dem

 RW
K-Bericht ausdrücklich zu verm

erken; die betreffenden Schei-
ben sind dem

 RW
K-Bericht beizufügen.

Beim
 Verzicht auf Aufstieg in eine höhere Klasse erfolgt eine einjährige Sperre. N

ach Ablauf der
Sperre m

uss die M
annschaft in der untersten Klasse w

ieder beginnen.

14. R
echtsw

eg
G

egen Entscheidungen entsprechend N
r. 14 dieser Richtlinie kann der Betroffene innerhalb von

2 W
ochen nach der Bekanntgabe Einspruch beim

 zuständigen RW
K-Leiter einlegen. Ü

ber ein-
gelegte Einsprüche entscheidet der Sportausschuss des Veranstalters (W

SB, Bezirke oder Krei-
se).
G

egen die Einspruchsentscheidung  kann Klage eingelegt w
erden. D

as W
SB-G

ericht 1. Instanz
entscheidet endgültig. W

eitere Einzelheiten regelt § 24 der Satzung des W
SB i.d.F. v. 11.10.03

und die Rechtsordnung des W
SB i.d.F. v. 12.10.97.

D
ie RW

K-Richtlinie in der vorstehenden Fassung w
urde am

 11.02.2004vom
 Sportausschuss des

W
SB beschlossen und w

ird hierm
it zum

 01.03.2004  in Kraft gesetzt.

D
ortm

und, den 11.02.2004
gez. Klaus Stallm

ann
gez. Fritz-Eckhard Potthast

Präsident
Sportleiter

S
p

o
r

t
a

u
s

s
c

h
u

s
s

-
R

i
c

h
t

l
i
n

i
e

1. Z
usam

m
ensetzung des Sportausschusses

D
er Sportausschuss setzt sich zusam

m
en aus

–
dem

 Sportleiter als Vorsitzenden und einem
 Stellvertreter als stellvertretender Vorsitzender

–
dem

 Sportsekretär
–

zw
ei Vertretern der Sportjugend

–
der Frauenbeauftragten und deren Stellvertreterin

–
dem

 U
m

w
eltbeauftragten

–
dem

 D
opingbeauftragten

–
dem

 Rundenw
ettkam

pfleiter
–

den Bezirkssportleitern
–

dem
 Beauftragten für Lehrarbeit

–
dem

 Beauftragten für Leistungssport
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An der Delegiertenversammlung
des Schützenkreises Minden in
der Aula des Schulzentrums in
Lahde nahmen 50 Vereine mit
über 250 Delegierten teil.
Der 1. Kreisvorsitzende Reinhard
Wiech (Stiftsallee Feldmark)
konnte den Kreisehrenvorsitzen-
den Günter Siekmann (Danker-
sen), Kreisschützenkönig Karl
Heinz Wulbrandt (Möllbergen),
die Ehrenmitglieder Karl Reichelt,
Ortwin Schweimler, Ulrich Mall-
witz, Herbert Meyer und Karl
Scheibe sowie die Schützenbrü-
der aus Oerlinghausen als Aus-
richter des nächsten Westfäli-
schen Schützentages herzlich be-
grüßen. 
Im Jahresbericht sagte Wiech,
dass die Mitgliederzahl im Kreis
besonders im Juniorenbereich
angestiegen ist, doch man dürfe
in den Bemühungen nicht nach-
lassen, nicht nur bei der Jugend
für unseren schönen Sport zu
werben.
Bezüglich des Kreisschützenfes-
tes bat Wiech um stärkere Teil-
nahme als im Vorjahr. Rückschau

gehalten wurde auch auf das Be-
zirkskönigsschießen und den Be-
zirksdelegiertentag in Lage, wo
vom Schützenkreis Minden ver-
diente Schützen mit dem WSB
Ehrenzeichen und der Kölner Me-
daille ausgezeichnet wurden.
Beim Bezirkskönigsschießen der
SG Bad Meinberg erreichte der 2.
Ritter des Schützenkreises Min-
den Jörg Münscher (SG Stiftsal-
lee Feldmark) einen hervorragen-
den 2. Platz und Larissa Men-

[aus bezirken und kreisen]
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sching vom SV Jössen konnte
den Titel als Bezirksjugendkönigin
erringen. Beim Westfälischen
Schützentag in Lemgo wurde
Hans Peter Schulten, Bad Oeyn-
hausen und Jürgen Heistermann,
SV Veltheim mit dem Ehrenkreuz
in Bronze des Deutschen Schüt-
zenbundes ausgezeichnet und
Ortwin Schweimler, SV Südfelde
mit dem Ehrenzeichen in Gold.
Laut Aussage des 1. Kreissport-
leiters Helmut Kanzler, Bad Oe-
ynhausen, lief alles rund bei den
Wettkämpfen im Kreis. An den
Rundenwettkämpfen nahmen
128 Mannschaften mit 447 Sport-
schützen teil. Bei den Runden-
wettkämpfen der Jugend nah-
men 18 Vereine mit 150 Nach-
wuchsschützen teil.
Kreisdamenbeauftragte Magda-
lene Ruth, SV Häverstädt sagte,
dass das Damenfreundschafts-
fest wie immer sehr gut war und
sie seien Stolz auf ihre Leiterin
Edeltraud Wagner, Minden die
mit der Kölner Medaille ausge-
zeichnet wurde. In der neuen
Kreisrunde LG der Seniorinnen in

der Saison 2004/05 werden nur
noch 30 Schuss mit 10tel Wertung
geschossen, in der Hoffnung,
dass hierdurch einige Sport-
schützinnen zurückkommen.
Über eine nicht zufriedene Kas-
senlage berichtete die 1. Kreis-
kassiererin Heidrun Kruse Bü-
sching, SV Meßlingen.
Bei den anstehenden Wahlen
wurde einstimmig wiederge-
wählt: Kreisvorsitzender Reinhard
Wiech, SG Stiftsallee Feldmark, 2.

MINDEN

Kreisvorsitzender Wiech wiedergewählt

Kreiskassierer Frank Meyring, SG
Stiftsallee Feldmark, 2. Kreis-
schriftführer Thomas Rohlfing,
SV Hahlen und der 3. Kreissport-
leiter Michael Koors, SV Lahde.
Bestätigt als 1. und 2. Kreisju-
gendleiter wurden Sonja Aß-
mann, SG Stiftsallee Feldmark
und Jörg Rudolf, SV Nammen.
Neuer Kassenprüfer ist Klaus von
der Ahe, SV Bölhorst. Der Run-
denwettkampfleiter Hans Joa-
chim Ruth, SV Häverstädt wurde
vom geschäftsführenden Vor-
stand gewählt und die Kreisda-
menbeauftragte Magdalena
Ruth, SV Häverstädt sowie der Li-

galeiter Heinz Vogt, SV Kleinen-
bremen vom Gesamtvorstand.
Das Kreisschützenfest wird vom
Amtsbund Westfalia am 22.08.04
in Wietersheim ausgerichtet. Die
Bezirksdelegiertentagung findet
am 19.09.04 in der Aula des
Schulzentrums in Lahde statt und
der Westfälische Schützentag am
9.10.04 in Oerlinghausen mit Fest-
umzug.
Die Kreissiegerehrung mit dem
Kreiskönigsball wird am 20.11.04
in der Aula des Schulzentrums in
Lahde stattfinden. 

Text+Foto: Willi Hartmann

Westfalenstern
an der

Lippischen Rose

die Auszeichnung
für verdiente Schützinnen

und Schützen –
zu beziehen

über den WSB

Für 25jährige Pressearbeit wurde Kreispressewart Willi Hartmann
(SV Nammen) mit einem Präsent und seine Frau Mathilde mit ei-
nen Blumenstrauß geehrt. Es gratulierten der wiedergewählte 1.
Kreisvorsitzende Reinhard Wiech (links) sowie der 2. Kreisvorsit-
zende Burkhard Kemena (rechts).
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Am 18.03.2004 fand im Vereins-
heim »Alte Schule« des BSV
Grürmannsheide die Kreisdele-
giertentagung des Schützenkrei-
ses Iserlohn statt, dem in den
Städten Schwerte, Iserlohn, He-
mer und Menden 29 Vereine mit
ca. 2700 Mitglieder angehören.
Kreisvorsitzender Norbert Pusch
konnte neben dem Vorsitzenden
des Bezirks Mark, Jochen Frank,
47 Delegierte aus 17 Vereinen be-
grüßen. Schnell waren die Be-
richte vom vergangenen Jahr
verlesen und seitens der Dele-
gierten gab es keine Einwände.
Pusch mahnte die fehlenden Ver-
einsbeiträge für die Festbroschü-
re zum 50jährigen Jubiläum an. 
Bei den Wahlen wurden Freia
Lehmann, BSV Iserlohnerheide,
als Kreisdamenleiterin und Wer-

ner Finkeldei, BSV Frönsberg, als
Schriftführer wiedergewählt.
Außerdem konnten zwei vakante
Ämter neu besetzt werden. Gerd
Meitza vom BSV Westig wurde
zum neuen Referenten für Senio-
ren gewählt, Peter Meffert vom
BSV Ihmert ist ab sofort neuer 2.
Schatzmeister. Gerd Giebels, BSV
Westig, wurde neuer Kassenprü-
fer.
Nach den Wahlen durfte der
Kreisvorsitzende der Kreisda-
menleiterin Freia Lehmann die
goldene Verdienstnadel des WSB
überreichen.
Als Nächstes stand das 50jährige
Jubiläum des Schützenkreises
Iserlohn auf der Tagesordnung.
Pusch erklärte den Delegierten,
dass Funde im Archiv der ehe-

maligen Iserlohner Schützengilde
Klarheit über das genaue Grün-
dungsdatum gegeben hätten. Der
Schützenkreis Iserlohn wurde am
Sonntag, 21.11.1954, 10.00 Uhr, in
Iserlohn, Friedrichstraße 80 (am
Ostbahnhof), im Restaurant
»Zum Löwen« (heute "Hotel
Schäfer") von den Vereinen Iser-
lohner Schützengilde, BSV Grü-
ne, SV Doerdel, BSV Hemer, BSV
Deilinghofen, BSV Lössel, Let-
mather SV und dem SV Dellwig
gegründet. Die Initiative ergriff
1954 der Schützenkamerad Karl-
Heinz Korn, Iserlohner Schützen-
gilde und war der Motor für die
Gründung des SK Iserlohn.
Die Jubiläumsveranstaltung fin-
det am 20.11.2004 in der Iserloh-
ner Heidehalle statt. Außerdem
werden vom Schützenkreis Iser-

lohn Jubiläumsschießverstaltun-
gen durchgeführt, wobei jeder
Teilnehmer eine Jubiläumsnadel
erhält, die Sieger und die Zweit-
und Drittplatzierten Pokale, Me-
daillen und Urkunden erhalten.
Bei diesem Schießen wird für die
Schüler- und Jugendklassen kein
Startgeld erhoben. Außerdem ist
geplant, eine Jubiläumsmedaille
herauszugeben. 
Beim Tagesordnungspunkt Ter-
mine verwies Pusch auf die Ho-
mepage des Schützenkreises Iser-
lohn, wo Termine, sofern sie ge-
meldet worden sind, veröffent-
licht werden. Die nächste Kreis-
delegiertenversammlung findet
am 17.03.2005 im Vereinsheim
des BSV Westig statt.

Norbert Pusch

V.l.: Karl-Heinz Breyer, Bezirksgeschäftsführer, Peter Meffert, 2.
Kreisschatzmeister, Klaus Hantke, 1. Kreisschatzmeister, Gerd
Meitza, Referent Senioren, Werner Finkeldei, Schriftführer, Nor-
bert Pusch, Kreisvorsitzender, Werner Biecker, stellv. Vorsitzender,
Hilmar Hannack, 1. Kreissportleiter, Gerd Giebels, Kassenprüfer,
Jörg Neuhoff, Rundenwettkampfleiter, Freia Lehmann, Kreisda-
menleiterin, Jochen Frank, Bezirksvorsitzender, Manfred Grawun-
der, Kreisehrenvorsitzender

ISERLOHN

Kreisdelegiertenversammlung

ENNEPE-RUHR

Protokoll
der Delegiertenversammlung
des Schützenkreises Ennepe-
Ruhr am Freitag, 5.3.04, 19.30
Uhr, im Vereinsheim der Burg-
schützen Sprockhövel, Hidding-
hauser Str. 6, 45549 Sprockhövel.

1. Begrüßung SV Burgschüt-
zen Sprockhövel: Der 1. Vorsit-
zende der Burgschützen Sprock-
hövel Martin Kugel begrüßte die
Delegierten und Gäste und
wünschte der Versammlung ei-
nen guten Verlauf.
2. Begrüßung: Der 1. Kreisvor-
sitzende Friedrich-Wilhelm Thun
konnte neben den zahlreich er-
schienenen Delegierten den stell-
vertretenden Bürgermeister der
Stadt Sprockhövel Herrn Viel-
metter, WSB-Ehrenmitglied Wal-
ter Ungemach, die Bezirksvorsit-
zenden Hans-Joachim Frank und
Karl-Heinz Breyer sowie das
Kreiskönigspaar Ingrid Falken-
roth und Manfred Kokemor be-
grüßen.
3. Grußansprachen: Ein Gruß-
wort im Namen des Rates und
Verwaltung der Stadt Sprockhö-
vel sprach Bürgermeister Viel-
metter. Bezirksvorsitzender Hans-
Joachim Frank überbrachte Grü-
ße des Bezirksvorstandes. Beide
Redner wünschten der Ver-
sammlung einen harmonischen
Verlauf mit guten Beschlüssen.
4. Eröffnung: Kreisvorsitzender
Friedrich-Wilhelm Thun eröffnete
die Versammlung. Anträge zur Ta-
gesordnung waren nicht einge-
gangen.
5. Totenehrung: Stellvertretend
für die Verstorbenen des Schüt-
zenkreises gedachten die Dele-
gierten dem verstorbenen 1. Vor-
sitzenden vom Linderhauser
Schützenverein, Klaus Engelbert.

6. Feststellung der anwesen-
den Vereine und Stimmen:
Kreisgeschäftsführerin Susanne
Korn stellte nach Aufruf die an-
wesenden Vereine und deren
Stimmen fest.
7. Wahl des Wahlleiters und 3
Stimmenzählern: Zum Wahl-
leiter wurde Lothar Vormann,
Ept.-Milsper SV, gewählt. Als

Stimmenzähler wurden gewählt:
Horst Schülter, SV Schnee-Ende,
Salvatore Faro, SV Wengern-
Oberwengern und Peter Voß,
Ept.-Milsper SV.
8. Genehmigung des Proto-
kolls der Kreisdelegiertenver-
sammlung am 07.03.2003
beim SV Herzkamp: Dieses
Protokoll wurde einstimmig ge-
nehmigt.
9. Jahresberichte 2003: Die
Berichte gaben:
a. Geschäftsführerin Susanne
Korn; b. Sportleiter Martin Kugel;
c. Rundenwettkampfleiter Andre-
as Gutgar; d. Jugendleiter Walter
Schwertfechter; e. Frauenbeauf-
tragte Klaudia Wesner; f. Kreisre-
ferentin für Bogensport Monika
Brink; g. Schatzmeister Wolfgang
Reininghaus; h. Kassenprüfer
Udo Wittenius; i. Kreisvorsitzen-
der Friedrich-Wilhelm Thun
Alle Berichte wiesen eine positive
Bilanz auf. Besonders beeindru-
ckend der Bericht der Jugendlei-
ter Walter Schwertfechter und
Hans-Joachim Bickert, sowie die
Erfolge der heimischen Bogen-
schützen bei den vergangenen
Meisterschaften.
10. Aussprache über die Jah-
resberichte 2003: Hierzu er-
folgte keine Aussprache.
11.  Ehrungen 2004: Gerhard
Lange, über 25 Jahre stellv. Kreis-
rundenwettkampfleiter wurde mit
Dank und Anerkennung verab-
schiedet. Walter Ungemach,
WSB-Ehrenmitglied, wurde zum

Bezirksvorsitzender H.-J. Frank und Kreisvorsitzender F.-W. Thun,
rechts, konnten verdiente Schützenkameradinnen und Schützenka-
meraden mit der WSB-Verdienstnadel und Ehrennadel auszeichnen.
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Ehrenmitglied des Schützenkrei-
ses Ennepe-Ruhr ernannt. Die
Bezirksvorsitzenden Hans-Joa-
chim Frank und Karl-Heinz Brey-
er wurden mit der Goldenen Eh-
rennadel des Schützenkreises
ausgezeichnet. 
Kreisvorsitzender Friedrich-Wil-
helm Thun und Bezirksvorsitzen-
der Hans-Joachim Frank über-
reichten 16  WSB-Verdienstna-
deln und 4 WSB-Ehrennadeln an
verdiente Schützenkameradin-
nen und Schützenkameraden.
12. Bekanntgabe der anwe-
senden Vereine und Stimmen:
Kreisgeschäftsführerin Susanne
Korn gab bekannt, dass 26 Verei-
ne, die 103 Stimmen vertreten,
anwesend sind.
13. Entlastung des Vorstan-
des: Wahlleiter Lothar Vormann
beantragte Entlastung des Vor-
standes. Die Delegierten stimm-
ten mit Mehrheit für diesen An-
trag.
14. Wahlen 2004: Gewählt wur-
den:
a. stellv. Kreisvorsitzende 2004-
2007 Susanne Korn, SV Silsche-
de; b. stellv. Geschäftsführerin
2004 – 2007 Angelika Bremicker,
Voerder SV; c. stellv. Protokoll-
führerin 2004-2007 Angelika Bre-
micker, Voerder SV; d. Schatz-
meister 2004-2007 Wolfgang Rei-
ninghaus, SV Berge; e. stellv.Run-
denwettkampfleiter 2004-2007
Rudi Nettlenbusch, SV Berge;
f. Frauenbeauftragte 2004 – 2007
Klaudia Wesner, SV Herzkamp;
g. stellv. Frauenbeauftragte 2004
– 2006 Karin Heinrich, Voerder SV; 
h. stellv. Jugendleiter 2004 – 2007
Hans-Joachim Bickert, Schwel-

mer SV; i. Pressewart Schützen-
wesen 2004 – 2007 Karin Heinrich,
Voerder SV; j. Sportarzt 2004 –
2007 Dr. Peter Spanagel, Voerder
SV; k. Sozialwart u. Umweltbe-
auftragter 2004 – 2007 Paul Gör-
ke, Voerder SV; l. Kassenprüfer
2004 – 2007 Michael Brickwede,
SV G.-K. Dickenberg; m. Kassen-
prüfer 2004-2005 Ralf Brink, BSF
Gevelsberg.
15. Haushaltsplan 2004: Der
von Schatzmeister Wolfgang Rei-
ninghaus vorgelegte Haushalts-
plan sieht Einnahmen von 9.200
Euro und Ausgaben von 9.170 Eu-
ro vor. Er wurde einstimmig an-
genommen.
16. Termine – Veranstaltun-
gen 2004 – 2005
19.6.04 100 Jahre Schützenverein
»Gut Ziel« Delle, Breckerfeld,
18.9.04 Kreisjugendkönigsschie-
ßen beim Wilhemshöher SV,
25.9.04 Kreiskönigsschießen und
Kreisfest beim Voerder SV, Aus-
richter SV « Gut Ziel” Delle
17. Kreisdelegiertenver-
sammlung 2005:
Diese ist am 4.3.05 beim Voerder
SV, Ennepetal.
18. Mitteilungen und Anre-
gungen des Vorstandes: Kreis-
vorsitzender Friedrich-Wilhelm
Thun gab bekannt, dass unser
Kreis aus 30 Vereinen mit 2.815
Mitgliedern besteht. Das ist
gegenüber dem Vorjahr ein Zu-
wachs von 187 Mitgliedern.
18. Schlusswort Das Schluss-
wort sprach die stellvertretende
Kreisvorsitzende Susanne Korn
mit Wünschen für eine weiterhin
gute Zusammenarbeit.

Helmut Orth, 2. Protokollführer

GEBÜHREN-
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DORTMUND-SCHWERTE

Protokoll der 37. Kreisdelegiertentagung
am 5. 3. 04 beim BSV Schwerter-
heide, Heidestr. 55 in Schwerte.
1) Eröffnung und Begrüßung
und Genehmigung der Tages-
ordnung:
Pünktlich um 20 Uhr begann die
Kreisdelegiertentagung 2004 des
Schützenkreises Dortmund-
Schwerte mit dem Einmarsch der
Fahnenabordnungen und des
Kreisvorstandes, musikalisch be-
gleitet durch den Spielmannszug
des SV Höchsten und der Lieder-
tafel der Schwerterheide. Der
Kreisvorsitzende Siegfried Redtka
eröffnete die Tagung mit der Be-
grüßung der erschienenen Dele-

gierten, insbesondere begrüßte
er den 2. Bezirksvorsitzenden und
Ehrenmitglied des Bezirks Hell-
weg Willi Hütter, das amtierende
Kreiskönigspaar und die anwe-
senden ehemaligen Kreisköni-
ginnen und Kreiskönige. 
Die Delegiertenversammlung
nahm die Tagesordnung in der
zugestellten Form einstimmig an.
2) Totenehrung: Kreisvorsitzen-
der Siegfried Redtka nannte stell-
vertretend für alle verstorbenen
Schützenbrüder und -schwestern,
namentlich Alfred Zander unser
Ehrenmitglied im Kreis und Bezirk
und Wilhelm Dahlbrink, Ehren-
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mitglied des BSV Schwerterhei-
de. 
3) Grußworte und Fahnen-
übergabe: Der Vorsitzende des
BSV Schwerterheide, Herbert
Wendt, wünschte der Tagung ei-
nen guten Verlauf.
Zur Übergabe der Kreisstandarte
war die Fahnenabordnung der
Schützengilde Berghofen, die im
Jahre 2003 die Standarte führten
und die neue Fahnenabordnung
des BSV Schwerterheide ange-
treten. In seinen Dankesworten
bedankte sich der 1. Kreisvorsit-
zende bedankte sich beim Schüt-
zengilde Berghofen für die vor-
bildliche Führung der Kreisstand-
arte bei den Veranstaltungen des
vergangenen Jahres.
4) Anwesenheitsfeststellung
und Stimmberechtigung: Auf-
grund der folgender Teilnehmer-
zahl wurde die Versammlung als
beschlussfähig erklärt. Anwesend
waren 17 Vereine und der Kreis-
vorstand mit insgesamt 86 Dele-
giertenstimmen.
5) Genehmigung des Proto-
kolls der 36. Kreisdelegier-
tentagung 2003: Die Delegier-
tenversammlung nahm das Pro-
tokoll einstimmig an.
6) Wahl von zwei Stimmzäh-
lern: Aus der Versammlung wur-
den Karl-Heinz Wittke und Werner
Saalmann vorgeschlagen und
einstimmig gewählt.
7a) Bericht des 1. Vorsitzen-
den: Siegfried Redtka gab einen
genauen Überblick über das ver-
gangene Sport- und Geschäfts-
jahr. Viele Traditions- und Sport-
termine, sowie Tagungen und
Begegnungen konnte er wahr-
nehmen und den Schützenkreis
Dortmund-Schwerte repräsentie-
ren. Einen besonderen Dank rich-
tete er an die Mitglieder des
Kreisvorstandes und an die vielen
Helfer, die den Sport in unserem
Kreis unterstützen.
7b) Sportbericht: Sportleiter
Detlef Petzsch berichtete über Er-
gebnisse der Bezirks- und Lan-
desmeisterschaften im Sportjahr
2003. 
7c) Jugendbericht: Helmut
Born konnte von großen Erfolgen
der Jugendlichen des Kreises be-
richten. Insbesondere bei Teil-
nahmen an Deutschen Meister-
schaften und Landesmeister-
schaften konnte sich unser Kreis
wieder bewähren. Er sprach ei-
nen besonderen Dank den Schüt-
zenbrüdern aus, die die Jugend-

arbeit unterstützten und allen Ju-
gendlichen, Vereinsjugendleitern,
Betreuern, Mitarbeitern und nicht
zuletzt den Eltern, die sich im Jah-
re 2003 dem Schützenkreis zur
Verfügung gestellt hatten.
7d) Bericht der Frauenbeauf-
tragten: Einen genauen Bericht
über die Aktivitäten der Damen
des Kreises gab Claudia Wilke der
Versammlung. Yvonne Eichholz
wurde auf der letzten Sitzung zur
2. Frauenbeauftragten gewählt.
7e) Kassenbericht und Haus-
haltsplan 2003/2004: Kreis-
schatzmeister Werner Ebert hielt
einen ausführlichen Kassenbe-
richt und stellte den für das Jahr
2004 geplanten Haushalt vor.
7g) Bericht der Kassenprüfer:
Kassenprüferin Ilse Hane be-
scheinigte im Namen der Kas-
senprüfer unserem Kreisschatz-
meister eine ordentliche Kassen-
führung.
8) Aussprache über die Be-
richte: Es gab keine Einwände zu
den Berichten.
9) Antrag auf Entlastung des
Vorstandes: Auf Antrag von Ilse
Hane wurde der Vorstand ein-
stimmig entlastet.
10) Ehrungen: Siegfried Redtka
verlieh mit dem 2. Kreisvorsit-
zenden die Kreisnadel in Silber an
Markus Schopohl, Werner Heiker,
Reinhard Reichel sen. und Jutta
Petzsch.
11a) Wahl des 2. Kreisvosit-
zenden: Der 2. Kreisvorsitzende
Hans Jürgen Obst wurde ein-
stimmig wiedergewählt und
nahm die Wahl an.
11b) Wahl des 2. Kreisge-
schäftsführers: Harald Kallauch
hörte aus beruflichen Gründen
auf. Jutta Petzsch wurde mit einer
Gegenstimme und einer Enthal-
tung gewählt und nahm die Wahl
an. 
11c) Wahl des 2. Kreissport-
leiters: Angela Binder wurde mit
3 Gegenstimmen wiedergewählt
und nahm die Wahl an. 
11d) Wahl des 1. Kreisschatz-
meiters: Werner Ebert wurde
einstimmig wiedergewählt und
nahm die Wahl an. 
11e) Bestätigung der 2. Kreis-
frauenbeauftragten: Die Wahl
von Yvonne Eichholz zur 2. Frau-
enbeauftragten wurde von der
Versammlung bestätigt. 
11f) Bestätigung des 1. Kreis-
jugendleiters: Die Wahl im Mai
letzten Jahres von Helmut Born
zum 1. Jugendleiter wurde mit 1

Gegenstimme bestätigt.
11g) Wahl eines Kassenprü-
fers: Kassenprüferin Ilse Hane
scheidet aus. Aus der Versamm-
lung wurde Heinz Otto Heuner
vorgeschlagen und einstimmig
zum Kassenprüfer gewählt. 
12) Tagungsort 2005: Die Ver-
sammlung stimmte einstimmig
der Bewerbung des NDSB zu. Die
Kreisdelegiertentagung 2005 fin-
det am 4.3.05 in Dortmund beim
NDSB statt.
13) Anträge: Der 1. Kreisschatz-
meister hatte schriftlich und frist-
gerecht den Antrag gestellt, den
Kreisbeitrag ab 2005 auf 0,75 Eu-
ro zu erhöhen. Hans-Hermann
Hammer meinte, dieser Antrag
wäre als Dringlichkeitsantrag zu
stellen. Karl-Heinz Wittke wäre
gerne vorher informiert worden
und bat, den Antrag 6 bis 8 Wo-
chen zurückstellen, dann sollten
die Vereinsvorstände schriftlich

zustimmen. Herbert Nieroba
machte darauf aufmerksam, dass
einige Vereine nicht anwesend
sind und die Erhöhung des Kreis-
beitrages nicht in der Tagesord-
nung stand. Es sollen Anschrei-
ben mit Widerspruchsfrist an alle
Vereinsvorständen gehen, wann
und wie die Beitragserhöhung
durchgeführt wird. Das Resultat
wird auf der nächsten Kreisdele-
giertenversammlung bekanntge-
geben.
14) Freie Aussprache: Es wur-
den einige in diesem Jahr anste-
hende Veranstaltungen ange-
sprochen. Frühestens 2008 könn-
te wieder der Westfälische Schüt-
zentag in Dortmund druchgeführt
werden. 
Um 21.40 Uhr schloß der Kreis-
vorsitzende Tagung.

Harald Kallauch,
2. Kreisgeschäftsführer

Mit Roland Schwon-
ke vom SSC Weslarn
und Carsten Wolter
vom SSB Lippstadt
gehören zwei neue
Gesichter zum Vor-
stand des Schützen-
kreises Soest-Lipp-
stadt.
Kreisvorsitzender
Dieter Schmiedel be-
mängelte, dass nicht einmal die
Hälfte der 53 Vereine zur Kreisde-
legiertentagung in der Schützen-
halle in Deiringsen erschienen
waren, obwohl wichtige Wahlen
anstanden.
Roland Schwonke, der bereits
kommissarisch die zu Ende ge-
hende Rundenwettkampfsaison
geleitet hat, wurde erwartungs-
gemäß zum Nachfolger des im
vorigen Jahr zurückgetretenen
Erwitters Johannes Klauke ge-
wählt. Klauke wurde für seinen
über 20jährige Arbeit im Kreis-
vorstand zum Ehrenmitglied er-
nannt. Ernennungsurkunde und
Blumenstrauß nahm seine Frau
Rosmarie entgegen, die als stell-
vertretende RWK-Leiterin eben-
falls zurücktrat, dem Vorstand
aber als Kassiererin erhalten
bleibt.
Die alte und neue Frauenbeauf-
tragte Margarete Wenner über-

nahm zusätzlich das Amt, den
Rundenwettkampfleiter bei Be-
darf in seiner Arbeit zu unterstüt-
zen. Neuer 2. Sportleiter wurde
Carsten Wolter vom Südlichen
Schützenbund Lippstadt. Alle
Wahlen, auch die Wiederwahl
von Jörg Jagener vom SV Dei-
ringsen als Kreisschriftführer, er-
folgten einstimmig.
Bei den Ehrungen bekamen 21
Sportschützinnen und -schützen
aus dem Kreis ein Präsent, die sich
im vergangenen Jahr für die Teil-
nahme an den Deutschen Meis-
terschaften qualifiziert hatten.
Den hohen Stellenwert der Run-
denwettkämpfe bestätigte einmal
mehr die abschließende Diskus-
sion über die Öffnung des Aufge-
legtschießens schon ab 46 Jahre
und die Erweiterung der Verwen-
dung von modernen Scheiben-
streifen auf mehr als zwei Klas-
sen. Text + Foto: jj

SOEST-LIPPSTADT

Roland Schwonke neuer Rundenwett-
kampfleiter

v.l.: Roland Schwonke, Margarete Wenner,
Dieter Schmiedel und Carsten Wolter
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WESTFALEN-SÜD
Luftgewehr
Schützen

1. KuS Kreuztal I 1137
2. SpSch St. Hub. Altenhof 1137
3. SpSch St. Kunib. Hünsborn 1129

Einzelwertung
1. W. Pfeifer, Kreuztal 390
2. M. Würden Altenhof 389
3. S. Baubkus, Dahl-Fri. 389

Damen
1. KuS Kreuztal I 1126
2. SV Sohlbach I 1119
3. SSV 1928 Wunderthausen I 1088

Einzelwertung
1. S. Gücker, Berleburg 393
2. M. Nitschke, Kreuztal 391
3. S. Gernand, Littfeld 386

Jugend
1. KSuB Krombach 1894 III 1109
2. SV Littfeld 1900 I 1055
3. SV Sohlbach I 976

Einzelwertung
1. F. Schulz, Krombach 358
2. B. Knebel, Müsse 357
3. R. Arns, Ottfingen 357

Jugend (w)
1. L. Klein, Altenhof 379
2. A. Kuhnert, Krombach 376
3. V. Becker, Krombach 375

Junioren
1. SpSch Hengsbach & Almer I 1115
2. SV »Alte Burg«, Afholderbach II 1091
3. SpSch Ottfingen I 1071

Einzelwertung
1. D. Stader, Hengsb.&Almer 379
2. M. Tigges, Kaan-Marienb. 376
3. F. Seelbach, Afholderbach 372

Juniorinnen
1. SV Erndtebrück 1911 I 1108
2. KSuB Krombach 1894 I 1104
3. SGi Alchetal I 1090

Einzelwertung
1. K. Lange, Littfeld 383
2. P. Groos, Krombach 377
3. S. Bauch, Alchetal 372

Junioren B
1. A. Haschke, Erndtebrück 366
2. P. Rulf, Hengsb.&Almer 365
3. T. Gronemeyer, Afholderbach 365

Juniorinnen B
1. S. Krömpel, Kreuztal 386
2. D. Durgut, Afholderbach 372
3. D. Schlabach, Erndtebrück 370

Altersschützen
1. St. Josef SpSch Dahl-Fri. 1118
2. SV Seelbachtal Dreis-Tiefenbach 1110
3. SV Berghausen 1905 I 1102

Einzelwertung
1. H. Heinemann, Dreis-Tiefenb. 381
2. P. Eckhardt, Kreuztal 381
3. U. Baubkus, Dahl Fri. 377

Altersdamen
1. SV Kaan-Marienborn 1927 I 1054

Einzelwertung
1. D. Rotthoff, Hengsb.&Almer 374
2. W. Klein, Klaf.-Geisweid 359
3. A. Kreuz, Hilchenbach 356

Senioren I
1. KuS Kreuztal III 1022

Einzelwertung
1. A. Schrenck, Hemschlar 378
2. H. Vacik, Weidenau 370
3. P. Fischer, Weidenau 360

Seniorinnen
1. R. Winkelmann, Kaan-Marienb. 367
2. A. Maier, Kaan-Marienb. 350

Senioren II
1. U. Kamrowski, Kreuztal 360
2. A. Krömpel, Kreuztal 304

Körperversehrte
1. K.-D. Frank, Banfe 367

LG-3-Stellung
Jugend

1. KSuB Krombach 1894 I 1696

2. SV Littfeld 1900 I 1663
3. SV »Zur Sandhelle« Brauersdorf I 1570

Einzelwertung
1. S. Walbersdorf, Krombach 561
2. B. Wagener, Brauersdorf 523

Jugend (w)
1. C. Hoss, Krombach 574
2. K. Keseberg, Littfeld 566
3. M. Rosenkranz, Krombach 561

Luftpistole
Schützen

1. Erndtebrücker SV I 1074
2. SpSch Lütringhausen 1069
3. SpSch Freudenberg I 1065

Einzelwertung
1. K. Lindemann, Lütringhausen 371
2. S. Bankstahl, Siegen 371
3. J. Flick, Struthütten 366

Damen
1. SSV Lütringhausen 1012
2. St. Seb. SBS Rudersdorf I 1000

Einzelwertung
1. D. Dellori, Birkefehl 378
2. I. Hennecke, Lütringhausen 365
3. M. Schürmann, Saalhausen 347

Jugend
1. SpSch Hengsbach & Almer I 1006
2. SV Meiswinkel 1925 I 982

Einzelwertung
1. M. Krombach, Hengs.&Alme 355
2. D. Strehlau, Meiswinkel 341
3. R. Seringhaus, Meiswinkel 335

Junioren
1. SV 1934 Herzhausen I 1043
2. SpSch des SV »St. Margar« 1025
3. SpSch.Abteil. im St. Seb. SV Olpe 1001

Einzelwertung
1. D. Waletzke, Herzhausen 357
2. C. Kremer, Herzhausen 354
3. D. Klenz, Olpe 350

Juniorinnen
1. SGi Alchetal I 1037
2. SGi Alchetal II 948

Einzelwertung
1. K. Luckenbach, Alchetal 360
2. N. Sonius, Meiswinkel 340
3. N. Spies, Alchetal 303

Junioren B
1. A. Ermes, Margar. 351
2. F. Schneider, Feudingen 333
3. A. Brombach, Meiswinkel 332

Juniorinnen B
1. L. Luckenbach, Alchetal 340
2. T. Merschmann, Alchetal 340
3. D. Röser, Alchetal 337

Altersschützen
1. SSV Lütringhausen 1074
2. SV Heggen Abt. SpSch I 1049
3. SV Weidenau II 967

Einzelwertung
1. B. Haupt, Lütringhausen 361
2. E. Lindner, Dreis-Tiefenbach 361
3. B. Schlosser, Müsse 360

Altersdamen
1. SpSch Hengsbach & Almer I 989

Einzelwertung
1. E. Krombach, Hengsb.&Almer 351
2. S. Stücher-Hoss, Hengsb.&Almer 330
3. R. Lutz, Eichen 314

Senioren I
1. H. Brand, Salchendorf 360
2. S. Schwab, Lütringhausen 355
3. A. Herbst, Berghausen 347

Seniorinnen
1. M. Michaelis, Netphen 328

Senioren II
1. R. Egge, Weidenau 341
2. H. Denker, Weidenau 314
3. H. Rehborn, Weidenau 312

5-schüssige Luftpistole
Schützen

1. P. Görzel, Alchetal 36
2. V. Hadem, Littfeld 29
3. E. Krombach, Hengsb.&Almer 28

Schüler
1. L. Becker, Alchetal 21
2. T. Quandel, Alchetal 18
3. M. Weber, Alchetal 6

Jugend
1. M. Krombach, Hengsb.&Almer 55
2. A. Seppelt, Krombach 46
3. Y. Rach, Alchetal 30

Junioren
1. A. Hähner, Hengsb.&Almer 34
2. C. Baumann, Hengsb.&Almer 34

3. T. Irle, Alchetal 30
Juniorinnen

1. K. Luckenbach, Alchetal 35
Junioren B

1. M. Krengel, Netphen 35
2. S. Kubsch, Alchetal 28

Juniorinnen B
1. L. Luckenbach, Alchetal 49
2. I. Steinicke, Littfeld 39
3. D. Röser, Alchetal 36

BEZIRKS-
MEISTERSCHAFTEN

KREIS-
MEISTERSCHAFTEN
RECKLINGHAUSEN
LG Auflage
Senioren I

1. SG. Erkenschwick II 877
2. SSV Marl-Hamm I 875
3. BSG 1397 Datteln I 872

Senioren I
1. F. Tensmann, SG. Erkenschwick 300
2. K. Köster, BSG 1397 Datteln 300
3. H. Westhoff, BSV Oberwiese 295

Seniorinnen I
1. B. Schabbing, SSV Marl-Hamm 300
2. A. Ollesch, BSV Marl-Drewer 297
3. C. Tensmann, SG Erkenschwick 294

Senioren II
1. SSV Marl-Hamm II 884
2. BSV Waltrop I 878
3. SSV Marl-Hamm III 874

Senioren II
1. P. Bromkamp, SSV Marl-Hamm 298
2. E. Kronhöfer, BSG Hochlar 297
3. S. Pirchner, BSG 1397 Datteln 297

Senioren III
1. H. Jonischkies, BSV Marl-Drewer 298
2. M. Stevemür, SSV Marl-Hamm 293
3. H. Smerat, BSG Marl-Sinsen 293

Seniorinnen II
1. A. Zwiener, SSV Marl-Hamm 293
2. E. Bende, SSV Horneburg 292
3. A. Fikus, SSV Marl-Hamm 289

Seniorinnen III
1. E. Albrecht, BSV Marl-Drewer 276

Senioren IV
1. W. Maurischat, SSV Marl-Hamm 293
2. M. Bende, SSV Horneburg 292
3. W. Makowski, SSV Marl-Hamm 290

KK-Auflage
Senioren I

1. SG Erkenschwick I 840
2. BSG 1397 Datteln I 834
3. SSV Marl-Hamm I 832

Senioren I
1. F. Tensmann, SG Erkenschwick 286
2. K. Köster, BSG 1397 Datteln 286
3. N. Prein, BSG 1397 Datteln 280

03_04_SW  11.05.2004  14:28 Uhr  Seite 41



[aus bezirken und kreisen]

42 Schützenwarte 3/2004

Seniorinnen I
1. B. Schabbing, SSV Marl-Hamm 289
2. P. College, SG Erkenschwick 283
3. I. Wentzel, TuS 09 Erkenschwick 278

Senioren II
1. SSV Marl-Hamm II 841
2. SSV Marl-Hamm III 833
3. SSV Horneburg I 817

Senioren II
1. P. Klemm, BSG Marl-Sinsen 280
2. P. Bromkamp, SSV Marl-Hamm 277
3. J. Vierhaus, ABSG Recklingh. 276

Seniorinnen II
1. A. Zwiener, SSV Marl-Hamm 281
2. E. Bende, SSV Horneburg 271
3. J. Tholen, ABSG Recklingh. 266

Senioren III
1. M. Stevemür, SSV Marl-Hamm 284
2. H. Jonischkies, BSV Marl-Drewer 283
3. H.-G. Berens, SSV Horneburg 279

Senioren IV
1. W. Maurischat, SSV Marl-Hamm 280
2. F. Spitzer, BSV Marl-Drewer 271
3. F. Becker, SSV Horneburg 267

OLPE
Luftgewehr
Schützen A

1. SpSch Hünsborn I 1141
2. SpSch St. Hub. Altenhof I 1130
3. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 1097

Einzelwertung
1. Würden, Marco, Altenhof 387
2. Gieseler, Ingo, SpSch Hünsborn 387
3. Baubkus, Stefan, Dahl-Friedrichsth 378

Schützen A
1. Hömberg, Stefan, SV Saalhausen 337

Schützen B
1. SpSch Olpe I 1098
2. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 998

Einzelwertung
1. Schroeder, Juergen, Lütringhausen 357
2. Hengstebeck, Thomas, Olpe 355
3. Sasse, Oliver, Dahl-Friedrichsth 349

Schützen B
1. Flucht, Dr., Dietmar, SpSch Olpe 366

Damen
1. SpSch Hünsborn I 1071
2. SpSch SBS Hillmicke I 985

Einzelwertung
1. Schütze, Roswitha, Hünsborn 376
2. Niklas, Marina, SBS Hillmicke 372
3. Heitschötter-Haupt, Sab., Hünsborn 362

Schüler
1. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 318

Einzelwertung
1. Hilgefort, Torben, Dahl-Friedrichsth 108
2. Minski, Daniel, Dahl-Friedrichsth 87

Schülerinnen
1. Burghaus, Jana, Dahl-Friedrichsth 123

Jugend
1. SpSch Ottfingen I 905

Einzelwertung
1. Schrottke, Julian, SV Ennest 343
2. Arns, Ricardo, SpSch Ottfingen 315
3. Pogoda, Mirek, SpSch Ottfingen 298

Jugend/weiblich
1. Klein, Lisa, Altenhof 379
2. Simon, Katharina, Ottfingen 292

Junioren
1. SpSch Ottfingen I 1066
2. SpSch Olpe I 1029
3. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 891

Einzelwertung
1. Eich, Thorsten, SpSch Ottfingen 364
2. Häner, Christopher, SpSch Olpe 361
3. Holterhof, Tim, SpSch Hünsborn 356

Juniorinnen
1. Vogl, Sabrina, SpSch SV Ennest 300

Junioren B
1. Hütte, Fabian, Attendorn 361
2. Brune, Marco, SpSch Olpe 336
3. Biermanns, Daniel, SpSch Olpe 332

Junioren B
1. Heß, Patrick, Dahl-Friedrichsth 359
1. Eberts, Fabian, SpSch Olpe 353

Juniorinnen B
1. Brüser, Verena, Hub. Altenhof 356

Altersschützen
1. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 1118

2. SpSch Ottfingen I 1110
Einzelwertung

1. Baubkus, Udo, Dahl-Friedrichsth 383
2. Englert, Franz, Dahl-Friedrichsth 372
3. Fischer, Karl-Josef, Ottfingen 372

Senioren
1. Isenberg, Gustav, SpSch Lennestadt 358
2. Rummel, Arnold, SpSch Lennestadt 355

Körperversehrte
1. Baurmann, Uwe, SpSch Ottfingen 379

LG aufgelegt
Senioren

1. SpSch Hünsborn I 883
2. SpSch Ottfingen I 865
3. SpSch St. Hub. Altenhof II 864

Einzelwertung
1. Junge, Willi, Altenhof 296
2. Göpfert, Reiner, SpSch Hünsborn 294
3. Würden, Dietmar, Altenhof 293

Senioren
Schneider, Hans Ulrich, Altenhof 290
Senioren

1. Winnersbach, Rosi, Hünsborn 299
2. Junge, Rita, Altenhof 293
3. Winnersbach, Margret, Hünsborn 290

Senioren
1. SpSch Hünsborn I 881
2. SpSch Ottfingen I 877
3. SpSch Hünsborn II 871

Einzelwertung
1. Fischer, Reinhold, Ottfingen 298
2. Winnersbach, Erwin, Hünsborn 297

3. Rademacher, Heinz Erich, Altenhof 294
Senioren
Becker, Manfred, SpSch Ottfingen 286
Einzelwertung

1. Böhler, Heinrich, Altenhof 296
2. Fischer, Hermann, Hünsborn 294
3. Schweighoefer, Manfred, Olpe 290

Senioren
1. Westkämper, Erika, Ottfingen 292

Senioren
Schlotter, Monika, Ottfingen 284
Senioren

1. Ohly, Walter, SpSch Olpe 282
2. Greitemann, Siegfried, SpSch Olpe 275

Schüler
1. SpSch Hünsborn I 564
2. SpSch Ottfingen I 553
3. St. Jos. SpSch Dahl-Friedrichsth 531

Einzelwertung
1. Bröcher, Chr., SpSch Ottfingen 195
2. Bremer, Sebastian, Hünsborn 189
3. Kämpfer, Mathias, Hünsborn 189

Schülerinnen
1. Winnersbach, Carina, Hünsborn 197
2. Burghaus, Jana, Dahl-Friedrichsth 184
3. Gestal, Ann-Christin, Hünsborn 184

KK-Gewehr 100m
Schützen

1. SpSch Olpe I 802
2. SpSch Olpe II 763

Einzelwertung
1. Biermanns, Andrea, SpSch Olpe 276
2. Häner, Christopher, SpSch Olpe 272
3. Hengstebeck, Thomas, SpSch Olpe 271

Damen
1. Heitschötter-Haupt, S., Attendorn 266

Altersschützen
1. SpSch St. Hub. Altenhof I 805

Einzelwertung
1. Trudewind, Dieter, Altenhof 275
2. Niklas, Juergen, Altenhof 258
3. Haupt, Bernhard, Attendorn 250

Altersschützen
1. Fischer, Karl-Josef, Altenhof 272

Altersdamen
1. Winnersbach, Rosi, SpSch Hünsborn276

Senioren
1. Rummel, Arnold, SpSch Lennestadt 249
2. Isenberg, Gustav, Lennestadt 246

KK-Sportgewehr
Schützen

1. SpSch Olpe I 760
2. SpSch Lennestadt I 693

Einzelwertung
1. Biermanns, Andrea, SpSch Olpe 258
2. Flucht, Dr., Dietmar, SpSch Olpe 252
3. Stinn, Hans-Joachim, Lennestadt 252

Junioren
1. SpSch Olpe I 727

Einzelwertung
1. Häner, Christopher, SpSch Olpe 241

Junioren B
1. Biermanns, Daniel, SpSch Olpe 251
2. Eberts, Fabian, SpSch Olpe 235
3. Brune, Marco, SpSch Olpe 206

Altersschützen
1. SpSch Lennestadt I 651

Einzelwertung
1. Isenberg, Gustav, Lennestadt 238
2. Rummel, Arnold, Lennestadt 211
3. Sieg, Jochen, SpSch Lennestadt 202

KK aufgelegt
1. SpSch Hünsborn I 804

Einzelwertung
1. Göpfert, Reiner, SpSch Hünsborn 279
2. Krause, Werner, SpSch Hünsborn 249
3. Skibba, Jürgen, SpSch Olpe 249

KK aufgelegt
1. Winnersbach, Rosi,  Hünsborn 276

KK aufgelegt
1. SpSch Hünsborn I 815
2. SpSch Hünsborn II 785
3. SpSch Olpe I 754

Einzelwertung
1. Winnersbach, Erwin, Hünsborn 275
2. Arns, Lothar, SpSch Hünsborn 273
3. Winnersbach, Erich, Hünsborn 267

KK aufgelegt
1. Fischer, Hermann, Hünsborn 261

2. Müller, Horst, SpSch Olpe 232
KK aufgelegt

1. Greitemann, Siegfried, SpSch Olpe 257

KK-Freie Waffe 3x40
Schützen

1. SpSch Olpe I 3066
Einzelwertung

1. Biermanns, Andreas, SpSch Olpe 1036
2. Flucht, Dr., Dietmar, SpSch Olpe 1026
3. Steger, Reinhard, SpSch Olpe 1004

Junioren B
1. Biermanns, Daniel, SpSch Olpe 982

KK-Liegendkampf
Schützen

1. SpSch Olpe I 1688
2. SpSch St. Hub. Altenhof I 1632

Einzelwertung
1. Hengstebeck, Thomas, Olpe 573
2. Dornseifer, Markus, Altenhof 570
3. Steger, Reinhard, 

Damen
1. Heitschötter-Haupt, S., Hünsborn 537

Junioren
1. SpSch Olpe I 1630

Einzelwertung
1. Häner, Christopher, SpSch Olpe 537

Junioren B
1. Eberts, Fabian, SpSch Olpe 552
2. Biermanns, Daniel, SpSch Olpe 541
3. Wächter, Jens, Attendorn 462

Luftpistole
Schützen

1. SpSch Lütringhausen I 1084
2. SpSch Lütringhausen II 1073
3. SpSch Olpe I 1036

Einzelwertung
1. Lindemann, Klaus, Lütringhausen 374
2. Kappel, Wolfgang, Lütringhausen 372
3. Rademacher, Th., Lütringhausen 357

Schützen
1. Cramer, Ruediger,  Lütringhausen 346
1. Hömberg, Stefan, SV Saalhausen. 321

Damen
1. SV Saalhausen. I 1022
2. SpSch Lütringhausen I 1010

Einzelwertung
1. Schürmann, Margret, Saalhausen. 367
2. Hennecke, Iris,  Lütringhausen 348
3. Lippe, Huberta, Lütringhausen 338

Damen
1. Bock, Birgit, SV Saalhausen. 331
1. Cramer, Regina, Lütringhausen 324

Junioren
1. SpSch SV Ennest I 1066
2. SpSch Olpe I 1001

Einzelwertung
1. Foidl, Markus, SpSch SV Ennest 366
2. Klenz, Alexander, SpSch Olpe 349
3. Klenz, Daniel, SpSch Olpe 337

Junioren
1. Arens, Michael, SpSch SV Ennest 339

Juniorinnen
1. SpSch Lütringhausen I 746

Einzelwertung
1. Kuhl, Katharina, Lütringhausen 269
2. Thümer, Jenifer, Lütringhausen 266
3. Jedamzik, Nora, Lütringhausen 211

Junioren B
1. Ermes, Andre, SV Ennest 361

Altersschützen
1. SpSch Lütringhausen I 1088
2. SV Heggen I 1065

Einzelwertung
1. Haupt, Bernhard, Lütringhausen 371
2. Köster, Lothar, Lütringhausen 363
3. Janke, Friedhelm, Lütringhausen 353

Senioren
1. Ferrarie, Sergio, SV Heggen 365
2. Schwab, Siegmund, Lütringhausen 354
3. Voss, Klaus, SpSch Olpe 320

Freie Pistole
Schützen

1. SSV Röllecken I 450
Einzelwertung

1. Israel, Matthias, SpSch Olpe 192
2. Reinscheid, Joachim, Röllecken 181
3. Rostek, Roman, SpSch Olpe 175

Junioren
1. Klenz, Alexander, SpSch Olpe 161
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2. Klenz, Daniel, SpSch Olpe 157
Altersschützen

1. Hesener, Reinhard, SV Heggen 225
2. Ferrarie, Sergio, SV Heggen 213
3. Winkelmeier, Gerhard,  Röllecken 174

Schnellfeuerpistole
Schützen

1. SSV Röllecken II 1265
2. SSV Röllecken I 1246

Einzelwertung
1. Stuff, Gerhard, SSV Röllecken 473
2. Stuff, Markus, SSV Röllecken 465
3. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 427

Junioren
1. SpSch Olpe I 1571
2. SpSch Olpe II 1275

Einzelwertung
1. Foidl, Markus, SpSch Olpe 547
2. Hähner, Andre, SpSch Olpe 541
3. Ermes, Andre, SpSch Olpe 483

Altersschützen
1. Koester, Helmut, SSV Röllecken 404
2. Winkelmeier, Gerhard, Röllecken 346

KK-Sportpistole
Schützen

1. SSV Röllecken I 759
2. SpSch Olpe I 721

Einzelwertung
1. Stuff, Gerhard, SSV Röllecken 264
2. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 248
3. Stuff, Markus, SSV Röllecken 247

Junioren
1. SpSch Olpe I 575

Einzelwertung
1. Schmidt, Sebastian, SpSch Olpe 210
2. Klenz, Alexander, SpSch Olpe 202
3. Schmidt, Mario, SpSch Olpe 163

Senioren
1. Winkelmeier, Gerhard, Röllecken 243
2. Ferrarie, Sergio, SV Heggen 234
3. Herbst, Hans-Jürgen, SpSch Olpe 228

Zentralfeuerpistole30/.38
Schützen

1. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 241
2. Stuff, Markus, SSV Röllecken 236
3. Willeke, Andreas, SpSch Olpe 153

9mm Gebrauchspistole
Schützen

1. Willeke, Andreas, SpSch Olpe 241

Mag. Gebrauchsrevolver
Schützen

1. Rostek, Roman, SpSch Olpe 318
2. Stuff, Markus, SSV Röllecken 315
3. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 307

Schützen
1. Schmidt, Gerd, SpSch Olpe 135

ACP Gebrauchspistole
Schützen

1. Schmidt, Gerd, SpSch Olpe 105

Standardpistole
Schützen

1. SSV Röllecken I 1423
2. SpSch Olpe I 1330

Einzelwertung
1. Stuff, Gerhard, SSV Röllecken 485
2. Israel, Matthias, SpSch Olpe 475
3. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 472

Trap
Schützen

1. Reinscheid, Joachim, Röllecken 45
2. Tomaschewski, Rainer, Röllecken 45
3. Koch, Susanne, SSV Röllecken 24

Recurvebogen Halle
Schützen

1. BSpFr Attendorn-Ennest I 1571
2. BSpFr Attendorn-Ennest II 1276

Einzelwertung
1. Winkelmeyer, Martin, Att.-Ennest 542
2. Hecht, Jürgen, BSpV Marmecke 539
3. Prinz, Friedrich, BSpFr Att.-Ennest 515

Schüler
1. Sasse, Jonas, BSpV Marmecke 189

Schüler B
1. BSpV Marmecke I 863

Einzelwertung
1. Reichling, Lukas, BSpV Marmecke 527
2. Kersting, Lukas, Att.-Ennest 253
3. Beckmann, Robin, Marmecke 242

Kinder/m
1. Jaspers, Heiko, BSpV Marmecke 20

Jugend
1. BSpV Marmecke I 589

Einzelwertung
1. Gerke, Michael, Att.-Ennest 418
2. Gies, Stefan, Attendorn-Ennest 334
3. Brüggemann, Julian, Marmecke 243

Junioren
1. BSpFr Attendorn-Ennest I 1592
2. BSpV Marmecke I 750

Einzelwertung
1. Winkelmeyer, Lukas, Att.-Ennest 575
2. Winkelmeyer, Nils, Att.-Ennest 525
3. Hengstebeck, Andre, Att.-Ennest 492

Altersdamen
1. Prinz, Monika, BSpV Marmecke 479

Compoundbogen Halle
Schützen

1. Beckmann, Arno, BSpV Marmecke 454
Schüler

1. BSpV Marmecke I 748
Einzelwertung

1. Jürgens, Nico, BSpV Marmecke 439
2. Struck, Pascal, BSpV Marmecke 209
3. Struck, Marcel, BSpV Marmecke 100

Blankbogen Halle
Schützen

1. Kleine, Peter, Attendorn-Ennest 453
2. Themanns, Norbert, Att.-Ennest 447

SIEGEN
KK 3x10
Schützenklasse A

1. KuS Kreuztal I 820
2. KuS Kreuztal II 798
3. SV Brauersdorf 794

Einzelwertung
1. D. Krömpel, KuS Kreuztal 279
2. I. Gieseler, KuS Kreuztal 275
3. U. Ginsberg, SV Brauersdorf 272

Schützenklasse B
1. SV Ferndorf I 733

Einzelwertung
1. C. Wurmbach, SV Ferndorf 254
2. C. Enders, SV Gernsdorf 244
3. G. Bednorz, SV Ferndorf 240

Schützenklasse C
1. SV Gernsdorf 627

Einzelwertung
1. T. Heck, SV Dielfen 252
2. R. Tamm, SV Dielfen 242
3. E. Seidel, SV Gernsdorf 224

Damenklasse
1. SBS Rudersdorf I 811
2. SBS Rudersdorf II 794

Einzelwertung
1. U. Heitze, SBS Rudersdorf 278
2. I. Kringe, SBS Rudersdorf 270
3. S. Knappheide, SBS Rudersdorf 268

Altersklasse
1. KuS Kreuztal I 821
2. SV Weidenau 811

Einzelwertung
1. B, Schneider, KuS Kreuztal 275
2. U. Baubkus, SV Weidenau 275
3. F. Englert, SV Weidenau 273

Damen-Altersklasse
1. L. Schröder, SV Hilchenbach 220

Seniorenklasse
1. R. Müller, KuS Kreuztal 277
2. R. Weber, KuS Kreuztal 275

3. G. Stich, KuS Kreuztal 269

KK 60 liegend
Schützenklasse A

1. KuS Kreuztal II 1731
2. KuS Kreuztal I 1729
3. SV Littfeld 1712

Einzelwertung
1. H. Krömpel, KuS Kreuztal 590
2. C. Trapp, KuS Kreuztal 589
3. I. Gieseler, KuS Kreuztal 581

Schützenklasse B
1. SV Altenseelbach 1674
2. SV Weidenau II 1672
3. SV Hilchenbach 1659

Einzelwertung
1. C. Wurmbach, SV Ferndorf 569
2. S. Tellmann, KuS Siegen 567
3. R. Tamm, SV Dielfen 566

Schützenklasse C
1. SV Ferndorf 1644
2. SV Gernsdorf 1641
3. SV Herzhausen 1576

Einzelwertung
1. M. Simon, SV Gernsdorf 566
2. F. Birkenstautz, SV Klafeld-Geisw. 557
3. H. Fuchs, SV Gernsdorf 555

Damenklasse
1. H. Krömpel, KuS Kreuztal 576
2. N. Vitt, SV Herzhausen 574
3. S. Müller, SV Herzhausen 551

Altersklasse
1. KuS Kreuztal II 1745
2. SV Weidenau I 1735
3. KuS Kreuztal I 1695

Einzelwertung
1. G. Stich, KuS Kreuztal 593
2. U. Baubkus, SV Weidenau 586
3. D. Stimper, SV Klafeld-Geisw. 583

Damenaltersklasse
1. SV Hilchenbach 1643

Einzelwertung
1. A. Kreuz, SV Hilchenbach 549
2. I. Grebe, SV Hilchenbach 549
3. L. Schröder, SV Hilchenbach 545

KK 3x40
Schützenklasse A

1. KuS Kreuztal I 3304
2. KuS Kreuztal II 3259

Einzelwertung
1. D. Krömpel, KuS Kreuztal 1116
2. H. Krömpel, KuS Kreuztal 1113
3. C. Trapp, KuS Kreuztal 1097

Juniorenklasse
1. D. Fesser, SV Struthütten 1109
2. P. Rulf, SV Struthütten 1062
3. S. Krömpel, KuS Kreuztal 1061
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MÜNSTERLAND
Luftgewehr

1. Spsch Alstätte III 6809
2. Holsterhausen Dorf I 6709
3. SG Rorup I 6703
4. Spsch Hochmoor II 6640
5. ESV Coesfeld I 6578
6. Spsch Hochmoor III 6540
7. Spsch Angelmodde I 6531
8. Spsch Gronau I 6371
9. SG Rhade I 6366

10. SR Ostbevern I 6364
11. Spsch Sythen 6311
Einzelwertung

1. E. Wolfering, Altstätte 2334
2. M. Jebing, Coesfeld 2304
3. M. Kock, Rorup 2281
4. J. Heine, Holsterhausen 2274
5. T. Klos, Rorup 2273

Luftpistole
1. Spsch Vreden I 6464
2. SG Rhade I 6444
3. VSS Neuenkirchen I 6393
4. SSV Dorsten-Hardt I 6390
5. Con. Flaesheim II 6384
6. SG Altschermbeck I 6349
7. HddB Warendorf I 6233
8. Spsch.Alstätte I 6218
9. SG Rhade II 6213

10. SG Rhade III 6207
11. ESV Warendorf I 6191
12. VSS Neuenkirchen III 6099
13. SSV Borken I 6070
Einzelwertung

1. M.Rahner, Warendorf 2226
2. F.-J. Hälker, Warendorf 2195
3. J. Gehling, Vreden 2193
4. B. Kassenböhmer, Rhade 2176
5. H. Mersch, Neuenkirchen 2167

HELLWEG
Luftpistole

1. SV Kamen 1 6501
2. SSV Bad Westernkotten 1 6437
3. SSC Soest 1 6423
4. SV Bergkamen 1 6413
5. SV Lünen-süd 1 6382
6. SSV Eiekloh 1 6359
7. SVK Dellwig 1 6347
8. SSV Liesborn 1 6281
9. St. Hub. Oestinghausen 1 6277

10. PSV Bork 1 6250
11. SV Lünen 1332 1 6248
12. SV Bergkamen 2 6241
13. SpS Ennigerloh 2 6241
14. SSV Rüthen 1 6221
15. SSV Erwitte 1 6219
16. SSV Bad Westernkotten 2 6202
17. SG Märker 1 6009
18. SG Märker 2 5605
Einzelwertung

1. K. Neise, Soest 2234
2. K. Schultebraucks, Kamen 2220
3. P. Thiemeyer, Bad Westernkotten 2211
4. D. Bornefeld, Bergkamen 2200
5. M. Schmitz, Eikeloh 2182

Damen – Einzelwertung
1. G. Lattrich, Rüthen 2101
2. M. Risse, Eikeloh 2099
3. J. Möllmann, Lünen-Süd 2083
4. B. Sowka, Märker 2060
5. Y. Eichholz, Märker 1998

Luftgewehr
Schützenklasse

1. BSV Do.-Aplerbeck I 6861
2. SSV Lipperbruch I 6759
3. SSV Erwitte I 6713
4. SV Lippstadt-Nord I 6654
5. SSV Mönninghausen I 6606

Einzelwertung
1. O. Freund, Lippstadt-Nord 2337
2. J. Niehüser, Erwitte 2322
3. I. van Beek, Aplerbeck 2292
4. D. Tochtrop, Lipperbruch 2271

RUNDEN-
WETTKÄMPFE

5. B. Dittrich, Heessen 2270
Senioren I

1. SGr Vorhelm I 7057
2. SG Hamm I 6997
3. SpSch Heessen I 6909
4. SGr Vorhelm II 6612

Einzelwertung
1. B. Speckmann, Vorhelm 2363
2. E. Nötzel, Vorhelm 2358
3. M. Slabon, Hamm 2339
4. H. Gatzemeier, Vorhelm 2336
5. H. Spiekenheuer, Vorhelm 2331

Zimmerstutzen 
Schützenklasse

1. SG Overberge I 3247
2. SG Overberge II 3215
3. SG Hamm I 3201
4. Post SV Dortmund II 3184
5. Post SV Dortmund I 3178
6. SV Lünen-Süd I 3098
7. Lüner SV 1332 I 3088
8. SG Overberge III 3064
9. Post SV Dortmund III 30114

10. SC Unna-Colonie I 2935
11. SSC Weddinghofen I 2864
12. SpS Bockum I 1075
Einzelwertung

1. M. Söndgerath, Dortmund 1094
2. M. Lenk, Hamm 1086
3. R. Haarmann, Overberge 2085
4. W. Thiedig, Bockum 1075
5. H. Böinghoff, Overberge 1074

Körperbehinderte
1. SG Vorhelm I 3301
2. SG Hamm I 3294
3. SG Hamm II 3246

Einzelwertung
1. H. Gatzemeier, Vorhelm 1114
2. R. Schenk, Overberge 1114
3. F. Wieland, Vorhelm 1108
4. B. Krane, Hamm 1105
5. F. Knief, Hamm 1099

Sportpistole
Halbzeit

1. SG Neubeckum I 3257
2. SSV Bad Westernkotten I 3255
3. SC Do.-Bodelschwingh I 3184
4. SGr Vorhelm I 3181
5. SV Benninghofen I 3173
6. SSC Soest-Süd I 3166
7. Visier Ennigerloh I 3162
8. SSC Werl I 3157
9. SG Neubeckum II 3129

10. SSV Bad Westernkotten II 3090
11. BSV Henrichenburg I 3079
12. SpSch Ennigerloh II 3077
13. KKSV Geseke I 3066
14. SpSch Ennigerloh I 3056
15. SC Do.-Bodelwschwingh II 2862
16. SSV Rüthen I 2837
Einzelwertung

1. M. Staratzke, Neubeckum 1102
2. C. Röwekamp, Ennigerloh 1097
3. P. Thiemeyer, Bad Westernkotten 1093
4. F. Anders, Bad Westernkotten 1093
5. K. Marciniak, Henrichenburg 1092

SÜD-OST-
WESTFALEN
Halbzeit
KK-3x20

1. St. Hub. Elsen 3 3183
2. St. Anna Nuttlar 1 3114

Einzel
1. T. Kürzer, St. Anna Nuttlar 1087
2. A. Knop, St. Hub. Elsen 1070
3. A. Falkenberg, St. Hub. Elsen 1057
4. T. Hardes, St. Hub. Elsen 1056
5. A. Kotthoff, St. Anna Nuttlar 1033

KK-Liegend
1. St. Hub. Elsen I 3510
2. SSV Höxter I 3506
3. St. Anna Nuttlar I 3495

4. St. Anna Nuttlar II 3443
5. St. Hub. Elsen II 3423
6. St. Hub. Hövelhof 3422
7. St. Hub. Brilon I 3415
8. St. Hub. Elsen IV 3405
9. SV Beller 3375

10. Polizei SSV Paderborn I 3336
11. BSV Schloß Neuhaus 3326
12. St. Hub. Elsen III 3300
13. St. Anna Nuttlar III 3255
14. St. Hub. Brilon II 3185
Einzel

1. F. Tegethoff, SV Höxter 1181
2. M. Wolf, St. Hub. Elsen 1176
3. W. Jütte, St. Anna Nuttlar 1174
4. A. Hagedorn, SV Höxter 1168
5. H-G. Seidel, St. Hub. Elsen 1168

KK-Sportpistole
1. Bezirksklasse

1. St. Hub. Hövelhof II 3252
2. SV Essentho I 3233
3. BSG Arnsberg I 3207
4. SSV Höxter I 3171
5. SSV Warburg I 3168
6. KKSV Heinrichsthal II 3120
7. SSV Menne I 3067
8. SV Essentho II 3061
9. St. Joh. Baptist Neheim I 2986

10. BSG Arnsberg II 2932
Einzel

1. A. Böger, SSV Menne 1122
2. R. Kröger, SV Essentho 1106
3. M. Güldner, SV Essentho 1103
4. H. Weller, St. Hub. Hövelhof 1102
5. M. Wiegand, SSV Warburg 1096

2. Bezirksklasse
1. BSG Belecke 1511
2. SSV Höxter II 1494
3. SV Essentho III 1474
4. SSV Warburg III 1469
5. KKSV Heinrichsthal III 1399
6. BSG Warstein 1387
7. SSV Warburg II 1370
8. SSV Rommel Augustdorf 1354
9. SGes Winterberg 1336

10. SV Essentho IV 1268
11. SV Essentho VI 1255
12. SV Essentho V 1215
Einzel

1. F. Tegethoff, SSV Höxter 536
2. B. Rosenkranz, SV Essentho 527
3. M. Welzer, BSG Belecke 526
4. S. Holz, SSV Warburg 524
5. A. Farke, BSG Belecke 513

Abschluss
Luftgewehr

1. St. Engelb. Medelon I 6847
2. St. Michael Olsberg I 6733
3. SG Meschede-Nord 6659
4. SSV Lenne 6655
5. BSV Brakel III 6636
6. St. Hub. Siddesen 6635
7. Dringenberg II 6619
8. SSV Willebadessen 6536
9. SSC Wimbern I 6417

10. Maspern SpSch 6398
Einzelwertung

1. D. Müller, Medelon 2331
2. D. Rickert, Lenne 2330
3. A. Kürzer, Meschede-Nord 2304
4. F. Lefarth, Medelon 2304
5. J. Adams, Meschede-Nord 2303

Luftpistole
1. St. Sev. Calle I 6669
2. SSV Dringenberg III 6511
3. SSG Rumbeck-Stadtbruch 6498
4. BSG Arnsberg II 6488
5. SSV Brakel I 6481
6. SSV Bad Lippspringe I 6481
7. KKSV Heinrichsthal 6481
8. SSV Lenne 6479
9. St. Hub. Hövelhof II 6413

10. SSV Warburg I 6413
11. SSG Schmallenberg I 6411
12. St. Michael Olsberg II 6380
13. BSG Arnsberg I 6369
14. SSV Dringenberg I 6193
15. SSV Borchen 6179
Einzelwertung

1. J. Rohleder, Calle 2243

2. J. Eickelmann, Calle 2219
3. E. Abram, Heinrichsthal 2209
4. M. Langer, Calle 2207
5. H-J. Stinn, Lenne 2206

HALTERN-DORSTEN
Luftpistole

1. SpSch Sythen 2 6407
2. SV Hullern 1 6315
3. SSC Haltern 1 6312
4. Con. Flaesheim 3 6091
5. SV Hullern 2 6053
6. SSC Lembeck 1 5949
7. SpSch Sythen 3 5853
8. SV Hullern 5646

Einzelwertung
1. A. Rips, Hullern 2197
2. M. Gorontzi, Haltern 2172
3. M. Wanzke, Sythen 2172
4. S. Spieker, Sythen 2156
5. D. Hildebrand, Hullern 2093

STEINFURT
KK-Sportpistole

1. Spsch Rheine I 3072
2. SF Borghorst 2906
3. Spsch Rheine II 2510

Einzelwertung
1. W. Weiß, SF Borghorst 1072
2. M. Schmidt, Rheine 1065
3. F. Wolter, Rheine 1049

KK Liegend
1. SF Emsdetten I 6999
2. SSG Tecklenburg II 6939
3. SSG Tecklenburg III 6766

Einzelwertung
1. H. Sievers-Leufker, SF Emsdetten 2351
2. A. Kalika, SSG Tecklenburg 2345
3. K-H. Feld, SF Emsdetten 2335

LG Auflage
1. Kreisklasse

1. BSV Saerbeck Dorf I 5339
2. SF Emsdetten I 5327
3. SSF Greven I 5321

2. Kreisklasse
1. VSB Steinfurt I 5283
2. SF Emsdetten VI 5265
3. SSF Greven III 5218

3. Kreisklasse
1. VSB Steinfurt II 5187
2. SF Borghorst I 5168
3. VSS Nordwalde II 5149

Einzelwertung 1958-49
1. M. Bücker, SF Emsdetten 1786
2. A. Winter, SF Emsdetten 1781
3. H. Maler, SF Emsdetten 1778

Einzelwertung 1948-39
1. P. Austrup, SF Emsdetten 1788
2. H. Artmeier, SSF Greven 1786
3. H-J. Prekau, BSV Saerbeck 1783

Einzelwertung 1938+älter
1. W. Dörner, SF Emsdetten 1776
2. H. Austrup, SF Emsdetten 1776
3. G. Erber, BSV Saerbeck 1773

Einzelwertung Damen-Alt
1. J. Hullermann, SF Emsdetten 1781
2. M. Runde, SG Wilmsberg 1762
3. E. Maler, SF Emsdetten 1760

Luftgewehr
1. SG Wilmsberg I 6166
2. VSS Neuenkirchen  II 5726
3. SSF Greven I 5224

Einzelwertung Schützen
1. C. Laumann, SG Wilmsberg 2059
2. L. Rietmann, VSS Neuenkirchen 2046
3. C. Telgmann, SG Wilmsberg 1993

Damen
1. VSS Neuenkirchen I 6322

Einzelwertung Damen
1. L. Niemeyer, VSS Neuenkirchen 2140
2. M. Janning, VSS Neuenkirchen 2135
3. C. Stegemann, VSS Neuenkirchen 2059

Altschützen
1. SF Emsdetten I 6732
2. SF Emsdetten II 6237

Einzelwertung Altschützen
1. H. Wöste, SF Emsdetten 2284
2. K-H. Feld, SF Emsdetten 2248
3. J. Kollmann, SF Emsdetten 2090
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Luftpistole
1. VSS Neuenkirchen II 6102
2. SF Metelen III 5982
3. VSS Nordwalde I 5945

Einzelwertung.
1. W. Weiß, SF Borghorst 2159
2. H. Wilbers, VSS Neuenkirchen 2113
3. H. Blömer, SF Borghorst 2103

WITTEN
Luftgewehr
Schüler (m) – Einzelwertung

1. B. Maquard, Stockum 920

Luftgewehr aufgelegt
Schüler (m) 

1. BSV Stockum-Düren I 2496
Einzelwertung

1. J. Kersten, Muttental 1049
2. K. Kleimann, Stockum 1028

Schüler (w) – Einzelwertung
1. D. Jakobi, Papenholz 981
2. S. Jochheim, Papenholz 971

Luftgewehr – Endstand
Jugend

1. BSV Herbede 5150
2. SSV Muttental 4686

Einzelwertung (m)
1. D. Kowalski, Herbede 2021
2. K. Töpperwein, Stockum 1797
3. A. Gazke, Muttental 1710

Einzelwertung (w)
1. M. Borutta, Herbede 1719
2. D. Fischer, Papenholz 1292

Junioren
1. BSV herbede 5880
2. SV Papenholz II 5537
3. SV Papenholz I 5517

Einzelwertung Junioren A (m)
1. N. Hauptvogel, Papenholz 1968
2. D. Borutta, Herbede 1855
3. D. Rotthoff, Papenholz 1772

Einzelwertung Junioren A (w)
1. S. Schröer, Herbede 2133
2. M. Gazke, Muttental 1668

Einzelwertung Junioren B (m)
1. M. Tumpach, Borbach 2009
2. M. Kowalski, Herbede 1996
3. J. Jabs, Borbach 1970

Einzelwertung Junioren B (w)
1. N. Jochheim, Papenholz 1771
2. N. Walter, Muttental 1731
3. C. Schotte, Herbede 1724

Luftpistole
Schüler (m) – Einzelwertung

1. P. Heile, Borbach 643
Jugend (m) – Einzelwertung

1. D. Pudras, Papenholz 1633
Jugend (w) – Einzelwertung

1. D. Fischer, Papenholz 1448

LG aufgelegt
1. Kreisklasse

1. SSV Borbach I 5227
2. BSV Herbede I 5226
3. SV Papenholz II 5129

Einzelwertung
1. E. Marx, Herbede 1769
2. G. Endreß, Borbach 1761
3. A. Maroni, Borbach 1751

2. Kreisklasse
1. BSV Herbede III 5140
2. SSV Westherbede I 5121
3. ESV Witten I 5100

Einzelwertung
1. K. Grabosch, Witten 1738
2. U. Demtröder, Witten 1737
3. H. Volk, Annen 1734

Einzelwertung – Damen
1. B. Leidag, Papenholz 1742
2. M. Horn, Herbede 1722
3. B. Goebeler, Borbach 1711

KK aufgelegt
Altersschützen

1. SV Papenholz I 3331
2. BSV Stockum-Düren I 3252
3. SSV Borbach I 3229

Einzelwertung
1. H. Kröger, Papenholz 1114
2. N. Greitschuweit, Papenholz 1114
3. W. Liebetrau, Borbach 1104

Einzelwertung – Damen
1. B. Leidag, Papenholz 1096
2. B. Goebeler, Borbach 1063
3. E. Schneider, Westherbede 1058

HAMM
Luftgewehr
Schüler aufgelegt

1. SpSch Bockum I 4951
2. SG Braam-Ostwennemar I 4645
3. SpSch Heessen I 4559

Bis 12 Jahre – Einzelwertung
1. Y. Thiedig, Bockum 1682
2. K. Lutter, Heessen 1640
3. P. Bevermann, Braam-Ostw. 1454

13+14 Jahre – Einzelwertung
1. N. Kowoll, Rhynern 1739
2. L. Reher, Bockum 1675
3. R. Junghans, Rhynern 1646

1. Kreisklasse
1. SV Ostenfeldmark-Hamm III 6105
2. SG Braam-Ostwennemar II 6092
3. SpSch Bockum II 5938

Einzelwertung
1. H. Klönne, Bockum 2147
2. T. Henke, Braam-Ostw. 2097
3. S. Langner, Bockum 2067
4. K. Schmidt, Ostenfeldm. 2062
5. J. Petersmann, Braam-Ostw. 2050

LG aufgelegt
1. Kreisklasse Senioren

1. SpSch Westtünnen 2 5168
2. SV Altenbögge 04 1 5167
3. SpSch Bockum 1 5157

Einzelwertung
1. H. Schwonke, Altenbögge 1771
2. U. Möller, Westtünnen 1753
3. H. Wittmann, Westtünnen 1743

Luftpistole
1. Kreisklasse

1. SpSch Westtünnen I 6229
2. SpSch Heessen I 6073
3. SpSch Nordenfeldmark I 5709

Einzelwertung
1. E. Mühl, Westtün. 2163
2. R. Elbers, Westtün. 2141
3. F. Wieland, Heessen 2036

SOEST-LIPPSTADT
Freie Pistole
Offene Klasse

1. KKSV Geseke I 2884
2. SSV Bad Westernkotten I 2861
3. SSC Soest-Süd 2836

Einzelwertung Schützen
1. F. Olschewski, KKSV Geseke 1013
2. K. Neise, SSC Soest-Süd 1009
3. M. Schmitz, SSV Bad Westernkotten 989

Einzelwertung Alters
1. J. Leipert, SSV Bad Westernkotten 950
2. D, Brock, KKSV Geseke 939
3. W. Gockel, KKSV Geseke 927

Luftgewehr
1. Kreisklasse

1. Schoneberger SC 6503
2. SSC Wickede I 6491
3. SVM Allagen 6346

Einzelwertung
1. M. Schulte, Schoneberger SC 2282
2. A. Langenhorst, SSC Wickede 2248
3. J. Ferkinghoff, Centrum Lippstadt 2236

2. Kreisklasse
1. SV Bad Waldliesborn 6429
2. SSV Bad Westernhotten 6277
3. SV Cappel I 6127

Einzelwertung
1. S. Konietzko, Bad Waldliesborn 2281
2. M. Schütte, Bad Westernkotten 2125
3. D. Lange, SSV Bad Westernkotten 2115

3. Kreisklasse
1. SSC Overhagen II 5968
2. BSV Soest I 5933
3. SG Hovestadt-Nordwald 5672

Einzelwertung
1. B. Marx, SSV Overhagen 2085
2. T. Schultenkamp, Hovest.-Nordw.d 2073
3. K. König, SSC Büecke 2041

Schüler freihand
1. SV Lippstadt-Nord 2487

2. SV Bad Waldliesborn 2136
3. Berenbrocker SV 1815

Einzelwertung
1. K. Mühlenbrock, SV Lippstadt-Nord 964
2. P. Möller, SV Lippstadt-Nord 849
3. P. Holtkötter, Bad Waldliesborn 833

Schüler Schlinge
1. Schoneberger SC 2865
2. SSB Lippstadt 2684
3. SSV Eikeloh 2645

Einzelwertung
1. S. Lazar, Schoneberger SC 998
2. S. Hartung, SSC Büecke 985
3. A. Schmitz, SSV Eikeloh 972

Jugend
1. St. Hub. Oestinghausen 5321
2. SV Dinker 5120
3. SSB Lippstadt 5083

Einzelwertung
1. M. Seoane Taboada, KKSV Geseke 2013
2. S. Schmitt, St. Hub.Oestinghausen 1982
3. R. Müller, SSV Overhagen 1980

Junioren
1. SSV Erwitte 6471
2. SV Dinker 6273
3. Schoneberger SC 6161

Einzelwertung
1. M. Holly, SSC Werl 2293
2. B. Rüschhoff, Schoneberger SC 2270
3. I. Günther, SSV Erwitte 2221

Alters
1. SV Lippstadt-Nord 6526
2. SSV Erwitte 6321
3. SSV Mönninghausen 6098

Einzelwertung
1. K. Engeler, SV Lippstadt-Nord 2207
2. A. Vollmer, SSV Erwitte 2161
3. P. Mierswa, St. Hub. Niederense 2154

Einzelwertung Senioren 
1. H. Freund, SV Lippstadt-Nord 2228
2. B. Balkenhol, SV Lippstadt-Nord 2130
3. H. Rapphold, SSV Erwitte 2104

Damenklasse
1. St. Hub. Oestinghausen 5942
2. SSV Erwitte 5870
3. SSC Büecke I 5836

Einzelwertung
1. M. Kerstin, St. Hub. Oestinghausen 2098
2. U. Casties, SSB Lippstadt 2085
3. G. Handrick, SSV Erwitte 2055

Einzelwertung Damen-Alt
1. R. Klauke, SSV Erwitte 2022
2. M. Groß, SSV Overhagen 1997
3. R. Scharf, SSC Büecke 1889

LG aufgelegt
Senioren 

1. SV Lippstadt Nord 7052
2. SSC Weslarn I 7050
3. SSV Bad Waldliesborn 7046

Einzelwertung Senioren I
1. H. Becker, BSV Soest 2380
2. U. Blankenburg, Bad Waldliesborn 2369
3. B. Balkenhol, SV Lippstadt-Nord 2366

Einzelwertung Senioren II
1. H. Hellinge, SV Lippstadt-Nord 2367
2. A. Kleine, SSV Bad Waldliesborn 2356
3. K. Rappholt, SSC Soest-Süd 2354

Einzelwertung Seniorinnen  
1. I. Schulze, SSC Weslarn 2361
2. C. Lucas-Schmitt, SSC Weslarn 2338
3. H. Rasch, SSC Soest-Süd 2331

Luftpistole
Offene Klasse

1. SVM Allagen 6238
2. Centrum Lippstadt 6201
3. SSV Lipperbruch I 6182

Einzelwertung Schützenklasse
1. T. Höh, Schoneberger SC 2140
2. R. Kaulmann, SSC Büecke 2126
3. S. Düsing, SSV Ehringhausen 2117

Einzelwertung Junioren
1. M. Hilleke, SSV Ehringhausen 1935
2. S. Düsing, SSV Ehringhausen 1923
3. M. Remmert, SSV Ehringhausen 1671

Einzelwertung Altersklasse
1. K. Düsing, SSV Ehringhausen 2082
2. G. Clavery, SSV Lipperbruch 2069
3. N. Finkeldei, Oestinghausen 1994

Einzelwertung Damen
1. B. Düsing, SSV Ehringhausen 1855
2. S. Dunn, SSB Lippstadt 1814
3. M. Schröder, Oestinghausen 1798

Einzelwertung Senioren
1. P- Anders, SSV Lipperbruch 2116
2. H. Grüne, St. Hub. Oestinghausen 2056
3. B. Linnhoff, St. Hub. Oestinghausen 2019
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KREISLIGA
HAMM
Luftgewehr WK M-P E-P

1. SV Ostenfeldmark II 6 12 25.05
2. SG Hamm VI 6 10 20:10
3. Spsch Bockum 6 6 14:16
4. SG Braam-Ostwennemar 6 4 14:16
5. SG Hamm VII 6 4 13:17
6. SG Hamm VIII 6 4 12:18
7. Spsch Rhynern 6 2 07:23

Luftpistole WK M-P E-P
1. SG Neubeckum 5 10 19:06
2. SG Hamm II 5 8 13:12
3. St. Mart. Sendenhorst 5 4 13:12
4. Spsch Bockum 5 4 12:13
5. SSC Wiescherh.-Weetfeld5 4 12:13
6. SG Braam-Ostwennemar 5 0 06:19

SOEST-LIPPSTADT
Luftgewehr WK M-P E-P

1. SSV Lipperbruch III 6 8 21:09
2. Schoneberger SC II 6 8 19:11
3. SSV Erwitte 6 4 10:20
4. SSC Höingen 6 4 10:20
5. KKSV Geseke (disq.)

Luftpistole WK M-P E-P
1. SSC Soest-Süd 5 10 20:05
2. SSC Werl 5 8 15:10
3. KKSV Geseke II 5 4 15:10
4. SSV Lipperbruch I 5 4 13:12
5. SSC Höingen 5 4 10:15
6. SSV Lipperbruch II 5 0 02:23
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19. Pfingstpokal beim
KKSV Meinerzhagen
vom 21. – 30. 5. 2004 auf
Schießstand Butmicke 2, 58540
Meinerzhagen.
Luftgewehr: Mannschaftswer-
tung Schützen, Damen, Alt, Ju-
nioren, Schüler. Einzelwertung
Schützen, Damen, Alt, Jugend
m+w, Junioren m+w (40 Schuss)
und Schüler m+w (20 Schuss).
LG aufgelegt: Mannschaften
Schüler, Senioren 46+. Einzel
Schüler, Seniorinnen, S.A, Senio-
ren, Sen.A, Sen.B (30 Schuss).
KK-liegend: Mannschaften Schüt-
zen, Alt, Junioren. Einzel Schüt-
zen, Damen, Alt, Junioren (60
Schuss).
KK 3x20: Mannschaften Offene
Klasse. Einzel Schützen, Damen,
Alt, Junioren (60 Schuss)
KK-aufgelegt: Mannschaften Se-
nioren 46+. Einzel Senioren,
Sen.A, Sen.B, Seniorinnen (30
Schuss).
Luftpistole: Mannschaften
Schützen, Alt, Junioren, Schüler.
Einzel Schützen, Damen, Alt, Se-
nioren, Jugend m+w, Junioren
m+w (40 Schuss) und Schüler
m+w (20 Schuss).
Sportpistole .22/.32: Mann-
schaften Offene Klasse. Einzel
Schützen, Damen, Alt (60
Schuss).
Teilerschießen LG aufge-
legt/freihand für alle – es wer-
den Geldpreise ausgeschossen.
Die ersten 3 Mannschaften erhal-
ten Pokale, die ersten 3 Einzelsie-
ger Medaillen, die 4.-6. Platzierten
Urkunden. Das Startgeld beträgt
5,50 €, Schüler/Jugend und Ju-
nioren 3,00 €. 
Schießzeiten: samstags+sonn-
tags 10-18 Uhr, montags-freitags
17.30-20.30 Uhr, Sonntag, 30.5.04,
10-15 Uhr.
Anmeldung: Michaela Otto,
Springerweg 22, 58566 Kierspe,
Tel. 02359/4275, Fax 02359/4975,
Mobil 0171/7464617 oder wäh-
rend des Pokalschießens unter
Tel. 02354/3688,

2. Heidepokal des
SV Kamen
vom 1. – 12. 6. 2004 auf
der 12 Bahnen SIUS-
Schießanlage, An
der Schützenhei-
de in 59192 Berg-
kamen, Tel.
02307/914770.
Luftgewehr:

Mannschaftswertung: Schützen
A, Schützen B, Jugend, Junioren,
Damen und Altersklasse, Schüler
aufgelegt und freihand sowie Se-
nioren I und II aufgelegt.
Einzelwertung: Schüler aufgelegt
und freihand, Jugend, Junioren,
Schützen, Damen, Damen-Alt, Al-
tersklasse, Senioren, Körperbe-
hinderte, Senioren I, II+III sowie
Seniorinnnen I+II aufgelegt,
Sonderwertung: Wackelbock
m/w. Schüler 20 Schuss, Senio-
ren-aufgelegt 30 Schuss, alle an-
deren 40 Schuss.
Luftpistole: Mannschaftswer-
tung: Schützenklasse A, Schüt-
zenklasse B. Einzelwertung: Ju-
gend, Junioren, Schützen, Da-
men, Damen-Alt, Altersklasse
und Senioren jeweils 40 Schuss.
Startgeld: Schüler+Jugend 3,00 €,
ab Junioren 4,50 €.
Preise/Pokale: Sachpreise im
Wert von 1500 € zu gewinnen!!!
In jeder Klasse erhalten die je-
weils ersten drei Gewinner in der
Mannschafts- und Einzelwertung
je einen Besitzpokal.
Startzeiten: jeweils 17-21 Uhr,
Samstag und Sonntags nur nach
Vereinbarung.
Finalschießen: LG aufgelegt Se-
nioren am 16.7.04, ab 16.00 Uhr,
LG freistehend am 17.7.04, 11-18
Uhr, LP am 18.7.04, ab 14.00 Uhr.
Info+Anmeldung: Christian
Langhorst, Kastanienallee 25b,
59174 Kamen, Tel. 02307/22513,
E-Mail C.Langhorst@t-online.de,
Mobil 0151/12502275.

38. Pokalschießen in
Deiringsen
vom 4. – 12. 6.
2004 in der
Schützenhalle
Deiringsen,
Kreuzpfad 2,
59494 Soest-Dei-
ringsen,
Tel. 02921/ 63322.
NEU: Armbrust 10m: Schüt-
zenklasse Mannschaft + Einzel.
Luftgewehr: Achterwertung,
Schützen-A (ab Bezirksklasse/-li-
ga) M + E, Schützen-B (Kreisklas-
se/-liga) M + E, Damen, Alters, Ju-
nioren, Jugend jeweils M + E,
Schüler (20 Schuss) M + E, Kör-
perbehinderte nur Einzel.
LG aufgelegt: Schüler M + E, Se-
nioren I (Jahrg. 1949-58) M + E,
Senioren II (1939-48) M + E, Se-
nioren III (1938 + älter) Einzel
(Mannschaftsstart in höherer
Klasse), Seniorinnen (1958 + äl-

ter) Einzel (Mannschaftsstart bei
Herren gem. Jahrg.).
Luftpistole: Schützen-A M + E,
Schützen-B M + E, Alters, Junio-
ren jeweils M + E, Damen M + E.
Startzeiten: werktags 17-20 Uhr,
samstags 13-16 Uhr, sonn- und
feiertags 10-14 Uhr.
Startgeld: LG/LP/Armbrust
5,00 €, Junioren/Jugend/Schüler
Auflage 3,50 €, Schüler freihand
1,00 €.
Außer bei Schüler freihand in al-
len Klassen  40 Schuss; Dreier-
mannschaften. 
Die besten drei Einzelschützen er-
halten Besitzpokale, Mannschaf-
ten Wanderpokale. Jeder Starter
erhält einen Waffenaufkleber. Al-
len Schülern wird eine Teilnah-
meurkunde überreicht.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Ausführliche Ausschreibung un-
ter www.sv-deiringsen.de.
Info+Anmeldung: Jörg Jage-
ner, Ingrid-Kipper-Weg 10, 59494
Soest, joerg.jagener@sv-deiring-
sen.de, Tel. 02921/666043 (Bitte
Startwunsch, Name und Ruf-
nummer hinterlassen).

Hellwegpokal 2004
des SSC Soest-
Süd vom 10. –
20. 6. 2004 im
Zentrum für
Sportschießen,
Am Silberg 20,
59494 Soest.
Disziplinen: Luftgewehr, Luft-
pistole, LG-Auflage, KK-Gewehr,
KK-Auflage, KK-Sportpistole, Ge-
brauchspistole und -revolver,
Vorderladergewehr und - pistole,
Freie Pistole.
Anmeldung: während der Trai-
ningszeiten Do. 19-20.30 Uhr, Fr.
18.20 Uhr, Sa 15.-16.30 Uhr, So.
10.12 Uhr unter Tel. 02921/79889.

1. Pokalschießen des
SSV Südkirchen
vom 11. – 20. 6.
2004 auf der 12-
Stand-Schieß-
sportanlage in
59394 Südkirchen,
Kattenbeck 8, Tel.
02596/98484.
40 Jahre Schießsportverein
Südkirchen – 10 Jahre
Schießstand in der Katten-
beck.
Luftgewehr: Schüler, Jugend,
Junioren, Schützen A (ab Be-
zirksklasse/-liga), Schützen B
(Kreisklasse/-liga), Damen, Al-

tersklasse
LG aufgelegt: Schüler, Senio-
ren, Senioren A, Senioren B, Se-
nioren C, Damen.
Luftpistole: Jugend, Junioren,
Schützen, Damen, Altersklasse.
Startgeld: Schüler 3,00 € (20
Schuss), alle anderen 4,50 € (40
Schuss).
Startzeiten: werktags 16-21 Uhr,
samstags und sonntags 10-15
Uhr
Finalschießen: Sonntag 27.6.04
ab 14 Uhr in den Disziplinen Luft-
gewehr, Luftpistole und LG-auf-
gelegt. Die Ergebnisse werden
täglich im Internet unter
www.ssv-suedkirchen.de veröf-
fentlicht.
Preise/Pokale: In jeder Klasse
erhalten jeweils die ersten drei
Gewinner in der Mannschaft- und
Einzelwertung je einen Besitzpo-
kal. 
Info+Anmeldung: Während un-
serer Trainingszeiten diens-
tags/donnerstags 18-21 Uhr unter
02596/98484 oder per Email an in-
fo@ssv-suedkirchen.de oder bei
Helmut Middrup unter Tel.
02596/1777 oder helmut.mid-
drup@web.de

XII. Iburgpokalturnier
des SSV Bad Driburg vom 17.
– 20. 6. 2004 auf dem Schieß-
stand im Iburgstadion, Jahnstra-
ße, 33014 Bad Driburg.
Disziplinen: Luftgewehr (frei-
stehend und aufgelegt), Luftpis-
tole Schusszahl 30 Schuss (Schü-
ler 20 Schuss). Einzel- und 3er-
Mannschaftswertung. 
Sonderwertung Iburgpokal:
4er-Mannschaft bestehend aus 2
Schützen LG freistehend und 2
Schützen LP. 
Die Mannschaft mit den meisten
Starts erhält einen Sonderpreis.
Info+Anmeldung: Robert Sam-
mert, Bahnhofsstraße 28, 33014
Bad Driburg, Tel. 05253/975182,
Email iburgpokal@aol.com oder
Peter Wiedemeier, Kolpingstraße
10, 33014 Bad Driburg, Tel.
05253/932064, Email Wiede-
meierP@ritzenhoff-breker.de

Dortmunder Stadt-
meisterschaft
im KK-Schießen vom 19.– 27. 6.
2004 beim BSV Aplerbeck,
Schwerter Str. 220, 44287 Dort-
mund. Teilnahmeberechtigt sind
alle Dortmunder Bürger und Mit-
glieder eines Dortmunder Sport-
vereins.S
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T GELEGENHEITEN
Geschossen wird KK-Standard-
oder -sportgewehr und Sportpis-
tole in den Disziplinen KK-liegend
30 Schuss, KK-3-Stellung 3x10
Schuss, KK-aufgelegt 30 Schuss
und Sportpistole 30 Schuss. 
Klassen: Jugend; Junioren;
Schützen-, Damen-, Alters- und
Damenaltersklasse. Bis auf die
Jugend und Junioren werden in
jeder Klasse auch Mannschafts-
pokale vergeben. Die Auflage-
wettbewerbe werden für Damen
und Herren in den 4 Senioren-
klassen des WSB geschossen, ei-
ne Mannschaftswertung erfolgt
für alle Klassen gemeinsam. 
Für alle Dortmunder Bürger, die
nicht Mitglied eines Schützenver-
eins sind, ist eine offene Klasse 30
Schuss aufgelegt ausgeschrie-
ben. 
Waffen können auf der Schieß-
anlage ausgeliehen und Munition
für den Verbrauch erworben wer-
den.
Termine: werktags 14 – 18 Uhr,
samstags und sonntags 10 – 13
und 14 – 18 Uhr.
Startgeld: Jugend/Junioren 4,00
€, alle anderen 5,00 €.
Info+Anmeldung: Tel. 0231/
443545

8. Richard-Heinze-
Jugendpokal mit
Seniorenpokalturnier
vom 1. – 4. 7.
2004 beim BSV
Freischütz Hil-
trop in der Gast-
stätte »Zum Nord-
pol«, Bergenerstr.
139, 44807 Bochum, Tel.
0234/865285
Jugendpokal: LG-Freihand und
Luftpistole: Dreiermannschaften
Schüler-, Jugend- und Junioren-
klasse. Einzelwettbewerbe in
männlich und weiblich für Schü-
ler-, Jugend- und Juniorenklasse.
Schüler bis 14 Jahren 20 Schuss,
Jugend von 15-17 Jahren und Ju-
nioren von 18-20 Jahren 40
Schuss.
Luftgewehr Auflage: Dreier-
mannschaften in der Schüler-
klasse 20 Schuss. 
Seniorenpokal: LG Auflage 30
Schuss: Dreiermannschaften of-
fene Klasse (männlich und weib-
lich gemischt). Einzelwettbewer-
be Senioren I, Senioren II, Senio-
ren III; und Senioren IV. Das glei-
che gilt auch für die weibliche Ein-
zelwertung.

Termine: Do. 1.7. und Fr. 2.7.04
von 17-21 Uhr, Sa. 3.7. und So.
4.7.04 von 11-17 Uhr. 
Das Startgeld beträgt für Schü-
ler 3,50 €, Jugend+Junioren
4,00 €und für Senioren 5,00 €. Die
ersten 3 Mannschaften erhalten
einen Pokal und die ersten 3 Erst-
plazierten eine Medaille.
Info+Anmeldung: Martina und
Werner Bublitz, Castroper Hell-
weg 470, 44805 Bochum, Tel.
0234/852135, E-Mail wbublitz@t-
online.de

3. Pokalschießen der
Märker SG
vom 5. – 15. 7.
2004 auf dem
Schießstand
Schweizer Allee
27, 44287 Dort-
mund, Tel.
0231/4441114 mit Finale am
18.07.04 mit den jeweils besten 10
LG-, LP-Schützen (keine Schüler)
und LG-Senioren.
Luftgewehr: Einzelwertung
Schüler m/w, Jugend m/w, Ju-
nioren, Damen, Damen-Alt,
Schützen B (bis Kreis), Schützen
A (ab Bezirk), Alt, Senioren.
Mannschaftswertung Schüler, Ju-
gend, Junioren, Damen, Damen-
Alt, Schützen B, Schützen A, Alt,
Senioren
Luftpistole: Einzelwertung
Schüler m/w, Jugend m/w, Ju-
nioren, Damen, Damen-Alt,
Schützen B, Schützen A, Alt, Se-
nioren. Mannschaftswertung
Schüler, Jugend, Junioren, Da-
men, Schützen B, Schützen A, Alt,
Senioren
LG Auflage: Einzelwertung
Schüler m/w, Senioren 1, Senio-
rinnen 1 (46-55 Jahre), Senioren
2, Seniorinnen 2 (56-65), Senioren
3, Seniorinnen 3 (66 u. älter).
Mannschaftswertung Schüler,
Senioren 1, Senioren 2+3.
Startgeld: Schüler 2,00 €, Ju-
gend/Junioren 3,50 €, alle ande-
ren 5,00 €.
Preise: Pokale für die besten 3
Schützen und 3 Mannschaften je-
der Klasse bei min. 5 Startern.
Geldpreise für die 3 ersten Plätze
im Finalschießen.
Durchführung: Schüler 20
Schuss, alle anderen 40 Schuss,
Senioren-Auflage nach Zehntel-
wertung, Mannschaften beste-
hen aus 3 Schütz(inn)en.
Anmeldung: Birgit Sowka, Klei-
ne Schwerter Straße 130, 44287
Dortmund, Tel.+Fax 0231/487629.

1. Bogenturnier der
Märker Schützenge-
meinschaft
am 11. 7.
2004 am
Schießstand
Schweizer Allee
27, 44287 Dort-
mund, Tel.
0231/4441114. Ab 9.00 Uhr Schü-
ler, Jugend und Junioren, ab
13.00 Uhr alle anderen Klassen. 
Recurve und Compound:
Schüler B/C 2 x 36 Pfeile auf 15 m.
Schüler A, Jugend, Junioren,
Schützenklasse, offene Damen-
klasse, Alters-/Seniorenklasse je-
weils 2 x 36 Pfeile auf 30m
Preise: Pokale für die besten 3
Schützen/innen
Startgeld: Schüler 2,00 €, Ju-
gend/Junioren 3,50 €, alle ande-
ren Klassen 5,00 €
Anmeldung bis 1.7.04: Jürgen
Schön, Pothmorgenweg 7, 44369
Dortmund, Tel. 0231/314809.

20. int.
Schießsporttage
vom 17. – 26.
9. 2004 bei der
Gütersloher
Schützenge-
sellschaft.
Disziplinen: 1.
LG-Auflage Schü-
ler (1991 und jünger), 20 Schuss,
Einzel- und Mannschaftswertung.
2. LG-Auflage Damen+Schützen
(1959-1990), 30 Schuss, Einzel
Damen und Schützen, Mann-
schaft zusammen. 3. LG-Auflage
Alt (1949-58) + Senioren 1+2,
(1939-48 bzw. 1938 und älter) ,30
Schuss, Mannschaft zusammen.
4. LG-Auflage Damen-Alt (1949-
58) +Seniorinnen (1948 und älter),
30 Schuss, Mannschaft zusam-
men. 5. LG Jugend, 40 Schuss,
E+M. 6. LG Damen, 40 Schuss,
E+M. 7. LG Herren, 40 Schuss,
Einzel Junioren+Schützen+Alt,
Mannschaft zusammen. 8. Luft-
pistole, 40 Schuss, Einzel Junio-
ren+Schützen+Alt+Damen,
Mannschaft zusammen. 9. Freie
Pistole, 60 Schuss, Offene Klasse
E+M. 10. Sportpistole (max.
Kal.32), 60 Schuss, Einzel Schüt-
zen+Alt, Mannschaft zusammen.
11. KK-Dreistellung, 60 Schuss,
Offene Klasse E+M. 12. KK-Lie-
gend, 60 Schuss, Einzel Da-
men+Junioren+Schützen+Alt,
Mannschaft zusammen. 13. KK-
Auflage 50m, 30 Schuss, Einzel

Schützen, Alt, Damen-Alt, Senio-
ren, Mannschaft zusammen. 14.
KK-Auflage 100m, 30 Schuss, Al-
tersklasse und älter, Mannschaft
zusammen.
Anmeldung erbeten. Die Diszipli-
nen 11+12 können kombiniert ge-
schossen werden. 
Startzeiten: werktags 18-21 Uhr,
samstags 10-17 Uhr, Sonntag
19.9. 10-13 Uhr, Sonntag 26.9. 10-
15 Uhr. Montag 20.9. Ruhetag.
Startgeld: Disziplin 1: 3,00 €,
Disz. 2-4: 4,50 €, Disz. 5-8: 5,00 €,
Disz. 9-14: 6,00 €, Kombi 11+12:
8,00 €. 
Preise: Pokal, Wandteller und Eh-
renpreise für die drei Erstplatzier-
ten Mannschaften und Einzel-
schützen. Große Tombola mit
Fahrrädern, TV-Geräten, Fleisch-
und Wurstwaren und vielem
mehr.
Info+Anmeldung: Friedhelm
Kiffmeyer, Im Kreuzteich 4, 33428
Marienfeld, Tel./Fax 05247/8141
(8.30-18.30 Uhr).

1. offene sächsische
Bestenermittlung im
Ältestenschießen mit
dem KK-Sportgewehr
am 26. + 27. 9. 2004 bei der
Görlitzer Schützengilde 1377
e. V. am Bahnhof Görlitz-Wein-
hübel.
Zugelassen sind allen Seniorin-
nen und Senioren, deren Vereini-
gung Mitglied im Deutsche
Schützenbund ist. Auch auslän-
dische Schützen sind startbe-
rechtigt. Geschossen wird um
Einzel- und Mannschaftswertung.
Die Plätze 1 bis 3 erhalten Me-
daillen und Urkunden. Der beste
Einzelschütze erhält einen Wan-
derpokal.
Info+Anmeldung: Horst Bruske,
Lausitzer Str. 19, 02828 Görlitz,
Tel./Fax 03581/314452
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Auf der Delegier-
tenkonferenz in
Recklinghausen
wurden drei
Schützen vom
»Alten Westenfel-
der Schützenver-
ein« für besonde-
re Verdienste ge-
ehrt und ausge-
zeichnet .
Die Kölner Medail-
le erhielt Friedhelm Wentzawski, Rolf Hahne das Ehrenzeichen in Gold
und Eckhard Felix wurde mit dem WSB-Ehrenschild ausgezeichnet.
Zur Gratulation war die Kreisvorsitzende Rosi von Truczynski vom
Schützenkreis Bochum-Wattenscheid-Hattingen anwesend.

Text+Foto: Karl-Heinz Lehnertz

[aus den vereinen]
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AUS DEN VEREINEN

V.l.: Friedhelm Wentzawski, Kreisvors. Rosi von
Truczynski, Eckhard Felix und Rolf Hahne

Drei Mitglieder des Alten Westerfelder
Schützenvereins geehrt

Die Mitglieder und Freunde des
BSV Weitmar-Mark 1935 e.V.
spendieren ihren Jugendlichen
einen Ausflug. Das vom 9.-11.7.04
in Gelsenkirchen stattfindende
WSB-Jugendcamp beinhaltet
Übernachtung, Verpflegung so-
wie ein Indiaca-Turnier, Lagerdis-
co und vieles mehr. Da es sich
manche Familie in der heutigen
wirtschaftlichen Lage nicht mehr
leisten kann und damit aus Verei-
nen austreten oder erst keinen
Kontakt aufnehmen, haben sich
die Mitglieder und Freunde des
Vereins dazu entschlossen, ihren
Jugendlichen diesen Ausflug zu
spendieren um auch der Jugend
in schlechten Zeiten etwas anbie-
ten zu können. Die Jugendlichen

sind von dieser Aktion begeistert
und bedankten sich auch bei den
Freunden und Mitgliedern für die
Spende. Wir erhoffen uns aus sol-
chen Aktionen, dass manch Ju-
gendlicher besser in einem Verein
unter Aufsicht ist, als auf der Stra-
ße herumzuhängen und Blöd-
sinn zu veranstalten. Durch ver-
antwortungsvolle Mitarbeit in ei-
nem Verein kann ein demokrati-
sches Ziel und das Verständnis
füreinander wachsen. Durch ge-
meinsame Arbeit und gemeinsa-
mes Fröhlichsein in unserem Ver-
ein und bei den angebotenen Ver-
anstaltungen wird die Gefahr der
Vereinsamung gebannt.

Mario Skroch

BSV Weitmar-Mark 1935 und Freunde
fördern die Jugend

Nachruf
Wir trauern um unseren Schüt-
zenbruder, Oberst und Ehrenvor-
sitzenden 

Hans Breloer
der am 8. 4. 2004 kurz vor seinem
80. Geburtstag verstorben ist.
Hans Breloer war 52 Jahre Mit-
glied des Vereins. Über 30 Jahre
gehörte er dem Vorstand an, und
war genauso lange Offizierscorpsleiter.
Er war Träger des Bundesverdienstkreuzes und  ihm wurde die Köl-
ner Medaille verliehen.
Hans Breloer hinterlässt eine große Lücke in unserem Verein.
Wir werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Vorstand des BSV Erle Middelich 1896 e.V.

Nachruf
Für uns unerwartet ist am 16. 2. 2004 

Achim Kaldasch 
verstorben.

Wir haben mit ihm einen aufrichtigen und agilen Menschen verlo-
ren, der uns sehr viel bedeutet hat. Achim Kaldasch trat unserem
Verein 1986 bei und wurde 1996 Kassierer unseres Vereins. Er führ-
te dieses Amt mit außergewöhnlicher Sorgfalt und Zuverlässigkeit.
Sein unermüdlicher Einsatz bei Vereinsveranstaltungen war sprich-
wörtlich und vorbildlich.
Sein Tod hat eine große Lücke gerissen, wir werden versuchen, sie
in seinem Sinne zu schließen.
Wir möchten auf diesem Weg von unserem hochgeschätzten Sport-
kameraden Abschied nehmen.

Sportschützen Isenberg Hattingen e.V.

Joseph Schubert 75 Jahre

Ehrenvorsitzender Ewald Schrewe

Seit 10. 9. 1966 ist Ewald Schre-
we Mitglied des Schützenvereins
CONCORDIA Husen Nettelstedt
e.V. 1971 wurde er unser Schüt-
zenkönig, 1972 wurde er als 2.
Vorsitzender in den Vorstand ge-
wählt, 1977 wurde er 1. Vorsit-

Geboren am Gründungstag des
BSV Gelsenkirchen-Neustadt
wird Joseph Schubert also wie
auch sein Stammverein 75 Jahre
alt. Vereinsmitglied ist er seit 50
Jahren und in Schützenkreisen
bestens bekannt. Das Amt des
Sportleiters hat er seit 45 Jahren
inne.
Bei allen Rundenwettkämpfen,
Kreis- und Bezirksmeisterschaf-
ten schießt er immer noch gute
Ergebnisse. In seinem langen
Schützenleben, in dem er immer
sehr großen Wert auf die Schüt-
zentradition legte, war er 2 x Ver-
einskönig, mehrmals Kronprinz
und Adjutant. 1989 errang er die
Kreiskönigswürde im Schützen-
kreis 2300 Gelsenkirchen/Glad-
beck/Bottrop/Westerholt und Pol-
sum. Ein Schütze also, wie er im
Buche steht.

Die Mitglieder des BSV Gelsen-
kirchen-Neustadt bedanken uns
bei ihm für seine langjährige, mit
sehr viel Aufwand geleistete Ar-
beit, gratulieren ihm zu seiner 50
jährigen Vereinszugehörigkeit
und wünschen ihm beste Ge-
sundheit für sein weiteres Leben.

zender. 1967-68 wurde der
Schießstand auf dem Sportge-
lände gebaut, bis 1999 wurde er
immer wieder erweitert und der
KK- und Luftgewehrstand auf den
heutigen Stand gebracht.
All diese Aktivitäten und Bau-
maßnahmen wurden unter Ewald
Schrewes Regie und tatkräftiger
Unterstützung seiner Firma
durchgeführt, sei es mit Material,
Maschinen, Behördengänge und
Genehmigungen. 
Ewald Schrewe hat in seiner 31-
jährigen Zugehörigkeit im Vor-
stand an ca. 150 Vorstandssitzun-
gen teilgenommen. Als 1. Vorsit-
zende hat er jede Jahreshaupt-
versammlung geleitet.
In seiner Zeit als Vorsitzender sind
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Ein Verein, der im Jahre 1929 ge-
gründet wurde, hat in seiner 75
jährigen Geschichte alle Höhen
und Tiefen dieser Zeit intensiv er-
lebt. Der 2. Weltkrieg verschonte
auch den BSV nicht, 18 Mitglieder
mussten ihr Leben lassen. Allen
Verstorbenen sei an dieser Stelle
gedacht. Aber das Leben ging
weiter. Und so fanden sich wieder
Menschen bereit, den Verein auf-
leben zu lassen. Die Kamerad-
schaft, der Sport und das geselli-
ge Beisammensein sind drei die-
ser Fakten. Die Mitglieder brauch-
ten einen Ort der Begegnung und
die Sportschützen eine Schieß-
sportanlage. Durch die Tatsache,

dass der Verein in einem Sanie-
rungsgebiet der Stadt Gelsenkir-
chen beheimatet ist, fielen alle Be-
mühungen eine eigene bleibende
Sportstätte zu haben, der Sanie-
rung zum Opfer. In der Neustadt
wurde viel gebaut, nur der Schüt-
zenverein wurde vergessen. Zahl-
reiche Brudervereine gaben uns
Gastrecht. Dafür unseren herz-
lichen Dank. Trotz aller Missstän-
de haben wir einen gut geführten,
intakten Verein. Unsere Schützin-
nen und Schützen belegen bei
vielen Wettkämpfen und Meister-
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IHR WALTHER
TARGET SHOP HÄNDLER

Sportwaffencenter Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/Ladengeschäft und Versand

59555 Lippstadt/Westf., Rathausstraße 3 (Am Markt)
Tel. 0 29 41/41 08 · Fax 0 29 41/5 72 15

E-Mail: waffen@hasselhorst.de – Internet: www.hasselhorst.de
Achtung! Ab 1. 7. 2004 neue Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
… und gerne auch nach Vereinbarung!

€49,–

IHR SPEZIALIST
hält für Sie zu günstigen Preisen ab Lager bereit, solange Vorrat
LG 10er Scheibenstreifen mit Nr., 1.000 Stück..... € 25,00

Brammer»Spezial«-Schießjacke ab € 79,–
100% Doppelleinenjacke, anatomischer Schnitt, Stretchmaterial 
an Achseln und Ellenbogen, rutschsicherer Belag, Riemenhalterung,
Schraubknöpfe, in den Farben: blau, violett, türkis

Waffentresor Sicherheitsstufe A, Innenfach B für 7 Langwaffen – frei Haus.............€ 348,–

Walther Target Shop Händler
Top Neuwaffen-Angebote:
TOZ 35 Freie Pistole, getunt ...............................................................................................€ 499,–
Hege Siber Sport Lausanne Perkussionspistole, Krupp Laufstahl, Kal. .33 .....................€ 999,–
Hege Army Match International, Krupp Laufstahl, Kal. .44 ..............................................€ 759,–
Steyr Freie Pistole ...............................................................................................................€ 899,–
Fausti Bockdoppelflinte 12/70 Wechselchoke .................................................................€ 949,–
SIG P 210-5, HF Sport, 9 mm Para.......................................................................................€ 2.199,–
Ruger Bockdoppelflinte Mod. KRLP STS 1227 WC, Kal. 12/76 .......................................€ 1.499,–
Hämmerli Sportpistole SP 20 .32 S+W ..............................................................................€ 998,–

Top gebrauchte Gelegenheiten:
Schwedenmauser M96, Kal. 6,5x55, sehr gut ...................................................................€ 499,–
Unterhebelrepetierer .30/30 Winchester 94 Jubiäumsmod. Comanche ...............................€ 749,–
Unterhebelrepetierer .30/30 Winchester 94 Jubiäumsmod. 1970 Lone Star, neuw..............€ 899,–
Beretta 92 FS Inox STS, 9 mm Para, neuwertig..................................................................€ 589,–
Heckler + Koch P9S, 9 mm Para, neuwertig .......................................................................€ 499,–
Anschütz Mod. 54, Linksschaft .22lfB, gut ..........................................................................€ 399,–
Suhler Mod. 150 Einzellader Matchgewehr, .22lfB, sehr gut ............................................€ 299,–
Walther LGM 2, links ...........................................................................................................€ 599,–
Sig Hämmerli P280, .32 S+W, neuwertig .............................................................................€ 599,–
Korth Revolver, .22lfB 6’’, neuwertig....................................................................................€ 1.269,–
Smith & Wesson Rev. 625, .45 ACP, neuwertig ...................................................................€ 669,–
Smith & Wesson Pistole .22 lfB Mod. 41 Target Champion, neuwertig ...........................€ 699,–
FWB Mod. 602, neuwertig ....................................................................................................€ 749,–
FWB LG Mod. 600 ................................................................................................................€ 399,–
FWB LG Mod. 601, gut .........................................................................................................€ 599,–

Wiederlademarkt:
Winchester Zündhütchen Small Pistol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.000 Stück ....€ 89,–
Winchester Zündhütchen Small Pistol Mag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.000 Stück ....€ 99,–
Winchester Zündhütchen Large Pistol . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.000 Stück ....€ 99,–
Winchester Zündhütchen Large Pistol Mag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5.000 Stück ....€ 129,–
Winchester Geschosse 9 mm Para, 115 g, FMC. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.660 Stück ....€ 189,–
Winchester Geschosse 9 mm Para, 124 g, FMC. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3.390 Stück ....€ 189,–
Remington Geschosse 9 mm Para, 124 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.000 Stück ....€ 129,–
RWS 8,15x46 R Hülsen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 200 Stück ....€ 96,–
38er Geschosse Geco WC 9,6 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1.000 Stück ....€ 46,–
Wiederladepresse RCBS Reloader II ....................................................................................€ 49,–
Wiederladepresse Pacific 007 (baugleich Hornady) ...............................................................€ 99,–
Wiederladepresse Lee Progressive 1000 .............................................................................€ 189,–
Piggyback (RCBS) .................................................................................................................€ 289,–
Waage RCBS Mod. 10-10 (incl. Abdeckung) ..........................................................................€ 159,–
Waage Lyman Le-1000 (elektronisch) ....................................................................................€ 256,–
Für den Wiederlader halten wir Schwarz- und Nitro-Pulver bereit und führen Produkte aller nam-
haften Hersteller. Des weiteren sind fast sämtliche Fabrikate an Faustfeuerwaffen und Langwaffen
für Sport und Jagd vorrätig. Verkauf nach den gesetzlichen Bestimmungen. Solange Vorrat reicht.

Waffen Meyer · Inh. Brammer
Büchsenmachermeister (eigene Werkstatt) www.waffen-brammer.de

Hämelingerstr. 11 (Ecke Berliner Str.) · 32052 Herford · Tel. (0 52 21) 5 03 45, Fax (0 52 21) 5 03 02
Geschäftszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 u. 15.00 – 18.30, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr.

Do. bis 19.30 Uhr und langer Samstag nur im Dezember · Mittwochnachmittag geschlossen

nur 8 Vorstandsmitglieder ausge-
schieden, was von einer guten
Zusammenarbeit innerhalb des
Vorstandes spricht. Wir denken,
dass Ewald Schrewes Tätigkeit im
Vorstand eine fruchtbare Periode
für unseren Verein war und er mit
Stolz auf das Erreichte zurückbli-
cken kann.
Wir hoffen, dass er auch weiter-
hin unseren Verein mit Rat und
Tat unterstützt und wir mit seiner

Erfahrung und Hilfe rechnen kön-
nen.
Ewald Schrewe gab nun nach 27
Jahren den Vereinsvorsitz in jün-
gere Hände.
Einstimmig wurde er als erstes
Mitglied zum Ehrenvorsitzenden
des Vereins gewählt.
Ein großer Dank gilt auch seiner
Frau Erika, die ihn in den ganzen
Jahren tatkräftig unterstützt hat.

Anne Steinmeyer

schaften auf Kreis-, Bezirks- und
Landesebene beste Plätze. Regel-
mäßige Fahrten zum Tiroler Lan-
desschießen nach Innsbruck ge-
hören zum Vereinsprogramm.
Der BSV Gelsenkirchen-Neustadt
stellte in seiner Geschichte zwei-
mal den König des Gelsenkirche-
ner Schützenbundes, einer «Tra-
ditionsgemeinschaft der Gelsen-
kirchener Schützen von 1656 e.V.«
Unsere Repräsentanten waren
Heinrich Dreier 1939 und Paul
Lashöfer 1971. Für den Schützen-
kreis 2300 stellten wir mit dem
Schützenbruder Joseph Schubert
im Jahre 1989 den König. Seit
1993 haben wir in den Räumen

der Schießsportanlage des BSV
Bismarck-West Gelsenkirchen,
Uferstr.47, donnerstags um 19
Uhr unseren Trainingsabend, zu
denen Gäste immer herzlich will-
kommen sind. 
Unser Jubiläumsfest begehen wir
am 11.7.04 ab 11.00 Uhr als «Tag
der Offenen Tür« in der Uferstra-
ße. 
Allen Freunden und Gönnern des
Vereins, die uns auch in schweren
Jahren unterstützt haben, danken
wir für die gute Zusammenarbeit.

Mitglieder und Vorstand des BSV Gelsenkirchen Neustadt e.V.

75 Jahre BSV Gelsenkirchen-Neustadt

Fortsetzung »Vereine« auf Seite 58

03_04_SW  11.05.2004  14:29 Uhr  Seite 49



50 Schützenwarte 3/2004

[tradition]

Schützenfahnen und
Königsketten 
Am 7. März trafen sich 12 Schützenvereine des Schützenkreises Dortmund-West/Castrop-
Rauxel zu einem Fototermin am Vereinsheim des Bürgerschützenvereins Marten. Zum Auftakt
stellten sich die anwesenden Schützenschwestern und Schützenbrüder zu einem Gruppenfoto
auf. Die Kreisvorsitzende Gisela Eckey und der Kreiskönig Josef Altmeyer sind auf dem zwei-
ten Foto mit der Kreiskönigskette zu sehen. Texte + Fotos: fg

Der Schützenverein Kley 67 Dortmund-
Kley hatte seine Fahne von 1967 und die sil-
berne Königskette aus dem gleichen Jahr mit-
gebracht. Die Königskette trägt der 1. Vorsit-
zende als letzter amtierender Kaiser Wilfried
Becklenberg.

Der Bürgerschützenverein Rahm 1965
e.V. hatte seine Fahne von 1995 bei sich. Die
Königskette stand zum Fotografieren leider
nicht zur Verfügung.

IN WESTFALEN UND LIPPE
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Beim Schützenfest 1973 wurde die Fahne des
BSV Huckarde 1737 geweiht. Die Königs-
kette wurde 1907 gefertigt und wird von dem
Vorsitzenden Bernhard Kandziora getragen.

Der gastgebende Bürgerschützenverein
Marten von 1833 e.V. verfügt über drei Ver-
einsfahnen, von denen zwei auf dem Foto zu
sehen sind. Die Königskette zeigt Plaketten
von 1833, 1834 bis 1870. Es wird z.Zt. kein Ver-
einskönig, sondern nur ein Eintagskönig aus-
geschossen.

Ebenfalls zwei Fahnen hatte der Bürger-
schützenverein Kirchlinde 1896 e.V.
zum Fotografieren bereitgestellt. Die alte
Fahne stammt noch aus dem Gründungsjahr
1896. Die Königskette trägt Kaiser Hans-Jo-
achim I.
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[tradition] Schützenfahnen und Königsketten
in Westfalen und Lippe

Auf eine lange Tradition kann der Bürger-
schützenverein Mengede e.V. von 1546
verweisen. Die alte Fahne aus dem 16. Jahr-
hundert wird sicher aufbewahrt. Die jetzige
Fahne stammt aus dem Jahre 1958. Die Kö-
nigskette ist mit dem ältesten Erinnerungs-
schild aus dem Jahre 1745 geschmückt.
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Das Fertigungsjahr der Fahne sowie der Kö-
nigskette ist bei der Schützengilde Huckar-
de 1977 e.V. das Gründungsjahr. König Wolf-
gang I. Kalle führt die Kette vor.

Zur Gründung 1968 wurde die Fahne der
Schützengilde Dortmund Bövinghausen
von 1968 e.V. geweiht. Die neue Königsket-
te stammt aus dem Jahre 2003. König Rüdi-
ger I. trägt die Kette.
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BSV Werste 01
50 Jahre
Siegfried Hus
40 Jahre
Hans-Joachim Schmidt

Detmolder Schützen-
ges. 1600
50 Jahre
Oskar Herbert
40 Jahre
Udo Schweiger
Jakob Rubach

BSV Holzwickede
1865
40 Jahre
Wolfgang Taege

St. Seb. SBr Oeven-
trop
40 Jahre
Ernst Henkel

Voerder SV 1607
50 Jahre
Peter Ries

SV Holzen 1844
50 Jahre
Wilhelm Goecke
Manfred Krüner
Rudolf Röse
40 Jahre
Günter Schwoch
30 Jahre
Ingo Hönicke

BSGi Hochlarmark
1927 
50 Jahre
Dieter Berkenstein
40 Jahre
Werner Osthoff

Berghofer Schützen-
gilde
45 Jahre
Karl Seidel

SV »Auf`‘s Blatt«
Hahlen 1932
40 Jahre
Paul Fegel
Alfred Hundertmark
Heinrich Schmidt
Kurt Waschkau

Kyffhäuser- und
Schützenkam. Siegen
50 Jahre
Horst Gau

Allgemeiner BSV
Hofstede-Riemke 1913
50 Jahre
Heinz Dorlöchter
Adolf Lueg sen.
40 Jahre
Willi Hegemann
Klaus Pohlschmidt
Günter Schmelzer
Rolf Sommer

BSV Brockenscheidt-
Ketteler 1962
40 Jahre
Rudi Knack

SG Dorsten-Holster-
hausen 1953
50 Jahre
Karl Kästner
40 Jahre
Christa Prost

SSV Uphausen
50 Jahre
Karl Scheibe
40 Jahre
Reinhold Krüger
Rolf Gurschinski

SV Brambauer 1894
40 Jahre
Heinrich Adrian

Schützengilde Königs-
tor Minden 
50 Jahre
Herbert Tschirner

Polizeisportverein
Dortmund
Abt. Sportschießen
55 Jahre
WalterDunker
40 Jahre
Karl-Heinz Sengotta
35 Jahre
Wilhelm Micke
30 Jahre
Rolf Windisch
Wolfgang Gießelmann
Wolfgang Kling

BSV Nette 1799
50 Jahre
Karl-Heinz Gellert
40 Jahre
Hans-Dieter Wiemann
Jürgen Erlenbauer
35 Jahre
Karl-Heinz Walter
Siegfried Witt
Hugo Mamerow
Willi Netthöfel
Heinz Schürmann
30 Jahre
Harald Grasse
Siegfried Hähnel

Nördlicher Dortmunder
Schützenbund 1879 
50 Jahre
Horst Hoffmann
Hans Beine
Hans Völker
Horst Cesar
40 Jahre
Horst Dostert
Heidi Kleinhenz
Alfred Behr
Helmut Husarek
Manfred Holthaus
Karl-Heinz Lehmhaus

SV Barntrup
50 Jahre
Kurt Trompeter
40 Jahre
Hans-Jürgen Braasch
Manfred Braasch
Willibald Brennecke
Heinz Brüggemann
Helmut Dirssuweit
Friedrich Funke
Karl-Hermann Hilker
Manfred Holinski
Detlef Reese
Dieter Reineke
Jürgen Schlimm
Günter Strate
Klaus Sturhahn

BSV Bochum Gerthe
50 Jahre
Karl-Heinz Müller
Albert Schulte
Karl Gehring
Walter Niggemann

40 Jahre
Werner Gogolin
Ullrich Brämer

SV Borgholzhausen
1837 
50 Jahre
Karl Heinz Mennecke

SV Berleburg 1838
50 Jahre
Otto Benfer
Fritz Dietrich
Hans Grams
Heinrich Hackenbracht
Wolfgang Langenbach
Ernst-Friedrich Schneck
Erwin Seiffert
Fritz Wagner
Friedhelm Afflerbach

SSV »Gut Ziel«
Overhagen 1961 
40 Jahre
Karl-Heinz Kiel

SV »Sicheres Ziel«
Haddenhausen
40 Jahre
Wilhelm Kruse
Dieter Kuhlmann
Wilhelm Volland
Werner Jozefiak

SSV Holzhausen
Externsteine
45 Jahre
Willi Brinkmann
Ewald Ellerbrok
Günther Ganseforth
Wilfried Krüger
Dieter Lüdeking
Albrecht Solle
Adolf Witte
Friedel Fricke
40 Jahre
Anni Krüger
30 Jahre
Doris Husemann

Bünder SGes 1838
50 Jahre
Hans-Walter Schwentker
BSV Holthausen 1857
40 Jahre
Herbert Henzek

BSV Augustdorf 1901
70 Jahre
Wilhelm Brinkmann
50 Jahre
Rudolf Sielemann
40 Jahre
Herbert Kolbe
Wilhelm Stölting

SGi Kemminghausen
1714
70 Jahre
Hans Denke

DANK
FÜR TREUE MITGLIEDSCHAFT

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in einem Mit-
gliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben,
wollen wir durch diese Veröffentlichung in der »Schützenwarte« besonders herausstellen.
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35 Jahre
Ralf Krückhahn
30 Jahre
Elli Wiemers
Elfriede Piszczek

SV Grün-Weiß
Möllbergen 1926
50 Jahre
Günther Langemeier
40 Jahre
Friedrich Lange
Willi Pahlke

SGi Rechtes Weser-
ufer
30 Jahre
Guido Schäfer

Dortmunder BSV 1388
40 Jahre
Burkhard Finn

SC Krumme Flinte
Dülmen
40 Jahre
Eugen Kuschnerenko
Josef Giese
SG Neubeckum
40 Jahre
Hans Volkmann

SV Westerbauer 1869 
50 Jahre
Erich Walter Wiggenhagen
Karl-Friedrich Nieland
Karl Piepenstock

SGes Kirchlengern
1927
50 Jahre
Walter Schmidt

BSV Huckarde 1737
45 Jahre
Friedel Linnenberg

Alter SV Westenfeld
1388
35 Jahre
Hans-Dieter Löffler
30 Jahre
Willi Schliep

Alte BSGi Herten
1766/1959
40 Jahre
Heinz Schwantes

BSGi Westerholt 1583
50 Jahre
Alois Jermann
Wilhelm Fix

SC Oberasdorf und
Umgebung
45 Jahre
Wolfram Geisler
Heinz Gieger
Friedhelm Klos
40 Jahre
Werner Kalleicher

SGes Enger 1889
50 Jahre
Wilhelm Hagemeier
Walter Meyer
Reinhold Raabe
40 Jahre
Detlef Schulz

SGes Eilshausen
40 Jahre
Horst Schuckenböhmer
Willi Wortmann

SV Netphen 1927
50 Jahre
Uli Eling
40 Jahre
Erich Schröder

Sichere Schützen
Wietersheim 
50 Jahre
Wilhelm Driftmann
Heinrich Klöpper
Friedhelm Rodenbeck
Heinrich Volkening

Schützengilde Lette
50 Jahre
Eugen Viefhaus

BSV Brockenscheidt-
Ketteler 1962
40 Jahre
Heinz Kehl

Schießverein Erndte-
brück 1911 
50 Jahre
Wilhelm Völkel
Botho Prinz zu Sayn-Wittgen-
stein-Hohenstein
40 Jahre
Siegfried Kutzer
Gustav Pickhardt

Hasper SV
50 Jahre
Rolf Schmidt
Klaus Irnig
30 Jahre
Heinz Machelett

Spsch Berge 1958
40 Jahre
Helmut Kegel
Hubert Killing
Heinz Mendelin
Franz Dieter Sellerberg
Bernhard Volmer

SV Kamen 1820
50 Jahre
Franz Pusch
40 Jahre
Klaus Dönecke
Gerd Riemann
Helmut Schultze
Joachim Trautwein

Spsch Freudenberg
40 Jahre
Klaus Goeke
Achim Kraft

SV Ostenfeldmark
Hamm 1890
70 Jahre
Wolfgang Stoffer
50 Jahre
Günter Hegemann
40 Jahre
Günter Ruppert
Heinz Wesseling

SGes Halle/Westf.
50 Jahre
Hans Bayer
40 Jahre
Fritz Brickenkamp
Karl-Friedrich Brinkmann
Volker Bundelmeyer
Karl-Heinz Strieder
Dr. Claus-J. Ziegler

SV Hagen-Holthausen
50 Jahre
Adalbert Albrecht
Wolfgang Figge
40 Jahre
Annita Köster

BSV Dortmund-Körne
1789 
45 Jahre
Karl Spörl
40 Jahre
Jürgen Beck
30 Jahre
Marianne Meintrup

»Üb Aug und Hand«
Dankersen 1909 
50 Jahre
Friedel Bade
Friedel Dunst
Karl Esler
Heinrich Klöpper
Karl Thielking
Karl Vieker
Karl-Heinz Bruns

SV Jössen
50 Jahre
Hermann Müller
Hermann Plaggemeier
40 Jahre
Klaus Bröking

SV Müsen 1868
50 Jahre
Manfred Klein

SV Heidegruß Seelen-
feld 
40 Jahre
Manfred Bähr
Ortwin Lindenberg

Spsch Wethmar
50 Jahre
Günter Jack

SV Almena 1885
50 Jahre
Rudolf Lehmeier
Heinz Korf
Heinz Dissmeier
Waldemar Dissmeier

SV Niederaden 1860
40 Jahre
Heinz Bäcker
Friedhelm Bais
Klaus Fähnrich
Gerhard Garbe
Eckard Habeck
Klaus Kilp
Wolfgang Matschiss
Egon Meintrup
Wolfgang Neuendorff
Arthur Tischmann
Erhard Bäsig

SV Harmonie 1892
Vennebeckerbruch
50 Jahre
Fritz Lebuser
40 Jahre
Helmut Edler
Karl-Heinz Tenge

SV Eiringhausen 1899
50 Jahre
Alfred Rüffer
Herbert Tillmann
Ernst-August Schmellenkamp
Wolfram Limberg
Hubert Erbrich
Siegfried Jüngst
40 Jahre
Kurt Limberg
Heinz-Jürgen Fritzensmeier
Horst Raffenberg
Wernhard Dilthey
Jürgen Eppmann
Heinz Krüger
Bernd Odenberg

SV Plettenberg-
Oestertal 1877 
50 Jahre
Hans-Peter Maier
Wilhelm Marl
40 Jahre
Johannes Stolze

BSV Dortmund-
Marten 1833
30 Jahre
Angelika Rudoff
Karl-Heinz Rudoff

BSV Gelsenkirchen-
Neustadt
50 Jahre
Joseph Schubert
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[aus den vereinen]

50 Jahre Mitglied im Nördlichen
Dortmunder Schützenbund
Am 1. 8. 1954 wurde Hans Beine
mit 23 Jahren Mitglied des NDSB.
Da bereits sein Großvater im Jah-
re 1950 Mitglied des NDSB wur-
de, war ihm der Verein nicht un-
bekannt. Von 1965 bis 1967 war er
Schriftführer der 3. Kompanie,
von 1967 bis 1975 Hauptmann der
Kompanie.
Major des I. Battailons war er in
den Jahren von 1975 bis 1977,
dann Oberst des NDSB bis zum
Jahre 1983. Von 1983 bis 1989
war er 1. Präsident des NDSB.
Im Jahre 1991 wurde er zum
Hauptmann der Artillerie-Abtei-
lung gewählt. Dieses Amt beklei-
dete er bis in das Jahr 1996 hin-
ein. Sodann wurde er in der Jah-
reshauptversammlung im Jahre
1996 zum 1. Präsidenten des
NDSB gewählt. Dieses Amt be-
kleidet er noch heute.

Kompaniekönig mit seiner Ehe-
frau Ingrid war er im Jahre 1973.
Bundeskönig mit seiner Frau In-
grid war er im Jahre 1985. Im Jah-
re 1991 wurde er erneut Bundes-
könig und er wählte sich zu seiner
Königin die Schützenschwester
Friedel Paulhardt und im Jahre
1993 war er ebenfalls Sieger beim
Königsschießen und er wählte
sich zu seiner Königin die Schüt-
zenschwester Emmi Wien.
1999 schoss er erneut den Rest
des Vogels von der Stange und
wurde Bundeskaiser des NDSB
und erkor zu seiner Kaiserin sei-
ne Ehefrau Ingrid.
Wir danken unserem Schützen-
bruder Hans Beine für sein Enga-
gement und seine Treue zum Ver-
ein.

Joachim Kraß (2. Präsident)

Die Schüler der Klasse 6b der Er-
lenbach-Hauptschule in Hamm-
Ostwennemar tauschten im März
erstmals an einem Nachmittag
nach dem Unterricht den Bolz-
platz bzw. den Treff an der Ecke
mit der Übungsanlage des
Bundesligisten Schießgesell-
schaft Hamm. Unter der fach-
lichen Anleitung von SGH-Trainer
Rudolf Jendrzejewski und Kreis-
jugendleiter Rolf Nattkemper er-
hielten die 12 bis 13 Jahre alten
Teenager einen ersten umfan-
greichen Einblick in die Welt des
Schießsports mit dem Luftge-
wehr und der Luftpistole. Ver-
kehrte Welt oder völlig neuer
Lehransatz? Argumente gegen
Schüler an der Waffe lieferte nicht
nur die jüngste Vergangenheit:
Der Amoklauf eines Schülers in
Erfurt sowie auch die fast täglich
vorkommenden gewalttätigen
Ausschreitungen unter den Ju-
gendlichen an den Schulen kom-
men einem dabei ins Gedächtnis.
All diese Argumente mit den Vor-
behalten und vor allem vielen
Vorurteilen kannte Lehrer Mike
Piskorz von der Erlenbachschule
nur zu Genüge. Trotzdem findet
der junge Pädagoge, dass Ju-
gendliche in einem Verein besser
aufgehoben sind, als auf der Stra-
ße und unterstützt daher die Ak-
tion »Verein statt Straße«. Zu-
dem, findet Mike Piskorz, bein-
haltet Sportschießen für Schüler
erhebliche wichtige Möglichkei-
ten und Werte. Beim Schießen
werden Disziplin und Konzentra-
tion eingeübt, Werte die auch in
der Schule vermittelt werden sol-
len. Der Pädagoge erklärte: »Ver-
einssport hat eine positive Wir-
kung; wir können ganz progressiv
an den Leistungen der Kinder ar-

beiten.« Studien in Japan und der
Schweiz belegten den disziplinie-
renden und beruhigenden Ein-
fluss des Schießsports besonders
auf hyperaktive Schüler: Die Kin-
der präsentierten sich ausge-
glichener und die schulischen
Leistungen besserten sich.
Die Idee und der Vorschlag, die
Sportanlage der SG Hamm in der
Freizeit zu besuchen, fand bei den
Schülern der Klasse 6b offene Oh-
ren und weckte bei der Mehrheit
großes Interesse. Nachdem mit
allen Eltern sowie mit der Schul-
leitung über die vielen Argumen-
te des Für und Wieder gespro-
chen wurde, war der Weg frei,
sich dem Schießsport ohne Vor-
urteile zu widmen. An zwei Ter-
minen, in Gruppen aufgeteilt,
wurde im März das mehrstündi-
ge Schnuppertraining mit gro-
ßem Erfolg bei den Schülern ver-
wirklicht. Das Zusammenspiel
von Technik, Präzision, Konzen-
tration, Körperbeherrschung und
dem sofort vorliegenden Resultat
begeisterten die jungen Nach-
wuchsschützen. Natürlich hat
auch der Reiz des Neuen zum Er-
folg beigetragen. Damit dieser
Modellversuch keine Einzelmaß-
nahme bleibt, kann sich SGH-Trai-
ner Rudolf Jendrzejewski durch-
aus vorstellen, in Kooperation
mit der Erlenbachschule eine
Schüler-AG bei der SG Hamm zu
etablieren. Alle Beteiligten, Schü-
ler, Schule und Verein, könnten
von so einer Maßnahme nur pro-
fitieren. Weitere positive Ange-
bote für Schüler und Jugendliche
wird die Schießgesellschaft zu-
dem in diesem Jahr erneut über
den Ferienspaß der Stadt Hamm
anbieten.

Text und Foto: Guido Gentek

SG Hamm beteiligt sich an
Modellversuch
Hammer Hauptschule bestreitet neue Wege/
Frei von allen Vorurteilen?

Schüler und Schülerinnen der Klasse 6b der Erlenbach-Hauptschule
bei ihrem Schnupperkurs beim Bundesligisten Schießgesellschaft
Hamm.

»Offene Dortmunder Stadtmeisterschaft«
In seiner Sportstätte richtete der
Schützenverein Brechten von
1838 e.V. die diesjährige »Offene
Dortmunder Stadtmeisterschaft«
in den olympischen Disziplinen
Luftgewehr und Luftpistole sowie
in der nationalen Seniorendiszi-
plin Luftgewehr-Auflage durch.
186 Sportlerinnen und Sportler
aus ganz Westfalen, darunter
Deutsche Meister und Kader-
schützen, waren am Start.
Die Sieger:
Luftpistole

1. SSV Großbarop 1077
Einzelwertung Juniorenklasse

1. H. Stern, Brechten 374
Einzelwertung Schützenklasse

1. M. Bracht, Benninghofen 360
Einzelwertung Schützen-Altersklasse

1. J. Katzchmarek, Scharnhorst 369
Einzelwertung Damen-Altersklasse

1. B. Sowka, Märker 352
Einzelwertung Seniorenklasse

1. D. Heinrichs, Großbarop 372

Luftgewehr
1. SG Lette 1154

Einzelwertung Jugendklasse
1. M. Kunz, Massen 382

Einzelwertung Juniorenklasse
1. S. Strauch, Massen 377

Einzelwertung Schützenklasse
1. J. Segbert, Lette 388

Einzelwertung Damenklasse
1. S. Jahns, Marten 383

Einzelwertung Schützen-Altersklasse
1. G. Götz, Lünen 378

LG Auflage
1. SV Kattenstroth 893

Einzelwertung Senioren I
1. W. Kellmer, Kattenstroth 299

Einzelwertung Seniorinnen I
1. D. Fuest, Aplerbeck 297

Einzelwertung Senioren II
1. H. Becker, Großbarop 299

Einzelwertung Seniorinnen II
1. B. Hückert, Märker 298

Einzelwertung Senioren III
1. J. Schwert, Brilon 300

Einzelwertung Seniorinnen III
B. Röder, Lünen 293

Einzelwertung Senioren IV
H. Heermann, SG Overberge 292

Finale Luftpistole
1. H. Stern, Brechten 95,1
2. R. Reichel, Brechten 93,9
3. M. Bracht, Benninghofen 92,3

Finale Luftgewehr
1. M. Kunz, Massen 102,6
2. A. Wieskus, Lette 97,3
3. H. Böinghoff, Overberge 97,2

Finale Luftgewehr-Auflage Damen
1. D. Fuest, Aplerbeck 102,7
2. B. Hückert, Märker 102,7
3. U. Hastenteufel, Beckum 102,4

Finale Luftgewehr-Auflage Herren
1. W. Kellmer, Kattenstroth 105,6
2. J. Schwert, Brilon 104,5
3. K. Wichmann, NDSB 103,4

www.wsb-home.de
Aktuelles aus dem WSB

und der Welt des Schießsports
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NAMEN&
NACHRICHTEN

Karsten Bindrich und Axel Wegner
für Athen vorgeschlagen

WSB-Wurfscheiben-Rererent Bernhard Veerkamp (l.) mit
Weltmeister Karsten Bindrich, der amtierenden Deutschen
Meisterin Christine Brinker und Europameister Tino Wenzel
zu Besuch bei Ministerpräsident Peer Steinbrück (Mitte) in
der Düsseldorfer Staatskanzlei.

Präsident Klaus Stallmann verabschiedete Dieter Bingener, Sie-
gen (oben), und Bodo Bartel, Herten (unten), aus dem Gesamt-
vorstand des WSB und bedankte sich bei beiden für die jahrelan-
ge gute Zusammenarbeit.

Im Rahmen des 20. ISAS wurde Werner Sölken, Arnsberg (rechts),
von Landessportleiter Fritz-Eckhard Potthast mit einem gut gefüll-
ten Präsentkorb aus der Reihe der ehrenamtlichen Wettkampfhel-
fer des WSB verabschiedet. 

Zufrieden kann
Axel Wegner (Ma-
chern) vom vor-
olympischen
Weltcup aus der
griechischen
Hauptstadt nach
Hause zurückkeh-
ren, denn nach
120 Treffern sicherte sich der
Goldmedaillengewinner von Se-
oul 1988 im Skeet den 10. Rang.
Damit war er wiederum vor sei-
nem nationalen Konkurrenten um
das eine Olympiaticket in dieser
Disziplin platziert, denn Tino Wen-
zel (Ibbenbüren) kam auf 116
Treffer und den 54. Rang. Für den
sympathischen 30-jährigen sollte
dies jedoch kein Grund sein, Trüb-
sal zu blasen. Mit 41 Jahren stel-
len die Spiele in Athen für Weg-
ner das Ende seiner fantastischen
Karriere dar. Von Tino ist insbe-
sondere im Hinblick auf Peking
2008 noch einiges zu erwarten.
Bereits Ende März hatte das Prä-
sidium des Deutschen Schützen-
bundes dem Nationalen Olympi-
schen Komitee für Deutschland
(NOK), das endgültig über die
Olympiateilnahme eines Sport-
lers oder einer Sportlerin ent-
scheidet, unter anderem Welt-
meister Karsten Bindrich (Mell-
richstadt/) zur Nominierung vor-
geschlagen.

Axel Wegner

Karsten Bindrich
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AUS INDUSTRIE
UND HANDEL
Neues von der IWA

Der neue Sauer-
Katalog ist da
Die Firma Sauer Schießsportbe-
kleidung hat bei der IWA 2004 ih-
re neue Liegendjacke vorgestellt.
Durch speziellen Rücken- und
Schulterschnitt werden störende
Materialansammlungen im Lie-
gendanschlag verhindert. Weite-
re Informationen über Neuheiten
und kostenlosen Katalog anfor-
derung bei:
Sauer Schießsportkleidung,
Adlerstr. 18, 75196 Remchingen,
Tel. 07232/73763,
E-Mail: info@sauer-shooting-
sportswear.de, www.sauer-shoo-
tingsportswear.de

RIKA NEWS
Interessierte Sportschützen
bzw. Funktionäre informieren
sich ständig über Neuigkeiten
im Bereich Schießsport.
Daher wird es sieinteressieren,
dass der komplett »neu gestal-
tete« RIKA-Edelmann Schieß-
scheibenkatalog soeben er-
schienen ist.
Wer »Lust auf mehr Informa-
tionen« bekommen hat, be-
stellt den kostenlosen  RIKA-
Edelmann Schießscheiben-
Hauptkatalog ganz einfach mit
der gebührenfreien Telefon-
und Faxnummer oder per

Email! Tel.-Nr.: 0800–0608600,
Fax-Nr.: 0800 – 0608602,
Email: office@rika1.com.
Auch auf der Homepage www.ri-
ka1. com steht der RIKA-Katalog
zum kostenlosen Downloaden
bereit!

Die Firma Gehmann hat die Ent-
wicklung des neuen Rechteck/
Quadrat-Korns abgeschlossen,
das Korn ist ab sofort lieferbar.
Zum einfachen Einschrauben in
den Korntunnel. Die beiden Verti-
kalbalken (links und rechts) und
die beiden Horizontalbalken
(oben und unten) lassen sich se-
parat von einander, stufenlos ver-
stellen. Durch die Justierung mit
zwei unabhängigen Stellringen
kann so ein quadratischer Aus-
schnitt oder rechteckige Aus-
schnitte (sowohl hochkant, als
auch quer) eingestellt werden.
Durch die präzise Vierflächen-
Justierung ermüdet das zielende
Auge weniger und garantiert so-
mit eine erhöhte Leistungsfähig-
keit. Keine Treffpunktverlagerun-
gen, Ausführung mit Fadenkreuz.
Verstellbereiche: 548A: 2,4 - 4,4

Für das optimale Zielbild

mm 548B: 4,0 - 6,0 mm, Standard
mit M18 x 0,5 Gewinde, 538
Adapter für M22 x 0,5 Gewinde,
539 spezielle, auf 26 mm gekürz-
te Korntunnelhülse M18 x 0,5, für
Anschütz Visierungen 7010 &
7020 bei den Artikeln 548AA &
548BA im Lieferumfang enthal-
ten. Verkauf nur über den Fach-
handel!
Kostenloser Katalog bei: Geh-
mann GmbH & CO KG, Karlstr.40,
76133 Karlsruhe
E-Mail: gehmann-ka@t-online,
Internet: www.gehmann.com

Neuer Schnitt an den
Solid-Schießhandschuhen
Oy Teema Line Ltd., der Herstel-
ler von KURT THUNE Schieß-
sportsbekleidung, hat die Schieß-
handschuhe SOLID lange Finger
und SOLID offene Finger verbes-
sert. Kennzeichen für beide Mo-
delle ist der steife, weiße Gum-
mibelag, der eine gute Stabilität
im Stehendanschlag bringt und
gleichzeitig eine optimale Druck-
verteilung im Liegend- und
Kniendanschlag ermöglicht.
Beide Modelle haben jetzt eine
separate Naht bei den Knöcheln,
diese verbessert den Beugungs-
komfort im Anschlag.

Weitere Informationen erhalten
Sie von: Fa. Jürgen Billharz,
Franz-Kohlhepp-Str. 11, 79115
Freiburg, Tel: 0761-4537741.

Der Countdown für SIUS-ASCOR läuft
Effretiker Firma liefert gesamte Elektronik für das
Schießzentrum in Athen

Die Uhren der Schweizer ticken
mit der gewohnten Präzision, und
die Sius-Mannschaft lässt sich
auch nicht von den offensichtlich
langsamer gehenden griechi-
schen Uhren irritieren. 40 Tonnen
oder 400 Kubikmeter SIUS-Mate-

rial wurden in Athen zwischen-
gelagert und derzeit sind vier
Monteure im Olympia-Schießge-
lände »Markopoulo« mit dem
Einrichten und Installieren der
Scheibenanlagen beschäftigt.
Das gesamte Schießgelände mit

Rechtzeitig zur anstehenden Frei-
luftsaison ist der neue Katalog
von KLINGNER, dem Schützen-
zentrum in Bremervörde, er-
schienen. Auf nunmehr 124 Sei-
ten bietet der neue Katalog alles,
was das Schützenherz begehrt.
Klar gegliedert und komplett far-
big bebildert,  ermöglicht der Ka-
talog es dem interessierten Sport-
und Freizeitschützen, sich über
die aktuellsten Neuigkeiten in den

Bereichen Schießsport, Schüt-
zentradition sowie Orden und Eh-
renzeichen zu informieren. Be-
sonders hervorzuheben ist hier
das KK-Gewehr »Modell Klin-
gner«, eine spezielle Matchwaffe
für Auflageschützen im Alu-
Schaft. Neu im Programm sind
auch Waffenschränke zu Abhol-
preisen, sowie ein deutlich er-
weitertes Sortiment im Bereich
der Freizeitkleidung für Vereine,

sowie Orden und Ehrenzeichen.
Einen besonderen Service bietet
Klingner im neuen Katalog den
Kunden mit längeren Anfahrts-
wegen: durch eine Auswahl an
Übernachtungs- und Restaurant-
empfehlungen sowie Tagesaus-
flugszielen in der näheren Umge-
bung kann man die Reise nach
Bremervörde mit einem Wo-
chenendausflug in das Elbe-We-
ser-Dreieck verbinden. 
Den Katalog gibt es kostenlos im
Ladengeschäft in Bremervörde

oder er kann bei Warenbestellun-
gen kostenlos mit angefordert
werden. Bei Kataloganforderun-
gen ohne Bestellung gibt es den
Katalog gegen 1,44 € in Brief-
marken. 

Mehr Infos auch im Internet unter:
www.klingner-gmbh.de   
Klingner Schützenbedarf, Stader
Straße 50, 27432 Bremervörde,
Tel. 04761-70425, Fax 04761-
71001, e-mail: info@klingner-
gmbh.de

Klingner-Katalog 2004
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Walther KK-Testwochen

Seit Einführung des neuen
Walther Kleinkaliber-Matchge-
wehrs Modell KK300 wurden mit
dieser Waffe viele internationa-
le Rekorde erzielt. So vertrauen
u. a. der Weltranglisten-Erste
Guy Starik (60 liegend Herren),
die Weltranglisten-Erste Liou-
bov Galkina (3x20 Damen) und
der Weltranglisten-Zweite Ar-

tem Khadjebekov (3x40 Herren)
auf die Qualität aus dem Hause
Walther.
Um allen Schützen die Gelegen-
heit zu geben, sich von der
hervorragenden Schussleistung
des KK300 zu überzeugen,
bietet Walther über seine TAR-
GET SHOP Händler die Mög-
lichkeit, die Waffe unverbindlich

allen Hochbauten, Anlagen und
Infrastruktur für alle olympischen
Schießwettbewerbe wird von
Grund auf neu gebaut. Die Wett-
kampfarenen werden mit je 80
Scheiben für die Distanzen 10-
und 50m, 50 Scheiben für die
25m-Pistolen-Konkurrenzen, so-
wie vier Anlagen für die Wettbe-
werbe Laufende Scheibe und vier
Kombinationsstände für die jagd-
lichen Wurf-
scheibenpro-
gramme Trap,
Doppeltrap und
Skeet ausgerüs-
tet.
Neben den auto-
matischen
Scheiben mit
elektronischer
Trefferanzeige
liefert die SIUS
AG aber auch al-
le elektronischen
Gerätschaften für den Resultat-
und Ranglistendienst, die Signa-
le für TV-Übertragungen, sowie
alle Einrichtungen für eine per-
fekte Information auf großflächi-
gen Anzeigewänden in den
Schießhallen. Deshalb können
die Entscheidungen um Olympia-

siege und -medaillen in den 17
olympischen Schieß-Disziplinen,
dank der ausgeklügelten Technik
von den Zuschauern sowohl in
den Schießhallen wie an den
Bildschirmen zu Hause, so haut-
nah wie noch nie verfolgt werden. 
Dazu wurden komplett neue Soft-
ware-Programme für umfassen-
den und modernsten Online-Be-
trieb geschrieben.Die Olympia-

stadt Athen verfügt damit über
den größten vollelektronisch aus-
gerüsteten Schießkomplex der
Welt, sowohl für die Qualifika-
tionsdurchgänge, als auch für die
Durchführung der Finalwett-
kämpfe, für die eine separate Hal-
le der Superlative erstellt wird.

zu testen.
Eine ausführliche Produktinfor-
mation sowie ein WALTHER
TARGET SHOP Händlerver-
zeichnis bekommen Sie auf der
Walther-Internetseite
www.carl-walther.de oder di-
rekt bei Carl Walther GmbH,
Postfach 2740, 59717 Arnsberg,
Tel.: 02932/638-100,
Fax: 02932/638-149,
Email: sales@carl-walther.de

VEREINS-
INFORMATIONEN

Die Weltmeisterschaften im
Sportschießen werden im Jahre
2010 auf der Olympiaschießanla-
ge in Garching-Hochbrück vor
den Toren Münchens ausgetra-
gen. Dies beschloss die General-
versammlung des Internationa-
len Schießsport Verbandes (ISSF)
während der vorolympischen
Wettbewerbein Athen. In der End-
ausscheidung musste der Deut-
sche Schützenbund in eine Stich-
wahl gegen Mitbewerber China
und gewann diese Abstimmung
mit 148:31 Stimmen sehr deut-
lich. 
Der Präsident des Deutschen
Schützenbundes Josef Ambacher
(Foto links), der selbst auf der
Bühne die offizielle Einladung an
vielen Nationen aus aller Welt
aussprach, war nach der Wahl
überglücklich: »Wir haben hier in
der griechischen Hauptstadt eine
hervorragende Darstellung ge-
zeigt. Unsere Bewerbung war
erstklassig und absolut profes-
sionell. Wir haben alle Informa-
tionen zur Verfügung gestellt und
die Vorzüge einer Austragung in
Deutschland überzeugend rüber-
gebracht.« 
Neben dem DSB-Präsidenten
führten Bundesgeschäftsführer
Jörg Brokamp (Foto rechts) und
eine der besten deutschen Ge-
wehrschützinnen, Alexandra

Schneider, durch die Bewerbung,
die vor allem durch ihre emotio-
nale Gestaltung die Delegierten
gewinnen konnte. 
ISSF-Generalsekretär Horst G.
Schreiber (Foto 2. v.r.): »Eine ganz
hervorragende und ausgezeich-
nete Bewerbung des DSB. Durch
das deutliche Wahlergebnis war
zu sehen, wie professionell der
DSB vorgegangen ist. München
ist eine hervorragende Adresse in
der internationalen Schießsport-
welt, und die Schützen fühlen sich
dort wohl, was sich schon bei vie-
len Weltcups und Weltcupfinals
gezeigt hat.« 
Auch ISSF-Präsident Olegario Vas-
quez Rana (Foto 2. v.li.) hielt sich
mit seinem Lob nicht zurück: »Ich
bin sehr glücklich über die Ent-
scheidung der Generalversamm-
lung, denn das war die professio-
nellste und beste Bewerbung, die
ich im Rahmen meiner Arbeit als
ISSF-Präsident gesehen habe.« 
Für DSB-Präsident Josef Amba-
cher ging auch ein zweites Anlie-
gen in Athen in Erfüllung, denn auf
Grund seiner Argumentationen
im Exekutivkomitee der ISSF ent-
schieden Verwaltungsrat und
Exekutivkomitee, dass die zu-
nächst angestrebte Abschaf-
fung der Schießhose als we-
sentliches Bekleidungsstück
der Gewehrschützen noch
einmal um vier Jahre ver-
schoben wird. 
Es werden Gespräche nun
mit den verschiedenen Her-
stellern der Ausrüstungen
angekündigt, um einen ge-
meinsamen Konsens zu fin-
den und gegebenenfalls ei-
ne Neuregelung ab 2008 zu
treffen. Dem könnte eine
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Düsseldorf (sid) Die Austragung
der World Games 2005 in Duis-
burg scheint bedroht. Michael
Vesper, Minister für Städtebau
und Wohnen, Kultur und Sport
des Landes NRW, bestätigte in
Düsseldorf »offensichtliche Fi-
nanzprobleme». Das Weltfest der
nicht-olympischen Sportarten
war ursprünglich auf einen Haus-
halt von 8 Millionen ausgelegt,
der Finanzbedarf soll dem Ver-
nehmen nach inzwischen auf 26
Millionen Euro angewachsen
sein. »Wir bleiben kooperativ,
aber ich kann nicht die Verant-
wortung für Fehler übernehmen,
die in Duisburg gemacht worden
sind«, sagte Vesper bei einem
Pressegespräch in Düsseldorf. 
Nach einem Krisengespräch mit
der Duisburger Oberbürgermeis-
terin erklärten Ministerpräsident
Peer Steinbrück (SPD) und Ves-
per, dass Bund und Land ange-
sichts der Bedeutung der World
Games grundsätzlich zu einer
Mitfinanzierung bereit sind,
»allerdings nicht in der öffentlich
diskutierten Größenordnung».
Steinbrück und Vesper kündigten
weitere Gespräche mit den Duis-
burger Veranstaltern mit dem Ziel
an, »die Kosten der World Games
deutlich zu reduzieren«. Gedacht
ist offenbar auch an eine Strei-

chung von Wettbewerben. 
Am Rande der Präsidiumssitzung
des Deutschen Sportbundes
(DSB) in Bonn waren zuletzt gro-
ße Zweifel an der Veranstaltung
aufgekommen. Eine Rückgabe
der World Games scheint mo-
mentan aber kein Thema, weil ne-
gative Auswirkungen auf die Be-
werbung Leipzigs um die Olym-
pischen Spiele 2012 nicht ausge-
schlossen werden können. Im
Sporthaushalt des Landes NRW
stehen nach Aussage Vespers
keine weiteren Gelder für die
World Games zur Verfügung. Jo-
hannes Eulering, Vizepräsident
des Landessportbundes (LSB)
Nordrhein-Westfalen, lehnte in
Düsseldorf jede Verantwortung
für die Duisburger Planungen ab.
»Wir haben rechtzeitig auf die
Probleme aufmerksam gemacht,
aber man hat das nicht ernst ge-
nommen«, sagte Eulering im
Landtag. 
Inzwischen waren bereits auf
höchster Ministerebene in Berlin
Gespräche geführt worden, wie
die Veranstaltung in Duisburg ge-
rettet werden kann. Planungen,
nach denen Düsseldorf als Ver-
anstalter der World Games bereit
stehe, wurden im NRW-Landtag
nicht direkt bestätigt. 
Quelle: aragvid-sid 04/04

Düsseldorf (sid) Mit versammel-
ter Prominenz will die Sportstif-
tung NRW dem
Nachwuchs im
Olympiajahr weiter
auf die Sprünge hel-
fen. Die Olympiasie-
ger Heide Ecker-Ro-
sendahl und Arnd
Schmitt sowie DFB-
Nachwuchskoordi-
nator Michael Skib-
be und Schwimm-
Weltmeister Christi-
an Keller, allesamt Mitglieder der
Stiftung, stellten gemeinsam mit
dem nordrhein-westfälischen Mi-
nisterpräsidenten Peer Stein-
brück in Düsseldorf die Plakatak-
tion »Faszination Sportkarriere«
vor. Damit soll die Allianz zwi-
schen Spitzensportlern und dem
Nachwuchs weiter ausgebaut
werden. 
»Wir dürfen nichts unversucht
lassen, um die Position des
Sports weiter zu fördern«, sagte
Skibbe, der seine Sportart in einer
privilegierten Situation sieht.
»Fußball hat in der Öffentlichkeit
eine hervorgehobene Stellung,
und auch finanziell stehen wir
besser da als andere Sportarten,
aber wir können gegenseitig von-
einander lernen.« Den eigenen
Nachwuchs sieht der Völler-As-
sistent auf einem guten Weg: »Ich
gehe davon aus, dass sich die
›U21‹-Nationalmannschaft im
Mai bei der Europameisterschaft
im eigenen Land für die Olympi-
schen Spiele in Athen qualifizie-
ren wird. Das ist auch im Hinblick

auf die Heim-WM 2006 sehr wich-
tig.« Arnd Schmitt, Degen-Olym-
piasieger 1988 in Seoul und deut-
scher Fahnenträger acht Jahre
später in Atlanta, sieht Athen
eher nicht unter dem Medaillen-
blick. »Man kann den Leistungs-
stand nicht an einem Turnier fest-
machen. Man muss die Entwick-
lung sehen«, erklärte Schmitt,
der allerdings eine mögliche neue
große Herausforderung für den
Sport und den Dopingkampf
sieht. »Doping hat es immer ge-
geben. Aber der Kampf wird
schwieriger. Und sollte die Gen-
technik Einzug in die Dopingpra-
xis halten, dann gibt es ein riesi-
ges Problem.« 
Die Sportstiftung NRW wurde
2001 gegründet und hat bis heu-
te insgesamt 11,8 Millionen Euro
für die Förderung des Nach-
wuchs-Leistungssportes im be-
völkerungsreichsten Bundesland
bewilligt und damit unter ande-
rem 97 Stellen für Trainer und Er-
zieher geschaffen. 
Quelle: aragvid-sid 04/04 

… bedroht 

WSB-Krawatte
wieder erhältlich Euro 25,–

----SSSShhhhoooopppp

Neu:
WSB-Krawattennadel

Euro 15,–

NRW-Sportprominenz hilft
dem Nachwuchs 

Übergangsregelung ab 2006 vor-
angehen, um den Sportlern eine
reibungslose und allmähliche An-
passung an die doch gravieren-
den Änderungen zu ermöglichen. 
Die Ankündigung der Bestrebun-
gen der ISSF, die Schießhose als
solche gegebenenfalls abschaf-
fen zu wollen, war nicht nur in
deutschen Schützenkreisen auf
weitgehende Ablehnung gesto-
ßen. Nicht nur die Tatsache, dass
es sich nur um einen mit nicht ge-
ringfügigem Kostenaufwand er-
worbenen Ausrüstungsgegen-
stand handelt, wurde dabei als
Argument angeführt. Vor allem
medizinische Bedenken vieler
Schießsportsach- und fachver-
ständiger wurden artikuliert, die
eine nicht zu rechtfertigende er-
höhte Belastung des Stützappa-

rates, gerade auch für Kinder und
Jugendliche, bemängelten. 
Weiterhin beschloss die ISSF-Ge-
neralversammlung, dass die
Weltmeisterschaften der Wurf-
scheibenschützen 2007 auf Zy-
pern stattfinden wird und darüber
hinaus die Einrichtung einer Ath-
letenkommission, zu der aus
deutscher Sicht auch die Silber-
medaillengewinnerin von Atlanta
1996, Susanne Kiermayer, als ei-
ne der hoffnungsvollen Anwärte-
rinnen zählt. 
In München werden im kom-
menden Jahr der Weltcup sowie
das Weltcupfinale ausgerichtet
und im Jahre 2006 werden neben
den Gewehr- und Pistolenschüt-
zen beim Weltcup in München
auch die Wurfscheibenschützen
einen Weltcup in Suhl austragen.

DSB-ÖA
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Am 27. Oktober 2003 begann un-
ser Übungsleiterlehrgang in der
lsb-Sportschule in Radevorm-
wald unter dem Motto: »Komm
mit ins Abenteuerland«.
Dass dieser Lehrgang tatsächlich
ein Abenteuer war, kann niemand
nachvollziehen, der ihn nicht
selbst durchgangen ist. Bereits
am ersten Abend wurde mit mu-
sikalischer Untermalung eine
Atmosphäre geschaffen, die Neu-
gier weckte auf all das, was noch
kommen wird. Eine sagenhafte
Methode, die Namen aller Teil-
nehmer (immerhin waren wir 24)
innerhalb weniger Minuten be-
halten zu können, versetzte uns,
so wie vieles andere, ins Staunen.
LP- und LG-Technik erlernten wir
auf verschiedenen Schießstän-
den. Dazu gehörten u. a. natürlich
spezielle Dehn- und Kraftübun-
gen. Man spürte
mal wieder seine
Füße, Bein- und
Rückenmuskula-
tur. Einfach toll.
Bewegungsübun-
gen wurden spie-
lerisch in der
Sporthalle und im
Schwimmbad
durchgeführt.
Niemand wurde

… so etwas erlebt man nicht alle Tage
überfordert. Wahrlich, Übungen
für jedes Alter. Nun ja, Spiel,
Sport, Spaß und alles was Freu-
de macht. Vergessen wir nicht
den theoretischen Bereich: Es
wurde getüftelt, gelernt, kreiert
und protokolliert. Geschenkt wur-
de schon mal gar nichts. Souve-
rän und stets motivierend vorweg
unser Lehrteam Burghard von
Enckevort (RSB) und Klaus Lind-
ner (WSB).
Über sechs Etappen wurden wir
auf dem langen Weg zur ÜL-Li-
zenz freundlich, sachlich kompe-
tent und mit einer Methodik ge-
führt, die lückenlos diese sechs
Etappen zu einem Ganzen ver-
schmelzen ließ. Hier zeigte sich
Professionalität. Professionalität
zeigte sich auch bei den Teilneh-
mern, denn abends nach Unter-
richtsende, so gegen 21.30 Uhr,

ging es zum gemütlichen Teil in
die Cafeteria. Und von Etappe zu
Etappe verschmolzen alle Teil-
nehmer zu einem Team. Zu einem
echten Team.
Dann wurde es ernst. Lehrer-
folgskontrolle im Februar in Ra-
devormwald. Die verschieden-
sten Projekte wurden von Zweier-
Teams in Heimarbeit erarbeitet
und in der Sportschule präsen-
tiert. Unter dem Motto »Ein Tag
im Verein« spiegelte sich in den
Einzelprojekten all das wieder,
was wir im Lehrgang erlernten.
Wahrlich ein voller Erfolg für Aus-
bilder und Teilnehmer. 
Am Sonntag dann endlich der
ganz große Moment: Die Lizenz-
vergabe, und zwar an alle Teil-
nehmer. Doch vorher, am Sams-
tagabend, da war noch einmal
der Bär los. Volker Flecht

Rogge: »Natürlich sind
Spiele in Leipzig möglich« 
Leipzig (sid) Leipzigs Hoffnungen
auf die Anerkennung als offiziel-
ler Kandidat für die Olympischen
Spiele 2012 sind nach dem Be-
such von IOC-Präsident Jacques
Rogge enorm gestiegen. »Natür-
lich ist Olympia auch in einer klei-
nen Stadt wie Leipzig definitiv
möglich, vor allem mit der gro-
ßen Unterstützung von Region
und Land«, sagte der Belgier zum

Abschluss auf einer Pressekonfe-
renz in der Alten Handelsbörse
und verwies auf das Beispiel der
Winterspiele 1994 in Lilleham-
mer. 
Für die Sachsen war es der stol-
zeste Tag seit ihrem Sieg in der
nationalen Ausscheidung vor ei-
nem Jahr. »Seit heute hat sich
mein Optimismus gesteigert,
dass wir die erste Hürde am 18.

Mai nehmen und nächstes Jahr
auf dem Siegertreppchen stehen
können«, sagte Innenminister Ot-
to Schily. Beim wichtigen Thema
Sicherheit könne er sogar »die
Spitze an höchstem Standard«
garantieren. »Die Botschaft ›Leip-
zig ist Olympia‹ ist rüberge-
bracht«, freute sich auch Ex-
Außenminister Hans-Dietrich
Genscher. Oberbürgermeister
Wolfgang Tiefensee habe die Be-
werbung fantastisch präsentiert,
Leipzig habe weit mehr als eine
Außenseiterchance, »weil es an-
ders ist als alle anderen Bewer-
ber«. 
Rogge vermied diplomatisch jede
konkrete Festlegung über die
Chancen einzelner unter den
neun Bewerbern
Quelle: aragvid-sid 05/04
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HZV und alles ist erledigt

Vertrauensgarantie: Ich weiß, dass ich diese
Vereinbarung innerhalb von zwei Wochen ohne
Begründung (es gilt das Datum des
Poststempels) schriftlich beim HZV, Aboservice
TREKKER’S World, Jessenstraße 3, 22767 Ham-
burg, widerrufen kann.
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www.trekkers-world.de
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… und vielem, vielem mehr!!!… und vielem, vielem mehr!!!

Mit so spannenden Themen wie …Mit so spannenden Themen wie …
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